
III-262 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des NationaLrates xxv. GP 

Bundesrech n u ngsabsch luss 
für das Jahr 2015 

Textteil Band 2: 

Untergliederungen 

R -
H Der 

Rechnungshof 

Unabhängig. Objektiv. Wirksam. 

III-262 der Beilagen XXV. GP - Bundesrechnungsabschluss - 07 Hauptdok.Band 2 Textteil T1 (gescanntes Original) 1 von 100

www.parlament.gv.at



Auskünfte 

Rechnungshof 

1031 Wien, Dampfschiffstraße 2 

Telefon (00431)71171-8915 

Fax (00431)7124917 

E-Mail presse@rechnungshof.gv.at 

Impressum 

Herausgeber: 

Redaktion und Grafik: 

Druck: 

Herausgegeben: 

Rechnungshof 

1031 Wien , Dampfschiffstraße 2 

http://www.rechnungshof.gv.at 

Rechnungshof 

Druckerei des BMF 

Wien, im Juni 2016 

gedruckt nach der Richtlinie .Druckerzeugnisse" des Österreich ischen Umweltzeichens 
Druckerei des Bundesministeriums für Finanzen, UW-Nr. 836 

R -
H 

III-262 der Beilagen XXV. GP - Bundesrechnungsabschluss - 07 Hauptdok.Band 2 Textteil T1 (gescanntes Original)2 von 100

www.parlament.gv.at



R -
H Der 

Rechnungshof 

Unabhängig. Objektiv. Wirksam. 

Bericht zum Bundesrechnungsabschluss 
Republik Österreich 

Bundesrechnungsabschluss 
für das Jahr 2015 

Textteil Band 2: 

Untergliederungen 

Der Präsident des Rechnungshofes 

Dr. Josef Moser 

Wien, im Juni 2016 

III-262 der Beilagen XXV. GP - Bundesrechnungsabschluss - 07 Hauptdok.Band 2 Textteil T1 (gescanntes Original) 3 von 100

www.parlament.gv.at



III-262 der Beilagen XXV. GP - Bundesrechnungsabschluss - 07 Hauptdok.Band 2 Textteil T1 (gescanntes Original)4 von 100

www.parlament.gv.at



R -
H 

.~~jl 

fir"- JMw 2015 

TextttiI8.udl ! 

, .. '" 

.... SNdMI...,..atKW.'l 
firdMJHr20n 

ratltilB.nd2; 
Unt!l1jhfderungen 

.. _-­
firdalJaltr Z01S 

~BMldl : 

["'l'1i~W ... t 9 PYuflIngen 

~ . 
H =--

~ . 
H =--

~ . 
H =--

WEGWEISER 

Bundesrechnungsabschluss 2015 

Der BRA 2015 gliedert sich in drei Textteile sowie einen gedruckten Zah­
lenteil. Zusätzlich dazu erfolgt eine Veröffentlichung der Zahlenteile des 
Bundes (vollständig) sowie der einzelnen Untergliederungen auf der Home­
page des RH (www.rechnungshof.gv.at). 

Die Kurzfassung beinhaltet eine übersichtliche Kurzdarstellung der Text­
teile 1 und 2; d.h. sowohl aus Bundes-, als auch aus UG -Sicht werden die 
maßgeblichen Entwicklungen des Finanzjahres 2015 kurz zusammenge­
fasst erläutert. Neben diesen verbalen Ausführungen ist auch ein Auszug 
bzw. eine Zusammenfassung der Zahlenteile zum BRA 2015 Bestandteil der 
Kurzfassung. Diese Ergänzung der verbalen Darstellung in tabellarischer 
Form soll einen Überblick über das umfangreiche Zahlenmaterial bieten. 

Der Textteil Band 1 umfasst die Darstellung der fünf Abschlussrechnungen 
(konsolidierte Abschlussrechnungen: Vermögens-, Ergebnis- und Finan­
zierungsrechnung; Voranschlagsvergleichsrechnungen für den Finanzie­
rungs- und Ergebnishaushalt) auf Bundesebene sowie die relevanten The­
matiken des Budgetvollzuges mit besonderem Fokus auf die gesamtstaatliche 
Betrachtung und die europäischen Rahmenbedingungen. Die mittelfristige 
Finanzplanung wird ebenso auf Bundesebene erläutert. 

Der Textteil Band 2 umfasst jeweils gleich aufgebaute Kapitel zu allen Unter­
gliederungen mit Ausnahme der Obersten Organe (die in einem zusam­
menfassenden Kapitel dargestellt werden), in welchen die konsolidierten 
Abschlussrechnungen, der Budgetvollzug im Überblick, die Voranschlags­
vergleichsrechnungen sowie die mittelfristige Finanzplanung dargestellt 
werden. 

Der Textteil Band 3 enthält den Bericht des RH zur Überprüfung der Abschluss­
rechnungen gemäß § 9 RHG 1948. 
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Der gedruckte Zahlenteil umfasst die wichtigsten Überblickstabellen zu den 
Voranschlagsvergleichsrechnungen sowie zum Budgetvollzug. Überdies sind 
die konsolidierten Abschlussrechnungen sowie auszugsweise die Anhangs­
angaben gemäß Rechnungslegungsverordnung 2013 Ld.g.F. (RLV 2013) ent­
halten. Im vollen Umfang ist der Zahlenteil des Bundes - wie oben ange­
führt - auf der Homepage des RH abrufbar (Bund, Untergliederungen und 
vom Bund verwaltete Rechtsträger). 

Hinweise zum Bundesrechnungsabschluss 2015 

In der Kurzfassung finden sich jeweils am Ende der Absätze Verweise auf 
die Textzahlen (TZ) der Langfassung (Textteil Band 1 und Textteil Band 2). 

Dem Textteil Band 1 vorangestellt sind ein Kurzüberblick mit den wichtigsten 
Eckdaten (BRA im Überblick) und eine kurze verbale Zusammenfassung der 
zentralen Eckpunkte des Vollzugs und der Entwicklung der Finanz- und 
Vermögenslage des Bundes. 

Dem Textteil Band 1 angeschlossen fm den sich ein Glossar sowie ein Abkür­
zungsverzeichnis, das für alle vorliegenden Teile (Textteile, Zahlenteil) Gül­
tigkeit besitzt. 

Nachdem die Zahlen in den Textteilen sowohl in den tabellarischen Dar­
stellungen als auch im Fließtext gerundet sind, kann es zu Rundungsdif­
ferenzen kommen. 

Wenn in Tabellen Werte mit ,,0,00" angeführt sind, handelt es sich dabei um 
Zahlenwerte die unterhalb der dargestellten Größenordnung liegen (z.B. mit 
+ 0,00 Mio. EUR können + 5.000 EUR gemeint sein), insofern kann es bei 
solchen Werten auch zu Abweichungen von ,,- 0,00" bzw. ,,+ 0,00" sowie 
zu prozentuellen Veränderungen kommen. 

In den verbalen Ausführungen zu den Tabellen der Abschlussrechnungen 
kann es vorkommen, dass eine zu erläuternde Position mit einer - diese 
wertmäßig überschreitenden - Sub-Position erklärt wird (z.B. "Erträge aus 
Transfers von - 10,00 Mio. EUR, darunter Transfers innerhalb des Bundes 
von - 11,00 Mio. EUR"). In derartigen Fällen besteht zwar die Sub-Position 
in der jeweils angeführten Höhe, jedoch gibt es gleichzeitig andere Sub­
Positionen, die einen saldierenden Effekt haben. 

Zur übersichtlicheren Darstellung werden in den Texten die Abkürzungen 
UG (Untergliederung), GB (Globalbudget) und DB (Detailbudget) verwendet. 
Die bereits im Vorjahr vorgenommene farbliche Darstellung bzw. Codierung 
der einzelnen Haushalte bzw. Rechnungen (violett = Vermögensrechnung; 
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grün = I:rgebnisrechnung bzw. - haushalt ; blau = Finanzierungsrechnung 
bzw. -haushalt) wurde beibehalten; dies gilt auch für die Begründungen 
zu den Voranschlagsabweichungen. Tabellen mit allgemeinen Inhalten sind 
gelb. 

Der Textteil Band 2 umfasst detaillierte Ausführungen zu den Untergliede­
rungen. Zum leichteren Auffinden der jeweiligen UG sind am äußeren Rand 
Kennzeichnungen ("Reiter") aufgedruckt, die nach Rubriken geteilt sind. Der 
Aufbau der Untergliederungs-Kapitel ist einheitlich gestaltet. Zu den dort 
thematisierten Schwerpunkten (konsolidierte Abschlussrechnungen, Bud­
getvollzug im Überblick, Voranschlagsvergleichsrechnungen, mittelfristige 
Finanzplanung) gibt es entsprechende Ausführungen im Textteil Band 1 

auf Bundes- bzw. Rubriken-Ebene. 

Die tabellarischen Darstellungen in den Untergliederungs-Kapiteln orien­
tieren sich an den Vorgaben des RH an die haushaltsleitenden Organe in 
Bezug auf die erforderlichen Begründungen zu den Abschlussrechnungen. 
Demgemäß sind in den Tabellen jeweils jene Positionen angeführt, deren 
Wert 50 Mio. EUR übersteigt bzw. deren Veränderung im Unterschied zum 
Vorjahr bzw. im Unterschied zum Voranschlag 10 Mio. EUR überschreitet. 
In den Tabellen sind diese Positionen und Veränderungen grau markiert. 
Die Begründungen der haushaltsleitenden Organe gibt der RH im Konjunk­
tiv wider. 

Die Zahlenteile weisen eine einheitliche Nummerierung der Tabellen auf. 
Dies bedeutet, dass die Nummerierung der Tabellen dem vollständigen Zah­
lenteil des Bundes folgt und somit bei allen anderen Zahlenteilen (Zahlen­
teil des Bundes gedruckt, Zahlenteile der Untergliederungen) die Numme­
rierung der Tabellen "Lücken" aufweisen kann. Beim gedruckten Zahlenteil 
des Bundes deshalb, weil dieser nur die Überblickstabellen, also nicht alle 
Tabellen, umfasst, bei den Zahlenteilen der Untergliederungen deshalb, weil 
diese nicht für alle Tabellen Zahlenwerte aufweisen und "leere" Tabellen 
nicht dargestellt werden. Der Vorteil der gewählten Nummerierung liegt 
darin, dass die jeweils inhaltlich identen Tabellen in jedem Band der Zah­
lenteile dieselbe Tabellennummer aufweisen und somit problemlos aufge­
funden und verglichen werden können bzw. darauf untergliederungsüber­
greifend referenziert werden kann. 

Alle personenbezogenen Bezeichnungen werden aus Gründen der Über­
sichtlichkeit und einfachen Lesbarkeit nur in einer Geschlechtsform gewählt 
und gelten gleichermaßen für Frauen und Männer. 

HaushaltsrechtLiche Grundlagen 

Durch das BHG 2013 wurde für den Bund zum einen eine integrierte Rech­
nung aus Finanzierungs-, Ergebnis- und Vermögensrechnung eingeführt 
und zum anderen die Budgetstruktur neu aufgebaut. 

III-262 der Beilagen XXV. GP - Bundesrechnungsabschluss - 07 Hauptdok.Band 2 Textteil T1 (gescanntes Original) 7 von 100

www.parlament.gv.at



Wegweiser 

R -
H 

Die doppische Verrechnung bedingt die Darstellung in drei Rechnungen: 

Vermögensrechnung 

Umfasst das gesamte Vermögen 
des Bundes sowie als Ausgleichs­

position das Nettovermögen; 
• Bililnz· 

Erge bnisrechnung 

Budgetiert und verrechnet 
nach Erträgen 

und Aufwendungen; 
.Gewlnn- und Verlustrechnung· 

Fina nzieru ngsrechnung 

Budgetiert und verrechnet 
nach Einzahlungen 
und Auszahlungen; 

.Cashflow-Ilechnunll· 

Während im Ergebnishaushalt der tatsächliche wirtschaftliche Gehalt der 
Gebarung des Finanzjahres seinen Niederschlag fmdet, stellt der Finan­
zierungshaushalt ausschließlich auf die im Finanzjahr getätigten Ein- und 
Auszahlungen ab. Das Nettoergebnis des Ergebnishaushaltes fmdet auch 
Eingang in die Vermögensrechnung des Bundes. Durch die in der Kurzfas­
sung sowie in der TZ 1 (siehe Textteil Band 1) gewählte Darstellungsform der 
Teilergebnisse der drei Rechnungen sollen die Zusammenhänge zwischen 
diesen bzw. der integrative Charakter der Haushaltsverrechnung zum Aus­
druck gebracht werden. 

Die neue Budgetstruktur: 

Untergliederung 
Bund Rubrik (UG) 

Beispiel: 0,1 UG 15 

Globalbudget 
(GB) 

GB 15.01 

Detailbudget 
(OB) 

Ebene 1 und 2 

OB 15.01.01 
OB 15.01.01.01 

Die Budgetierung erfolgt durch das jeweilige Bundesfmanzgesetz (BFG) in 
den hierarchischen Stufen abwärts bis zu den Detailbudgets, die gesetzliche 
Bindungswirkung liegt auf Ebene der Globalbudgets. 
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VORBEMERKUNGEN 

Vollständigkeitserklärungen 

Die haushaltsleitenden Organe haben zu den von ihnen erstellten Abschluss­
rechnungen und Anhangsangaben dem RH gemäß § 2 Abs. 4 RLV 2013 
eine Vollständigkeitserklärung zu übermitteln. Durch diese Erklärung wird 
bestätigt, dass alle verrechnungspflichtigen Gebarungsfalle im Haushalts­
verrechnungssystem erfasst, sämtliche Abschlussrechnungen vollständig 
und richtig aufgestellt sowie sämtliche haushaltsrechtlichen Vorschriften 
eingehalten wurden. 

Einige haushaltsleitende Organe nahmen aus der Vollständigkeitserklärung 
explizit Werte, die zentral vom BMF berechnet werden wie beispielsweise 
Urlaubsrückstellungen oder Abschreibungen, aus. 

Das BMFJ vermerkte in der an den RH übermittelten Vollständigkeitserklä­
rung vom 21. April 2016, dass aufgrund automationsgestützter Korrektur­
buchungen eine Differenz l bei dem an den Reservefonds für Familienbei­
hilfen zu überweisenden Überschuss vorliege. 

Das BMVlT wies in seiner Vollständigkeitserklärung darauf hin, dass "die 
ho. bis dato bekannten Ergebnisse der konsolidierten Abschlussrechnungen 
im BRA 2015 teilweise unvollständig sein dürften . .. 

in Höhe von 3.027,50 EUR (vgl. BRA 2015, Textteil Band 3, Überprüfung der Gebarung des 
Familienlastenausgleichsfonds sowie des Reservefonds zum Familienlastenausgleichsfonds, TZ 2) 
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UG 01 - 06 

1 UG 01 BIS 06 "OBERSTE ORGANE" 

UG 01 bis 06 Oberste Organe 

zentrale Budgetbereiche Präsidentschaftskanzlei 

Parlamentsdirektion 

Nationalrat 

Bundesrat 

Verfassungsgerichtshof 

Verwaltungsgerichtshof 

Volksanwaltschaft 

Rechnungshof 

1.1 Vermögensrechnung 

Quelle: HIS 

Die Vermögensrechnungen der UG 01 bis 06 "Oberste Organe" werden im 
Folgenden zusammengefasst dargestellt. Einzelheiten je UG 01 bis 06 sind 
im Zahlenteil des BRA enthalten. 

Tabelle 1.1-1: UG 01 bis 06 - Vermögensrechnung Il 

Vermögensrechnung 

Anteil 

Stand Stand Veränderung 
Stand 

UG 01-06 31.12.2014 31.12.2015 gegenüber 31.12.2014 
31.12.2015 an 

Oberste Organe (Summe) Vermögen bzw. 
Fremdmftteln 

in Mio. EUR I in '10 

A+I V_.n 85,33 84,341' - 0," -1,2 100,0 

A Langfristiges Vermögen 67,51 67,25 - 0,26 - 0,4 79,7 

A.I Immaterielle Vermögenswerte 0,20 0,25 + 0,05 + 26,4 0,3 

A.n Sachanlagen 59,26 58,98 - 0,28 - 0,5 69,9 

A.IV Beteiligungen 7,52 7,53 + 0,02 + 0,2 8,9 

A.V Langfristige Forderungen 0,53 0,49 - 0.04 -8,4 0,6 

B Kurzfristiges Vermögen 17,83 17,09 - 0,73 - 4,1 20,3 

B.n Kurzfristige Forderungen 17,55 16,83 - 0,72 - 4,1 20,0 

B.m Vorräte 0,22 0,18 - 0,03 - 16,0 0,2 

B.IV Liquide Mittel 0,06 0,09 + 0,02 + 40,0 0,1 

C N.n-.I.ln (AuIgIeIcIIspost) 48,07 46,68 -U8 - 2,' 
c.IV Jährliches Nettoergebnis (inkl. ' Personal, das für Oritte leistet ' ) - 227,72 - 243,22 - 15,50 + 6,8 

C.V Saldo aus der jährl. Eröffnungsbilanz 46,63 47,98 + 1,35 + 2,9 

C.VI Bundesfinanzierung 229,14 241,92 + 12,78 + 5,6 

c.vn Sonstiges Nettovermögen 0,01 0,00 - O.ot - 100,0 

D+E ~ 37,27 37,66 +O,3t + 1,1 1DD,O 
D Langfristige Fremdmittel 13,67 14,41 + 0,74 + 5,4 38,3 

D.n Langfristige Verbindlichkeiten 0,24 0,17 - 0,07 - 27.6 0,5 

D.m Langfristige Rückstellungen 13,43 14,24 + 0,80 + 6,0 37,8 

Kurzfristige Fremdmittel 23,60 23,25 - 0,35 - 1,5 61,7 

E.n Kurzfristige Verbindlichkeiten 13,15 12,73 - 0,41 - 3,1 33,8 

E.m Kurzfristige Rückstellungen 10,45 10,52 + 0,07 + 0,6 27,9 

1) Zu den Kriterien für die Auswahl der Positionen der Vermögensrechnung siehe die Erläuterungen im Wegweiser. 

Quellen : HIS, eigene Berechnung 
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UG 01 - 06 

Vermögensrechnung 

Anteil 

Stand Stand Veränderung Stand 

UG 01-06 31.12.2014 31.12.2015 gegenüber 31.12.2014 
31.12.2015 an 

Oberste Organe Vermögen bzw. 
Fremdmitteln 

in Mio. EUR in "I. 

UG 01 Präsidentschaftskanzlei 

A+I y ....... n 

A Langfristiges Vermögen 0,29 - 0,11 - 28,1 53,3 

A.lI Sachanlagen 0,38 0,27 - 0,10 - 27,8 50,1 

A.V Langfristige Forderungen 0,03 0,02 - 0,01 - 32,0 3,2 

B Kurzfristiges Vermögen 0,26 0,25 - 0,01 - 4,2 46,7 

B.lI Kurzfristige Forderungen 0,26 0,25 - 0,01 - 5,3 45,3 

B.m Vorräte 0,00 0,00 0,00 0,0 0,1 

B.IV Liquide Mittel 0,00 0,01 + 0,00 + 68,0 1,2 

NettlMnaI.ln (~) 

c.rV Jährliches Nettoergebnis (inkt. ' Personal, das für Dritte leistet') - 7,78 - 8,07 - 0,29 + 3,8 

C.V Saldo aus der jährt. Eröffnungsbilanz -1,08 - 0,95 + 0,13 - 11.7 

C.VI Bundesfinanzierung 7,88 8,10 + 0,22 + 2,8 

D Langfristige Fremdmittel 1,08 + 0,07 + 7,1 73,9 

D.m Langfristige Rückstellungen 1,01 1,08 + 0,07 + 7,1 73,9 

Kurzfristige Fremdmittel 0,63 0,38 - 0,25 - 39.4 26,1 

E.II Kurzfristige Verbindlichkeiten 0,31 0,35 + 0,04 + 13,0 24,0 

E.m Kurzfristige Rückstellungen 0,32 0,03 - 0,29 - 90,3 2,1 

I UG 02 Bundesgesetzgebung 

!A + I I~v 
A Langfristiges Vermögen 65,43 64,60 - 0,83 - 1,3 83,5 

A.I Immaterielle Vermögenswerte 0,16 0,10 - 0,06 - 38,8 0,1 

A.lI Sachanlagen 57,43 56,68 - 0,75 -1.3 73,3 

A.IV Beteiligungen 7,52 7,53 + 0,02 + 0,2 9,7 

A.V Langfristige Forderungen 0,33 0,30 - 0,03 -10,6 0,4 

B Kurzfristiges Vermögen 13,55 12,74 - 0,81 - 6,0 16,5 

B.lI Kurzfristige Forderungen 13,29 12,50 - 0,79 - 5,9 16,2 

B.m Vorräte 0,21 0,17 - 0,04 - 18,6 0,2 

B.IV Liquide Mittel 0,04 0,06 + 0,02 + 40,7 0,1 

N (~) - 2,3 

c.rV Jährliches Nettoergebnis (inkt. ' Personal, das für Dritte leistet ' ) - 147,32 - 159,95 - 12,63 + 8,6 

C.V Saldo aus der jährt. Eröffnungsbilanz 62,64 63,23 + 0,59 + 0,9 

C.VI Bundesfinanzierung 147,94 158,55 + 10,61 + 7,2 

C.VII Sonstiges Nettovermögen 0,01 0,00 - 0,01 - 100,0 

D Langfristige Fremdmittel 3,60 3,85 + 0,25 + 7,1 24,9 

D.lI Langfristige Verbindlichkeiten 0,21 0,16 - 0,05 - 21,6 1,1 

D.m Langfristige Rückstellungen 3,39 3,69 + 0,30 + 8,8 23,8 

Kurzfristige Fremdmittel 12,10 11,65 - 0,45 - 3,7 75,1 

LlI Kurzfristige Verbindlichkeiten 8,92 8,25 - 0,67 - 7,5 53,2 

LIII Kurzfristige Rückstellungen 3,18 3,41 + 0,22 + 7,0 22 ,0 
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UG 01 - 06 

Vermögensrechnung 

Anteil 

Stand Stand Veränderung Stand 

UG 01-06 31.12.2014 31.12.2015 gegenüber 31.12.2014 
31.12.2015 an 

Oberste Organe Vermögen bzw. 
Fremdmitteln 

in Mio. EUR 1 in "I. 

UG 03 Verfassungsgerichtshof 

A+I V .......... 0,10 0,92 +0,12 + 14,7 100,0 

A Langfristiges Vermögen 0,18 0,24 + 0,06 + 32,1 26,6 

A.I Immaterielle Vermögenswerte 0,00 0,00 - 0,00 - 100,0 0,0 

A.II Sachanlagen 0,15 0,22 + 0,06 + 41,4 23,7 

A.V Langfristige Forderungen 0,03 0.03 - 0,00 - 7,3 2,9 

8 Kurzfristiges Vermögen 0,61 0,67 + 0,06 + 9,4 73,4 

8.11 Kurzfristige Forderungen 0,61 0,67 + 0,06 + 9,2 73,0 

8.IV Liquide Mittel 0,00 0,00 + 0,00 + 73,3 0,3 

C ~·I"(~) -1,37 -1,21 +0,10 - 7,1 

c.IV Jährliches Nettoergebnis (inkl. 'Personal, das für Dritte leistet ' ) - 13,10 - 14,39 - 1,29 + 9,9 

C.V Saldo aus der jährl. Eröffnungsbilanz - 1,53 - 1,41 + 0,12 - 7,7 

C.VI 8undesfinanzierung 13,26 14,53 + 1,27 + 9,6 

O+E Fnmdllltttel 2,17 2,19 +0,02 +0,9 100,0 

D Langfristige Fremdmittel 0,97 1,00 + 0,03 + 3,3 45,7 

D.III Langfristige Rückstellungen 0,97 1,00 + 0,03 + 3,3 45,7 

Kurzfristige Fremdmittel 1,20 1,19 - 0,01 - 1,0 54,3 

E.II Kurzfristige Verbindlichkeiten 0,54 0,60 + 0,06 + 10,3 27,4 

E.III Kurzfristige Rückstellungen 0,66 0,59 - 0,07 - 10,3 27,0 

UG 04 Verwaltungsgerichtshof 

A+I VII'III6gen 1,71 1,73 +0,02 + 1,0 100,0 

A Langfristiges Vermögen 0,72 0,73 + 0,00 +0,4 42,0 

A.I Immaterielle Vermögenswerte 0,00 0,00 - 0,00 - 100,0 0,0 

A.II Sachanlagen 0,70 0,70 - 0,00 - 0,6 40,4 

A.V Langfristige Forderungen 0,02 0,03 + 0,01 + 33,0 1,7 

8 Kurzfristiges Vermögen 0,99 1,00 + 0,01 + 1,4 58,0 

8.11 Kurzfristige Forderungen 0,98 0,99 + 0,01 + 1,3 57,2 

8.III Vorräte 0,01 0,01 + 0,00 + 77,1 0,6 

8.IV Liquide Mittel 0,01 0,00 - 0,00 - 54,3 0,1 

C N~ (Ausgleichs ........ ) - 3.93 - 3,91 -0,05 + 1,2 

c.IV Jährliches Nettoergebnis (inkl. "Personal. das für Dritte leistet') - 18,50 - 19,22 - 0,73 + 3,9 

C.V Saldo aus der jährl. Eröffnungsbilanz - 4,34 - 3,95 + 0,39 - 8,9 

C.VI 8undesfinanzierung 18,90 19,20 + 0,30 + 1,6 

D+E l'nIIIdtIItttel 5,64 5,71 +0,06 + 1,1 100,0 

D Langfristige Fremdmittel 2,96 3,04 + 0,08 + 2,5 53,2 

D.II Langfristige Verbindlichkeiten 0,00 0,01 + 0,01 0,1 

D.III Langfristige Rückstellungen 2,96 3,03 + 0,07 + 2,3 53,1 

Kurzfristige Fremdmittel 2,68 2,67 - 0,01 - 0,5 46,8 

E.II Kurzfristige Verbindlichkeiten 0,99 1,06 + 0,07 + 7,2 18,5 

E.III Kurzfristige Rückstellungen 1,70 1,61 - 0,08 - 4,9 28,3 
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UG 01 - 06 

Verm ögens rechnung 

Anteil 

Stand Stand Veränderung 
Stand 

UG 01-06 31.12.2014 31.12.2015 gegenüber 31.12.2014 
31.12.2015 an 

Oberste Organe Vermögen bzw. 
Fremdmitteln 

in Mio. EUR I in "I. 

UG 05 Volksanwaltschaft 

At . J[Vemlgtn _i- 0,11 O,I1U -000 -9JJ1:: 100,0] 

A langfristiges Vermögen 0,25 0,23 - 0,02 - 7,4 38,0 

A.lI Sachanlagen 0,21 0,20 - 0,01 - 3,4 32,9 

A.V langfristige forderungen 0,04 0,03 - 0,01 - 27,0 5,1 

B Kurzfristiges Vermögen 0,36 0,38 + 0,02 + 5,1 62,0 

B.lI Kurzfristige forderungen 0,36 0,38 + 4,8 61 ,6 

B.IV liquide Mittel 0,4 

C 
c.rV Jährliches Nettoergebnis (inkl. ' Personal, das für Dritte leistet ' ) - 9,71 - 0,58 

C.V Saldo aus der jährl. Eröffnungsbilanz - 1,08 - 1,02 + 0,06 - 5,2 

C.VI Bundesfinanzierung 

langfristige Fremdmittel + 0,06 + 7,4 

D.III langfristige Rückstellungen 0,83 0,89 + 0,06 + 7,4 52,1 

Kurzfristige Fremdmittel 0,79 0,82 + 0,03 + 3,6 47,9 

E.lI Kurzfristige Verbindlichkeiten 0,37 0,42 + 0,06 + 15,5 24,8 

UG 06 Rechnungshof I 
A •• J~ ... IOD, 

A 

A.I 

A.lI 

A.V 

B 

c.rV 

C.V 

C.VI 

D.E 
D 

D.lI 

D.III 

E 

E.lI 

E.III 

6 

langfristiges Vermögen 0,51 1,16 + 0,64 + 125,5 36,0 

Immaterielle Vermögenswerte 0,04 0,15 + 0,12 + 327,8 4,7 

Sachanlagen 0,39 0,92 + 0,52 + 132,8 28,5 

langfristige forderungen 0,08 0,09 + 0,01 + 6,0 2,8 

Kurzfristiges Vermögen 2,06 2,06 - 0,00 - 0,1 64,0 

Kurzfrist ige Forderungen 2,05 2,05 - 0,01 - 0,3 

liquide Mittel 0,01 

~I •• a'~) 
Jährliches Nettoergebnis (inkl. ' Personal, das für Dritte leistet ' ) - 31,32 - 31,29 + 0,02 

Saldo aus der jährl. Eröffnungsbilanz - 7,98 - 7,91 + 0,08 - 0,9 

Bundesfinanzierung 31,39 31,34 - 0,05 - 0,1 

Frwmdlllfttel 10,48 

langfristige Fremdmittel 4,30 + 5,6 

langfristige Verbindlichkeiten 0,03 0,00 - 100,0 0,0 

langfristige Rückstellungen 4,27 4,54 + 0,27 + 6,3 41,0 

Kurzfristige Fremdmittel 6,18 6,53 + 0,35 + 5,6 59,0 

Kurzfrist ige Verbindlichkeiten 2,02 2,05 + 0,04 + 1,8 18,5 

Ku rzfristige Rückst ellungen 4,17 4,48 + 0,31 + 7,5 40,5 

Quellen : HIS, eigene Berechnung 

Das Vermögen zum 31. Dezember 2015 betrug in den UG 01 bis 06 "Ober­
ste Organe" 84,34 Mio. EUR und sank gegenüber 31. Dezember 2014 um 
- 0,99 Mio. EUR (- 1,2 0/0). Der Anteil des kurzfristigen Vermögens betrug 
20,3 % und der des langfristigen Vermögens 79,7 0/0. Dem Vermögen standen 
Fremdmittel zum 31. Dezember 2015 von 37,66 Mio. EUR gegenüber, die im 
Vergleich zum 31. Dezember 2014 um + 0,39 Mio. EUR (+ 1,1 Ofo) anwuch­
sen. Die Fremdmittel zum 31. Dezember 2015 waren zu 61,7 Ofo kurzfristig 
und zu 38,3 % langfristig. Nachdem das Vermögen die Fremdmittel überstieg, 
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ergab sich ein Nettovermögen (Ausgleichsposten) zum 31. Dezember 2015 von 
46,68 Mio. EUR (- 1,38 Mio. EUR bzw. - 2,9 % gegenüber 31. Dezember 2014). 

1.2 Konsolidierte Ergebnis- und Finanzierungsrechnung 

Die konsolidierten Ergebnis- und Finanzierungsrechnungen der UG 01 bis 
06 "Oberste Organe" werden im Folgenden zusammengefasst dargestellt. 
Einzelheiten je UG 01 bis 06 sind im Zahlenteil des BRA enthalten. 

Tabelle 1.2-1: UG 01 bis 06 - Vergleich der konsolidierten Ergebnis- und Finanzierungs­
rechnungI) 

UG 01-06 Oberste Organe 

Position 
ER (FR·) 

A 

A.lI 

A.III 

A.IV 

I 

B.I 

B.lI 

C 

o 

D.I 

C* 

0* 

E 

(Summe) 

Position 
Ergebnisrech nung 

( Finanzierungsrechnung) 

Ergebnis aus der 
operativen Verwaltungs-
tätigkeit (. A.I + A.II -
A.III - A.IV) 

.. Ertrage aus der operatIVen 
Verwaltungstätigkeit 

Personalaufwand 

BetriebLicher Sachaufwand 

Transferergebnis 
(. 1.1- 1.11) 

Erträge aus Transfers 

Transferaufwand 

Ergebnis aus d. 
operativen Verwaltungs­
titigkelt und Transfen 
(. A + I) 
Ffnanzergebnfs 
(. 0.1 - 0.11) 

Finanzerträge 

Geldftuss aus 
empfangenen s. 
gewihrten Darlehen und 
Vonchüssen 
Geldfluss aus der 
Investltlonstätigkeit 

Nettoergebnis 
(ER: C + 0) I 
Nettoflnanzlerungsnldo 
(FR: C + 0 + C* + 0*) 

davon Erträge/ 
EinzahLungen 
davon Aufwendungenl 
AuszahLungen 
davon Erträge aus 
Vorperioden 
davon Aufwand aus 
Vorperioden 
um Vorperioden 
bereinigtes 
Nettoergebnis 

Ergebnisrechnung (ER) 

2014 I 2015 

in Mio . EUR 

-114,62 -111,34 

0,78 1,30 

91,81 94,65 

93,59 104,99 

-43.10 -44,88 

2,09 1,67 

45,19 46,56 

- 227,72 - 243,22 

0,00 +0,00 

0,00 

- 227,72 - 243,22 

2,87 2,98 

230,59 246,20 

0,03 

0,07 0,62 

- 227,67 - 242,60 

Finanzierungsrechnung (FR) 

I 
Veränderung 

I I 2014 2015 2014: 2015 

in % in Mio . EUR 

-13,72 + 7,4 -llUl l1 -1.5.1111 

+ 0,52 + 66,6 0,77 0,65 

+ 2,84 + 3,1 90,53 93,53 

+ 11,40 + 12,2 90,55 102,31 

-1,78 +4,1 

- 0,41 -19,7 2,09 1,67 

+ 1,37 + 3,0 46,52 

-15,50 +6,1 -24O.CM 

.0,00 

+ 0,00 

-15,50 

+ 0,11 + 3,9 3,00 2,45 

+ 15,61 + 6,8 228,07 244,49 

- 0,03 - 100,0 

+ 0,55 + 745,7 

- 14,92 + 6,6 - 225,07 - 242,04 

1) Zu den Kriterien für die Auswahl der Positionen der Ergebnis· und Finanzierungsrechnung siehe die Erläuterungen im Wegweiser. 

Veränderung 
Abweichung 

2015 
2014: 2015 ER: FR 

in % in Mio. EUR 

-14'" .1.3 + 3,15 

- 0,12 - 15,9 - 0,66 

+ 3,00 + 3,3 - 1,11 

+ 11,76 + 13,0 - 2,69 

+ 0,03 

- 0,42 - 20,1 - 0,01 

+ 1,21 + 2,7 - 0,04 

-16,51 .7,4 + 3,18 

-0,00 -31.6 0,00 

- 31,6 0,00 

+ 0,05 

- 2,05 

+ 1,18 

- 0,55 - 18,3 - 0,53 

+ 16,42 + 7,2 - 1,71 

0,00 

- 0,62 

- 16,97 + 7,5 + 0,55 

QueUen : HIS, eigene Berechnung 
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Ergebnisrechnu ng (ER) 

UG 01- 06 Oberste Organe 2014 I 2015 I 
Position Position 

ER (FR') Ergebnisrechnung in Mio. EUR 
(Fi nanzierungsrechnung) 

UG 01 Präsidentschafts kanzlei 

Ergebnis aus der 

A operativen Verwaltungs-
tätIgkeit (. A.I + A.II - -7,78 -8,07 

A.III - A.IV) 

A.II Erträge aus der operativen 
Verwa ltu n gs tätig keit 0,08 0,31 

A.III Personalaufwand 5,25 5,38 

A.IV Betrieblicher Sachaufwand 2,61 3.01 

Ergebnis aus d. 

C operativen Verwaltungs-
tätIgkeit und Transfers 
(. A + 8) 

Geldfluss aus 

C* empfangenen s. 
gewahrten Darlehen und 
Vorschüssen 

D* Geldfluss aus der 
InvestItIonstätIgkeit 
Nettoergebnis (ER: C + 

E D) I 
NettofInanzIerungssaldo 
(FR: C + D + C* + D*) 
davon Erträge/ 
Einzahlungen 0,08 0,31 

davon Aufwendungen/ 
Auszahlungen 7,86 8,39 

davon Erträge aus 
Vorperioden 0,02 

davon Aufwand aus 
Vorperioden 0,02 0,00 

um Vorperioden 
bereinigtes - 7,78 - 8,07 
Nettoergebnis 

UG 02 Bundesgesetzgebung 

Ergebnis aus der 

A operativen Verwaltungs-
tätIgkeIt (. A.I + A.II - -106,76 -117,79 

A.III - A.IV) 

A.II Erträge aus der operativen 
Verwa ltu n gs tätig keit 0,54 0,50 

A.III Personalaufwand 31,44 33,39 

A.IV Betrieblicher Sachaufwand 75,85 84,90 

8 
Transferergebnis 
(. 8.1 - 8.11) -40,56 -42,16 

B.I Erträge aus Transfers 1,57 1,46 

B.II Transferaufwand 42,13 43,62 

Ergebnis aus d. 

C operativen Verwaltungs-
tätIgkeit und Transfers -147,32 -159,'5 

(. A + 8) 

D FInanzergebnis 
(. D.I - D.II) 0,00 +0,00 

0.1 Finanzerträge 0,00 

8 

Finanzierungsrechnu ng (FR) 

Veränderung Veränderung 
2014 2015 2014: 2015 2014: 2015 

in "I. in Mio. EUR in "10 

-0,2' +3,8 -7,70 -1.07 -U7 +4,1 

+0,23 + 294,3 0,02 0,02 -0,00 -4,2 

+ 0,13 +2,4 5,24 5,26 +0,02 +0,4 

+0,40 + 15,3 2,48 2,83 +0,35 + 13,9 

+ 

.,7 

+ 

+0,23 + 294,3 0,03 0,03 - 0,00 - 9,5 

+ 0,53 + 6,7 7,77 8,12 +0,35 + 4,5 

- 0,02 - 100,0 

- 0,01 - 74,1 

- 0,29 + 3,7 - 7,74 - 8,10 -0,35 + 4,6 

-11,04 + 10,3 -101," -115,tl -11M +11.2 

~ = 
- 0,04 - 7,4 0,59 0,50 - 0,08 -14,3 

+ 1,94 + 6,2 31,32 33,03 + 1,72 

+9,05 

+ 5,5 

+ 13,5 + 11,9 
.~==~i~==~r====~~==~ 

-1,60 +3,' 

- 0,10 - 6,5 1,57 1,46 - 0,11 - 6,8 

+ 1,49 + 3,5 42,27 43,58 
I'" 

+ 1,31 +3.1 
r=---=--. 

-12,63 +8,6 -144,14 -157,n -13,10 +',1 

+0,00 - +0,00 +0,00 -0,00 -31,6 

+ 0,00 - 0,00 0,00 -0,00 - 31,6 

R -
H 

Abweichung 
2015 

ER: FR 

in Mio. EU R 

+0,01 

- 0,29 

- 0,12 

-0,18 

+ 0,01 

+ 0,01 

-0,03 

-0,02 

- 0,28 

- 0,26 

0,00 

- 0,00 

- 0,03 

+ 2,17 

+ 0,01 

- 0,36 

- 1,81 

+0,04 

- 0,00 

- 0,04 

+ 2,21 

0,00 

0,00 
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Veränderung Veränderung 
Abweichung 

UG 01- 06 Oberste Organe 
2014: 2015 2014: 2015 

2015 
ER : FR 

Position Position 

ER (FR") 
Ergebnisrechnung in Mio . EUR in % in Mio. EUR in "I. in Mio. EUR 

(Finanzierungsrechnung) 

Geldftuss aus 

(* empfangenen s. 
+0,01 gewihrten Darlehen und 

Vorschüssen 

D* Geldftuss aus der -0,89 Investttionstitigkeit 
Nettoergebnis 

E (ER: (+ D) / 
+ 1,34 Nettoflnanzterungssaldo 

(FR: ( + D + (* + D*) 
davon Erträge/ 2,10 1,96 - 0,14 - 6,7 2,22 2,02 - 0,20 - 8,9 +0,06 Einzahlungen 
davon Aufwendungen/ 149,42 161,91 + 12,49 + 8,4 147,95 160,63 + 12,68 +8,6 - 1,28 Auszahlungen 
davon Erträge aus 0,00 - 0,00 - 100,0 0,00 Vorperioden 
davon Aufwand aus 0,01 0,62 +0,61 + 8.219,5 - 0,62 Vorperioden 

- 147,31 -159,33 - 12,02 + 8,2 - 145,73 -158,61 - 12,87 +8,8 + 0,72 

UG 03 Verfassungsgerichtshof 

Ergebnis aus der 

A operativen Verwilltungs-
-11,54 -12," -1,12 +9,7 -11,4t - 12.75 -1.26 -0,09 titigkett (. A.I + A.II -

A.III - A.IV) 

A.II Erträge aus der operativen 
0,01 0,18 +0,17 + 1.255,9 0,01 0.01 +0,00 + 11,8 - 0,17 Verwaltungs tätigkeit 

A.III Personalaufwand 6,38 6,39 +0,01 + 0,1 6,15 6,38 + 0,23 + 3,8 - 0,00 

A.IV Betrieblicher Sachaufwand 5,18 6,46 + 1,28 + 24,6 5,36 6,38 + 1,03 - 0,07 

8 
Transferergebnis 

-1,56 -1,73 -0,18 + 11,3 -0,01 (. B.I - B.II) 

B.I Erträge aus Transfers 0,39 0,08 - 0,32 - 79,9 0,39 0,07 - 0,32 -80,9 - 0,00 

B.n Transferaufwand 1,95 1,81 - 0,14 - 7,1 +0,00 
Ergebnis ilUS d. 

( operiltiven Verwilltungs-
-13,10 -14,39 -1,29 +9,9 -0,09 titigkelt und Trilnsfers 

(. A + B) 
Geldftuss ilUS 

(* empfilngenen s. 
+0,01 gewlhrten Dartehen und 

Vorschüssen 

D* Geldftuss aus der 
-0,04 Investitionstitigkeit 

Nettoergebnls 

E (ER: (+ D)/ 
-13,10 -14,39 -1,29 +9,9 - 0,12 NettofinanzterungsSilldo 

(FR: ( + D + (* + D*) 
davon Erträge/ 

0,41 0,26 - 0,15 - 36,3 0,42 0,10 - 0,32 - 75,0 - 0,15 Einzahlungen 
davon Aufwendungenl 13,51 14,65 + 1,15 +8,5 13,47 14,62 + 1.14 + 8,5 - 0,03 Auszahlungen 
davon Erträge aus 

0,00 - 0,00 -100,0 0,00 Vorperioden 
davon Aufwand aus 0,00 - 0,00 -100,0 0,00 Vorperioden 
um Vorperioden 
bereinigtes - 13,10 - 14,39 - 1,29 + 9,9 - 13,05 - 14,51 - 1,46 + 11,2 - 0,12 
Nettoergebnis 

9 
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Ergebnisrechnung (ER) 

UG 01-06 Oberste Organe 2014 I 2015 

Position Position 

ER (FR ' ) Ergebnisrechnung in Mio. EUR 
(Fi nanzierungsrechnung) 

UG 04 Verwaltungsgerichtshof 

Ergebnts aus der 

A operativen Verwaltungs-
titigkett (. A.I + A.II- -18,4' -111.22 

A.III - A.IV) 

A.n Erträge aus der operativen 
Verwaltungstätigkeit 0,10 0,11 

A.III Personalaufwand 16,49 16,84 

A.IV Betrieblicher Sachaufwand 2,10 2,49 

8 
Transferergebnts 
(. 8.1 - 8.11) -0,00 -0,00 

B.I Erträge aus Transfers 0,00 

B.n Transferaufwand 0,00 0,00 

Ergebnts aus d. 

C 
operativen Verwaltungs-
titigkett und Transfers -18,50 -1',22 

(. A + 8) 

Geldfluss aus 

C* empfangenen s. 
gewlhrten Oarlehen und 
Vorschüssen 

0* Geldfluss aus der 
Investitionstitigkett 
Nettoergebnts 

E (ER: C + 0) I 
Nettoflnanzterungssaldo -18,50 -1',22 

(FR: C + 0 + C* + 0*) 
davon Erträge/ 
Einzahlungen 0,10 0,11 

davon Aufwendungen/ 
Auszahlungen 18,60 19,33 

UG 05 Volksanwaltschaft 

Ergebnts aus der 

A operativen Verwaltungs-
titigkett (. A.I + A.II - -8,14 -',51 

A.III - A.IV) 

A.n Erträge aus der operativen 
Verwa ltu ngs tätig keit Om 0,04 

A.III Personalaufwand 5,61 5,80 

A.IV Betrieblicher Sachaufwand 3,35 3,75 

8 
Transferergebnts 
(. 8.1 - 8.11) 

-0,77 -0,78 

B.I Erträge aus Transfers 0,10 0,10 

B.n Transferaufwand 0,87 0,88 

Ergebnis aus d. 

C operativen Verwaltungs-
tlitigkett und Transfers -',71 -10,2' 

(. A + 8) 

Geldfluss aus 

C* empfangenen s. 
gewlhrten Oartehen und 
Vorschüssen 

0* Geldfluss aus der 
Investitionstitigkett 

10 

Finanzierungsrechnung (FR) 

I 
Veränderung 

2014 2015 2014 : 2015 

in '10 in Mio. EUR 

-0,73 +3,' -1I.ZS -1' 
+ 0,01 + 7,7 0,10 0,05 

+ 0,35 + 2,1 16,32 16,80 

+ 0,39 + 18,5 

-0,00 +5,8 

+ 0,00 0,00 

+0,00 + 7,6 0,00 0,00 

-0,73 + 3,' -l8.ZS 

-D.01 

-0,17 

-0,73 +3,' -18.42 

+ 0,01 + 7,8 0,11 0,06 

+0,74 +4,0 18,52 19,26 

-0,57 +6,3 -1,10 -'.D 

+ 0,03 + 278,2 0,01 0.01 Ir 
+ 0,19 +3,4 5,49 5,74 

+ 0,40 + 12,1 3,31 3,66 

- 0,01 + 1,0 

+ 0,00 + 5,0 0,10 0,10 

+ 0,01 + 1,5 0,87 0,88 

-0,58 + 5,' -',H 

-o.cn 

-o,oJ 

Veränderung 
2014: 2015 

in '10 

-o,u +4,5 

- 0,05 - 48,5 

+0,48 + 2,9 

+0,00 

+0,00 + 7,6 

- 0,05 - 45,2 

+0,74 +4,0 

-uo +U 

+ o.o~!r + 29,S 

+0,25 +4,5 

+0,35 + 10,7 

+0,00 +4,7 

+0,01 + 1,5 

R -
H 

Abweichung 
2015 

ER: FR 

in Mio. EUR 

,~ 

+0,17 

- 0,06 

- 0,04 

- 0,19 

0,00 

0,00 

0,00 

+0,17 

+0,00 

-0,15 

+ 0,02 

-0,05 

- 0,07 

+0,12 

- 0,03 

- 0,06 

- 0,09 

-0,00 

+0,00 

+0,00 

+ 0,12 

+ 0,01 

-0,04 
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Ergebnisrechnung (ER) Finanzierungsrechnung (FR) 

I I 
Veränderung Veränderung 

Abweichung 
UG 01-06 Oberste Organe 2014 2015 2014 2015 2015 2014: 2015 2014: 2015 ER: FR 

Position Position 

ER (FR· ) Ergebnisrechnung in Mio. EUR in "I. in Mio. EUR in '10 in Mio . EUR 
(Finanzierungsrechnung) 

Nettoergebnis 

E (ER: C + D) I -9,71 -10,29 -0,58 + 5,9 -9,11 -10,20 -0,59 + 1,2 + O,Og 
NettofInanzIerungssaldo 
(FR: C + D + C* + D*) '--

davon Erträge! 0,11 0,14 + 0,03 + 29,2 0,12 0,13 + 0,01 + 7,9 - 0,01 Einzahlungen 

davon Aufwendungen! 9,82 10,43 + 0,61 + 6,2 9,73 10,33 + 0,60 + 6,2 - 0,10 Auszahlungen 

davon Erträge aus 0,00 - 0,00 - 100,0 0,00 Vorperioden 

davon Aufwand aus 0,00 - 0,00 - 100,0 0,00 Vorperioden 

um Vorperioden 
bereinigtes - 9,71 - 10,29 - 0,58 + 5,9 - 9,61 - 10,20 - 0,59 + 6,2 + 0,09 
Nettoergebnis 

UG 06 Rechnungshof 

Ergebnis aus der 

A operativen Verwaltungs-
-31,10 - 31,08 +0,02 -0,1 - 30,11 -30,31 -0,11 +0,5 + 0,76 tätigkeit (- A.I + A.II -

A.m - A.IV) 

A.lI Erträge aus der operativen 
0,05 0,17 + 0,13 + 276,3 0,04 0,05 + 0,01 + 21,8 - 0,13 Verwaltungstätigkeit 

A.III Personalaufwand 26,64 26,87 + 0,22 + 0,8 26,02 26,32 + 0,30 + 1,2 - 0,54 

A.IV Betrieblicher Sachaufwand 4,50 4,39 - 0,12 - 2,6 4,18 4,04 - 0,13 - 3,2 - 0,34 

8 Transferergebnis 
-0,21 -0,22 -0,00 +0,7 -0,00 (- 8.1 - 8.11) 

B.I Erträge aus Transfers 0,03 0,03 + 0,00 + 4,2 0,03 0,03 + 0,00 + 3,9 + 0,00 

B.lI Transferaufwand 0,24 0,24 + 0,00 + 1,1 0,24 0,24 + 0,00 + 1,1 + 0,00 

Ergebnis aus d. 

C operativen Verwaltungs-
+ 0,76 tJtigkeit und Transfers 

(- A + 8) 
Geldfluss aus 

C* empfangenen s. 
+0,01 gewihrten Darlehen und 

Vorschüssen 

D* Geldftuss aus der 
-0,90 Investitionstätigkeit 

Nettoergebnis 

E (ER: C + D) I 
- 0,13 NettofInanzIerungssaldo 

(FR: C + D + C* + D*) 
davon Erträge! 0,07 0,20 + 0,13 + 175,7 0,10 0,10 + 0,01 + 9,0 - 0,10 Einzahlungen 
davon Aufwendungen! 31,39 31,49 + 0,11 + 0,3 30,62 31,53 + 0,91 + 3,0 + 0,03 Auszahlungen 
davon Erträge aus 

0,00 - 0,00 - 100,0 0,00 Vorperioden 
davon Aufwand aus 

0,04 - 0,04 - 100,0 0,00 Vorperioden 
um Vorperloden 
bereinigtes - 31,27 - 31,29 - 0,02 + 0,1 - 30,52 - 31,42 - 0,90 + 3,0 - 0,13 
Nettoergebnis 

Quellen : HIS, eigene Berechnung 
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In den UG 01 bis 06 "Oberste Organe" betrug das Nettoergebnis 2015 (E) 
der konsolidierten Ergebnisrechnung - 243,22 Mio. EUR. 

Die Erträge in den UG 01 bis 06 "Oberste Organe" machten insgesamt 
2,98 Mio. EUR aus. 

Das Nettoergebnis 2015 verschlechterte sich um 15,50 Mio. EUR bzw. um 
6,8 % gegenüber 2014. 

E. Nettoergebnis versus Nettofinanzierungssaldo 

Der Nettofmanzierungssaldo aus der konsolidierten Finanzierungsrechnung 
fIel mit - 242,04 Mio. EUR um + 1,18 Mio. EUR günstiger aus als das Netto­
ergebnis aus der konsolidierten Ergebnisrechnung (- 243,22 Mio. EUR). Im 
Nettofinanzierungssaldo waren Ein- und Auszahlungen des Geldflusses aus 
empfangenen sowie gewährten Darlehen und Vorschüssen (+ 0,05 Mio. EUR) 
sowie Ein- und Auszahlungen des Geldflusses aus der Investitionstätig­
keit (- 2,05 Mio. EUR) berücksichtigt, die im Nettoergebnis nicht enthal­
ten waren. 

Weitere Unterschiede zwischen dem Nettofinanzierungssaldo und dem Net­
toergebnis beruhten auf Abweichungen zwischen dem Ergebnis aus der ope­
rativen Verwaltungstätigkeit (A) zum korrespondierenden Geldfluss. 
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1.3 Voranschlagsvergleichsrechnungen 

1.3.1 Ergebnishaushalt 

Tabelle 1.3-1: UG 01 bis 06 - Ergebnishaushalt 2015 

Erfolg I Voranschlag I Erfolg 

I 
Veränderung Erfolg Abwefchung 

UG 01-06 2014 2015 2015 2014: 2015 Voranschlag 2015 : Erfolg 2015 
Oberste Organe 

in Mio. EUR I in 'I. in Mio. EUR I in 'I. 

UG 01-06 Oberste Organe 

Erträge 2,87 3,09 2,98 + 0,11 + 3,9 - 0,11 - 3,5 

Aufwendungen 230,59 253,09 246,20 + 15,61 + 6,8 - 6,89 - 2,7 

Nettoergebnl. - 227,72 - 250,00 - 243,22 -15,50 +6,8 + 6,78 - 2,7 

lUG 01 Präsfdentschaftskanzlef I 
Erträge 0,08 0,04 0,31 + 0,23 + 294,3 + 0,27 + 625,5 

Aufwendungen 7,86 8,41 8,39 + 0,53 +6,7 - 0,03 - 0,3 

Nettoergebnl. -7,78 -8,37 -8,07 -0,29 + 3,8 + 0,30 - 3,5 

lUG 02 Bundesgesetzgebung I 
Erträge 2,10 2,27 1,96 - 0,14 - 6,7 - 0,30 - 13,4 

Aufwendungen 149,42 167,01 161,91 + 12,49 +8,4 - 5,11 - 3,1 

Nettoergebnl. -147,32 -164,75 -1511,115 - 12,63 +8,6 +4,80 -2,11 

lUG 03 Verfassungsgerfchtshof I 
Erträge 0,41 0,40 0,26 - 0,15 - 36,3 - 0,14 - 35,0 

Aufwendungen 13,51 15,11 14,65 + 1,15 + 8,5 - 0,46 - 3,0 

Nettoergebnl, -13,10 -14,71 -14,311 -1,29 +11,11 +0,32 - 2,2 

lUG 04 Verwaltungsgerfchtshof I 
Erträge 0,10 0,08 0,11 + 0,01 + 7,8 + 0,03 + 30,7 

Aufwendungen 18,60 19,45 19,33 + 0,74 + 4,0 - 0,12 - 0,6 

Nlttoergebnl. -18,50 -111,37 -111,22 -0,73 + 3,11 + 0,15 -0,8 

lUG 05 Volksanwaltschaft I 
Erträge 0,11 0,17 0,14 + 0,03 + 29,2 - 0,03 - 16,7 

Aufwendungen 9,82 10,49 10,43 + 0,61 + 6,2 - 0,06 - 0,6 

Nlttoergebnl. -11,71 -10,32 -10,29 -0,58 + 5,11 +0,03 - 0,3 

lUG 06 Rechnungshof I 
Erträge 0,07 0,13 0,20 + 0,13 + 175,7 + 0,07 + 53,0 

Aufwendungen 31,39 32,61 31,49 + 0,11 + 0,3 - 1,12 -3,4 

Nettoergebnl. - 31,32 -32,48 - 31,211 +0,02 -0,1 + 1,111 - 3,7 

Quellen : HIS, eigene Berechnung 
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Im Jahr 2015 betrugen die Erträge in den UG 01 bis 06 "Oberste Organe" 
2,98 Mio. EUR. Sie waren gegenüber 2014 um + 0,11 Mio. EUR (+ 3,9 0/0) 

gestiegen. Gegenüber dem Voranschlag waren die Erträge um - 0,11 Mio. EUR 
(- 3,5 0/0) niedriger. 

Die Aufwendungen des Jahres 2015 waren mit 246,20 Mio. EUR um 
+ 15,61 Mio. EUR (+ 6,8 Ofo) höher als im Jahr 2014. Gegenüber dem Vor­
anschlag waren die Aufwendungen um - 6,89 Mio. EUR (- 2,7 Ofo) niedriger. 

Das Nettoergebnis der UG 01 bis 06 "Oberste Organe" lag 2015 bei 
- 243,22 Mio. EUR. Es war um 15,50 Mio. EUR schlechter und damit um 
6,8 Ofo höher als jenes für 2014 (- 227,72 Mio . EUR) und um 6,78 Mio. EUR 
besser und damit um 2,7 Ofo niedriger als im Voranschlag (- 250,00 Mio. EUR) 
angenommen. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach 
Untergliederungen. 

Tabelle 1.3-2: Ergebnishaushalt, UG 01 bis 06 - Voranschlagsvergleich nach GB und 
MVAG 

Ergebnishausha lt 

Voranschlag 

I 
Erfolg 

I 
Abweichung 

UG 01 - 06 Oberste Organe 2015 2015 Voranschlag 2015 : Erfolg2015 

in Mio. EUR I in % 

Erträge 3,09 2,98 - 0,11 - 3,5 

Aufwendungen 253,09 246,20 - 6,89 - 2,7 

Nettoergebnis - 250,00 - 243,22 + 6,78 

UG01 PrllldentscMftsunzlei 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 0,04 0,31 + 0,27 + 625,5 
Transfers 

Ertrige 0,04 0,31 + 0,27 + 625,5 

Personalaufwand 5,46 5,38 - 0,08 - 1.5 

Transferaufwand 0,00 0,00 - 0,00 - 100,0 

Betrieblicher Sachaufwand 2,95 3,01 + 0,06 + 1,9 

Aufwendungen 8,41 8,39 -0,03 - 0,3 

UG02 .u~bung 

Erträge aus der operativen Verwaltungs tätigkeit und 2,25 1,96 - 0,29 - 12,8 
Transfers 

Finanzerträge 0,02 0,00 - 0,02 - 90,5 

Erträge 2,27 1,96 - 0,30 -13,4 

Personalaufwand 33,07 33,39 + 0,32 + 1,0 

Transferaufwand 45,26 43,62 - 1.64 - 3,6 

Betrieblicher Sachaufwand 88,68 84,90 - 3,78 - 4,3 

Finanzaufwand 0,00 0,00 - 0,00 - 100,0 

Aufwendungen 167,01 161,91 - 5,11 - 3,1 
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Ergebnishaushalt 

U603 

UG04 

U605 

UG06 

Voranschlag 

I 
Erfolg 1 Abweichung 

UG 01 - 06 Oberste Organe 2015 2015 Voranschlag 2015 : Erfolg2015 

in Mio. EUR 1 in % 

Erträge 3,09 2,98 - 0,11 - 3,5 

Aufwendungen 253,09 246,20 - 6,89 - 2,7 

N.tto.rgebnfs - 250,00 - 243,22 + 6,78 

VerflSsu ...... rtchtshof 

Erträge aus der operativen Verwaltungs tätigkeit und MO 0,26 - 0,14 - 35,0 Transfers 

Ertrage 0,40 0,26 - 0,14 - 35,0 

Personalaufwand 6,79 6,39 - 0,41 - 6,0 

Transferaufwand 2,04 1,81 - 0,23 -11,4 

Betrieblicher Sachaufwand 6,27 6,46 + 0,18 + 2,9 

Aufwendungen 15,11 14,65 - 0,46 - 3,0 

VenrlHungsgertdrtshof 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 
0,08 0,11 + 0,03 + 30,7 Transfers 

Ertrage 0,08 0,11 + 0,03 + 30,7 

Personalaufwand 17,41 16,84 - 0,58 - 3,3 

Transferaufwand 0,00 0,00 - 0,00 - 12,0 

Betrieblicher Sachaufwand 2,04 2,49 + 0,46 + 22,4 

Aufwendungen 19,45 19,33 -0,12 -0,6 

VotksInwIttschaf 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 
0,17 0,14 - 0,03 - 16,7 Transfers 

Ertrage 0,17 0,14 - 0,03 - 16,7 

Personalaufwand 5,78 5,80 + 0,02 + 0,3 

Transferaufwand 0,91 0,88 - 0,03 - 3,0 

Betrieblicher Sachaufwand 3,80 3,75 - 0,05 - 1,3 

Aufwendungen 10,49 10,43 - 0,06 - 0,6 

Rechnungshof 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 
0,13 0,20 + 0,07 + 53,0 Transfers 

Ertrlg. 0,13 0,20 + 0,07 + 53,0 

Personalaufwand 27,43 26,87 - 0,57 - 2,1 

Transferaufwand 0,25 0,24 - 0,01 - 2,3 

Betrieblicher Sachaufwand 4,93 4,39 - 0,55 - 11.1 

Aufw.ndungen 32,61 31,411 - 1,12 - 3,4 

Quellen: HIS. eigene Berechnung 

Da es im Ergebnishaushalt der UG 01 bis 06 "Oberste Organe" in keinem 
Globalbudget aufMVAG-Ebene zu Über- bzw. Unterschreitungen von mehr 
als 10,00 Mio. EUR gegenüber dem Voranschlag kam, bestand keine Erläu­
terungspflicht für die Abweichungen durch die Obersten Organe. 
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1.3.2 Fi na nzierungshaushalt 

Tabelle 1.3-3: UG 01 bis 06 - Finanzierungshaushalt 2015 

Fi n a nzi eru ngsha ush a lt 

UG 01-06 
Abweichung 

Oberste Organe 

Zahlungen I Voranschlag I Zahlungen I Veränderung Zahlungen 
2014 2015 2015 2014 : 2015 Voranschlag 2015 : Zahlungen 2015 

UG 01-06 Oberste Organe 

Einzahlungen 

Auszahlungen 

3.00 

in Mio. EUR 

3,05 

I 

2,45 - 0,55 

+ 16,42 

in '10 in Mio. EUR I in '1'. 

- 18,3 - 0,60 - 19,7 

- 6,35 - 2,5 

UG 01 Präsidentschilftskanzlei 

Einzahlungen 

Auszahlungen 

0,03 0,03 0,03 - 0,00 

8,12 

- 9,5 + 0,00 + 15,6 

+ 4,5 - 0,06 - 0,8 

UG 02 Bundesgesetzgebung 

Einzahlungen 

Auszahlungen 

2,22 2,30 2,02 - 0,20 - 8,9 - 0,28 - 12,0 

+ 12,68 + 8,6 

UG 03 Verfassungsgerichtshof 

Einzahlungen 

Auszahlungen 

0,42 0,40 0,10 - 0,32 - 75,0 - 0,29 - 73,5 

UG 04 Verwaltungsgerichtshof 

Einzahlungen 

Auszahlungen 

Netteftlllllttnlllpuldo 

0,11 0,09 0,06 - 0,05 

r---~~~--~ __ ,r---~~~~----~ 

- 45,2 - 0,03 

UG 05 Volksanwaltschaft 

Einzahlungen 

Auszahlungen 

............... 1Ildo 

0,12 0,15 0,13 + 0,01 

~----~r----__ ~~----__ ~~--~~ 
+ 7,9 - 0,02 - 13,3 

UG 06 Rechnungshof 

16 

Einzahlungen 

Auszahlungen 

0,10 0,09 0,10 + 0,01 + 9,0 + 0,02 + 20,8 

- 2,8 
~--__ ~r----__ ~~--~ __ ~~--~~I~--~~~------__ ~~------~ 

..... 1IIIIIter .......... __ ~ ..... . 

QueUen: HIS. eigene Berechnung 

Im Jahr 2015 betrugen die Einzahlungen in der UG 01 bis 06 "Oberste Organe" 
2,45 Mio. EUR. Sie waren gegenüber 2014 um - 0,55 Mio. EUR (- 18,3 0/0) 

und gegenüber dem Voranschlag um - 0,60 Mio. EUR (- 19,7 0/0) gesunken. 

Die Auszahlungen des Jahres 2015 waren mit 244,49 Mio. EUR um 
+ 16,42 Mio. EUR (+ 7,2 0/0) höher als im Jahr 2014. Gegenüber dem Vor­
anschlag waren die Auszahlungen um - 6,35 Mio. EUR (- 2,5 0/0) niedriger. 

Der Nettofmanzierungssaldo der UG 01 bis 06 "Oberste Organe" lag 2015 
bei - 242,04 Mio. EUR. Er war um 16,97 Mio. EUR schlechter und damit um 
7,5 % höher als jener für 2014 (- 225,07 Mio. EUR) bzw. um 5,75 Mio. EUR 
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besser und damit um 2,3 % niedriger als im Voranschlag (- 247,79 Mio. EUR) 
angenommen. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach 
Untergliederungen. 

Tabelle 1.3-4: Finanzierungshaushalt, UG 01 bis 06 - Voranschlagsvergleich 2015 nach 
GB und MVAG 

Fi n a nzi e ru n gs ha u sh alt 

Voranschlag 

I 
Zahlungen 

I 
Abweichung 

UG 01 - 06 Oberste Organe 2015 2015 Voranschlag 2015 : Zahlungen 2015 

in Mio. EUR I in '10 

Einzahlungen 3,05 2,45 - 0,60 - 19,7 

Auszahlungen 250,84 244,49 - 6,35 - 2,5 

NettotlnanzferunlSgldo - 247,79 - 242,04 + 5,75 

"'01 
Einzahlungen aus der operativen 0,02 0,02 + 0,01 + 29,8 Verwaltungstätigkeit und Transfers 
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,00 0,00 - 0,00 - 100,0 
Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 0,01 Om + 0,00 + 36,6 sowie gewährten Vorschüssen 
Einzahlungen 0,03 0,03 +0,00 + 15,6 
Auszahlungen aus der operativen 

8,15 8,09 - 0,06 - 0,8 Verwaltu ngstäti g kei t 
Auszahlungen aus Transfers 0,00 0,00 - 0,00 - 100,0 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,03 0,03 + 0,00 + 14,6 
Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 

0,01 0,00 - 0,01 - 74,3 sowie gewährten Vorschüssen 
Auszahlungen 8,19 8,12 - 0,06 -0,8 

"'02 
Einzahlungen aus der operativen 

2,22 1,97 - 0,26 - 11,5 Verwaltungstätigkeit und Transfers 
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,01 0,00 - 0,01 - 87,7 
Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 

0,07 0,05 - 0,02 - 22,9 sowie gewährten Vorschüssen 
Einzahlungen 2,30 2,02 -0,28 -12,0 
Auszahlungen aus der operativen 

118,88 116,12 - 2,76 - 2,3 Verwaltungstätigkeit 
Auszahlungen aus Transfers 45,36 43,58 - 1,78 - 3,9 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 1,23 0,89 - 0,34 - 27,5 
Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 

0,09 0,04 - 0,05 - 55,0 sowie gewährten Vorschüssen 
Auszahlungen 165,56 160,63 -4,93 - 3,0 

"'03 ~ 
Einzahlungen aus der operativen 

0,37 0,09 - 0,28 - 76,0 Verwaltungstätigkeit und Transfers 
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,00 0,00 - 0,00 - 75,0 
Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 

0,02 0,01 - 0,01 - 27,7 sowie gewährten Vorschüssen 
Einzahlungen 0,40 0,10 -0,29 -73,S 
Auszahlungen aus der operativen 

12,71 12,76 + 0,05 +0,4 Verwaltungstätigkeit 
Auszahlungen aus Transfers 2,04 1,81 - 0,23 -11,3 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,06 0,04 - 0,02 - 30,6 
Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 

0,02 0,00 - 0,02 - 82,5 sowie geWährten Vorschüssen 
Auszahlungen 14,83 14,62 - 0,21 -1,4 
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Fi nan zierung shaushalt 

Ufi04 

UfiOS 

UfiOi 

---- . 

18 

UG 01 - 06 Oberste Organe 

Einzahlungen 

Auszahlungen 

Nettoflnanzterungllald!l' 

....... ·III.·r1dIlIINf J 
Einzahlungen aus der operativen 
Verwaltungs tätigkeit und Transfers 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 
sowie geWährten Vorschüssen 

Einzahlungen 11 
Auszahlungen aus der operativen 
Verwa ltu n gstäti gkei t 

Auszahlungen aus Transfers 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 

Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 
sowie geWährten Vorschüssen 

Auszahlungen 11 

1 
Einzahlungen aus der operativen 
Verwaltungstätigkeit und Transfers 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 
sowie gewährten Vorschüssen 

Einzahlungen 11 
Auszahlungen aus der operativen 
Verwa ltu ngstäti g kei t 

Auszahlungen aus Transfers 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 

Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 
sowie gewährten Vorschüssen 

Auszahlungen lr 
llmin t·" 1 
Einzahlungen aus der operativen 
Verwaltungstätigkeit und Transfers 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 
sowie gewährten Vorschüssen 

Einzahlungen 11 
Auszahlungen aus der operativen 
Verwa ltu ngstä tig keit 

Auszahlungen aus Transfers 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 

Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 
sowie geWährten Vorschüssen 

Auszahlungan Il 

Voranschlag 
2015 

3,05 

250,84 

- 247,79 

0,08 

0,00 

0,01 

0,09 

19,27 

0,00 

0,06 

0,02 

19,35 

0,13 

0,00 

0,02 

0,15 

9,47 

0,91 

0,07 

0,03 

10,48 

0,05 

0,00 

0,03 

0,09 

31,93 

0,25 

0,21 

0,05 

32,43 

R 
H 

I 
Zahlungen 

I 
Abweichung 

2015 Voranschlag 2015 : Zahlungen 2015 

in Mio. EUR I in '10 

2,45 - 0,60 - 19,7 

244,49 - 6,35 - 2,5 

- 242,04 + 5,75 

0,05 - 0,03 - 34,0 

0,00 - 0,00 - 83,6 

0,01 - 0,01 - 44,3 

0,06 - 0,03 - 36,1 

19,10 - 0,17 - 0,9 

0,00 - 0,00 - 12,0 

0,15 + 0,10 + 178,1 

0,01 - 0,01 - 65,9 

19,26 -0,09 -0,5 

0,11 - 0,02 - 12,2 

0,00 - 0,00 - 100,0 

0,02 - 0,00 - 11,9 

0,13 -0,02 -13,3 

9,40 - 0,Q7 - 0,7 

0,88 - 0,03 - 3,0 

0,04 - 0,03 - 41,1 

0,00 - 0,02 - 84,6 

10,33 -0,15 -1,4 

0,07 + 0,02 + 46,0 

0,00 - 0,00 - 100,0 

0,03 - 0,00 - 8,0 

0,10 +0,02 + 20,8 

30,37 - 1,57 - 4,9 

0,24 - 0,01 - 2,2 

0,90 + 0,69 + 335,4 

0,02 - 0,02 - 55,4 

31,53 -0,91 -2,8 

Quellen : HIS, eigene Berech nung 
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Tabelle 1.3-5: 

Fi na nzier u n gsh ausha lt 

UG 01-06 
Oberste Organe 

Detailbudgetrücklagen 

6eumtsumme 

UG 01 Präsidentschaftskanzlei 

UG 02 Bundesgesetzgebung 

UG 03 Verfassungsgerichtshof 

UG 04 Verwaltungsgerichtshof 

UG 05 Volksanwaltschaft 

UG 06 Rechnungshof 

UG 01 - 06 

Da es im Finanzierungshaushalt der UG 01 bis 06 "Oberste Organe" in kei­
nem Globalbudget auf MVAG-Ebene zu Über- bzw. Unterschreitungen von 
mehr als 10,00 Mio. EUR gegenüber dem Voranschlag kam, bestand keine 
Erläuterungspflicht für die Abweichungen durch die Obersten Organe. 

1.3.3 Haushaltsrücklagen 

UG 01 bis 06 - Entwicklung der Haushaltsrücklagen 2015 

~~~~~~- I Umbuchung I Entnahme I Auflösung I Zuführung I Endbestand I Veränderung 
2014: 2015 

in Mio . EUR I in % 

53,02 - 22,11 + 6,02 36,93 - 16,09 - 30,3 

53.02 - 22.11 + 6.02 36.13 - le.o9 - 30.3 

1,87 - 0,30 + 0,31 1,87 + 0,01 + 0,5 

38,63 - 19,11 + 4,65 24,18 - 14,46 - 37,4 

1,38 - 0,10 1,28 - 0,10 - 7,2 

1,26 - 0,10 1,16 - 0,10 - 8,0 

3,15 - 0,30 + 0,19 3,03 - 0,11 - 3,6 

6,73 - 2,20 + 0,87 5,40 - 1,33 - 19,8 

QueUen: Rücklagengebarung. eigene Berechnung 

Der Stand der Rücklagen in der UG 01 bis 06 "Oberste Organe" belief 
sich zum 31. Dezember 2014 auf 53,02 Mio. EUR und veränderte sich 
durch Entnahmen (22,11 Mio. EUR) und Zuführungen (+ 6,02 Mio. EUR) 
auf 36,93 Mio. EUR zum 31. Dezember 2015. Im Verhältnis zu den ver­
anschlagten Auszahlungen (250,84 Mio. EUR) entsprach der Stand zum 
31. Dezember 2015 einem Anteil von 14,7 0/0. Im BFG 2015 waren für die 
UG 01 bis 06 "Oberste Organe" Rücklagenverwendungen von insgesamt 
22,11 Mio. EUR berücksichtigt, die in der mittelfristigen Finanzplanung 
nicht enthalten waren und die Auszahlungsobergrenzen für das Jahr 2015 
(228,98 Mio. EUR) erhöhten (siehe auch TZ 1.4). 
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Tabelle 1.4-1: 

Fi n a n zieru ng 5 hau sh a lt 

UG 01- 06 
Oberste Organe 

Auszahlungen! 
Auszahlungsobergrenze gesamt 

Anteil der UG 01-06 

Auszahlungen/ 
Auszahlungsobergrenze Rubrik 0,1 

Anteil der UG 01-06 

UG 01 Präsidentschaftskanzlei 

Anteil der UG 01 an Auszahlungen/ 
Obergrenze Rubrik 0,1 

lUG 02 Bundesgesetzgebung 

Anteil der UG 02 an Auszahlungen/ 
Obergrenze Rubrik 0,1 

UG 03 Verfassungsgerichtshof 

Anteil der UG 03 an Auszahlungen/ 
Obergrenze Rubrik 0,1 

UG 04 Verwaltungsgerichtshof 

Anteil der UG 04 an Auszahlungen/ 
Obergrenze Rubrik 0,1 

UG 05 Volksanwaltschaft 

Anteil der UG 05 an Auszahlungen/ 
Obergrenze Rubrik 0,1 

lUG 06 Rechnungshof 

Anteil der UG 06 an Auszahlungen/ 
Obergrenze Rubrik 0,1 
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1.4 Finanzrahmen 

Ausgehend von den tatsächlichen Auszahlungen 2015 stellen sich die Aus­
zahlungsobergrenzen für die UG 01 bis 06 "Oberste Organe" gemäß BFRG 

für die Finanzjahre 2016 bis 2020 wie folgt dar: 

UG 01 bis 06 - Entwicklung der Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG 
bis 2020 

Auszahlungen Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG Veränderung 
(Ist) 

durch-
2015 2016 2017 2018 2019 2020 2015 (Ist) : 2020 schnfttlich 

jährlich 

in Mio. EUR I in '10 

a44.4~j 275,B5 296,41 312,75 353,14 357,471 + l1~n.ll + .... all +.!:!. 
74.589,49 78.107,49 78.202,70 78.814,08 80.408,66 83.038,37 + 8.448,88 + 11,3 + 2,2 

0,3 '10 0,4 "I. 0,4 '10 0,4 '10 0,4 '10 0,4 "I. + 0,1 "I. -Punkte 

8.700,11 9.723,54 9.653,34 9.235,99 9.252,45 9.525,66 +825,56 + 9,5 + 1,8 

2,8'" 2,8 '10 3,1 "I. 3,4 '10 3,8 "I. 3,8 '10 + 0,9 "'-Punkte 

7,86 8,03 8,17 8,32 8,48 

0,1'" 0,1 'I. 0,1 '10 0,1 '10 0,1 '10 0,1 '10 

160.6 192,75 211,33 225,90 264,54 267,00 

1,8'" 2,0 'I. 2,2 'I. 2,4 'I. 2,9 '10 2,8 '10 

14,88 15,16 15,42 15,67 15,95 

0,2'" 0,2 'I. 0,2 'I. 0,2 '10 0,2 'I. 0,2 'I. - 0,0 "'-Punkte 

19,28 19,78 20,20 20,65 21,14 

0,2'" 0,2 '10 0,2 'I. 0,2 'I. 0,2 'I. 0,2 '10 + 0,0 "'-Punkte 

10,26 10,46 10,63 10,81 11,01 

0,1'" 0,1 'I. 0,1 'I. 0,1 "I. 0,1 "I. 0,1 'I. - 0,0 "'-Punkte 

30,83 31,66 32,42 33,15 33,91 

0,3 'I. 0,3 'I. 0,4 "I. 0,4 "I. 0,4 'I. - 0,0 "'-Punkte 

Quellen : HIS, BFRG 1016 • 1019, 1017 • 1010, e igene Berechnu ng 
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UG 01 - 06 

Bis zum Jahr 2020 soll die Auszahlungsobergrenze für die UG 01 bis 06 
"Oberste Organe" um + 112,98 Mio. EUR (+ 46,2 0/0) auf 357,47 Mio. EUR 
ansteigen. Dies entspricht einer Veränderungsrate gegenüber den tatsäch­
lichen Auszahlungen 2015 von + 7,9 % im Jahresdurchschnitt. Im Jahr 2015 
betrug der Anteil der UG 01 bis 06 "Oberste Organe" an den Gesamtauszah­
lungen 0,3 % und an den Auszahlungen der Rubrik 0,1 2,8 0/0. Der Anteil 
der UG 01 bis 06 an der Gesamt-Auszahlungsobergrenze soll sich bis 2020 
auf 0,4 % erhöhen bzw. soll er innerhalb der Rubrik 0,1 auf 3,8 0J0 ansteigen. 

Im Strategiebericht der Bundesregierung 2017 bis 2020 sind zahlreiche lau­
fende und geplante Maßnahmen bzw. Reformen zur Zielerreichung in den 
UG 01 bis 06 "Oberste Organe" angeführt, aber auch erforderliche Steue­
rungs- und Korrekturmaßnahmen zur Einhaltung der Auszahlungsobergren­
zen, wie Steuerungen und Korrekturen durch Prioritätensetzungen, abhängig 
von den erforderlichen Maßnahmen zur Instandhaltung der Büroinfrastruk­
tur sowie der Inventar- und Bausubstanz (UG 01 "Präsidentschaftskanz­
lei"); Reduktion des laufenden Bauprogrammes auf Maßnahmen, die für die 
Aufrechterhaltung des parlamentarischen Betriebes zwingend erforderlich 
sind, Reduktion im Bereich Öffentlichkeitsarbeit, Zurückstellung diverser 
verwaltungsinterner Projekte, Rückstellung laufender Investitionen, z. B. 
Büroausstattung, EDV-Hardware (UG 02 "Bundesgesetzgebung"); gezielte 
Planung und Umsetzung im eigenen Ressort (UG 03 "Verfassungsgerichts­
hof') ; konkrete Steuerungsmaßnahmen im Budgetvollzug (UG 04 "Verwal­
tungsgerichtshof'); stringente sparsame Haushaltsführung (UG 05 "Volks­
anwaltschaft"); restriktive Personalpolitik und weitere Einsparungen bei 
den Auszahlungen, was konkret eine Reduktion der Prüfungsanzahl, ins­
besondere von Querschnittsprüfungen und damit eine Beeinträchtigung der 
Transparenz beim Einsatz öffentlicher Mittel und eine Reduktion beim Auf­
zeigen von Verbesserungspotenzialen bedeutet (UG 06 "Rechnungshof'). 

Die im BFRG 2017 bis 2020 vorgesehenen Auszahlungsobergrenzen für 
die Jahre 2017 bis 2019 wurden in Summe für die UG 01 bis 06 "Oberste 
Organe" gegenüber dem bisher geltenden BFRG 2016 bis 2019 um - 0,1 0/0 

bzw. um durchschnittlich - 0,25 Mio. EUR pro Jahr vermindert. Im Einzel­
nen betrugen die Veränderungen zwischen - 0,13 Mio. EUR (UG 02 "Bun­
desgesetzgebung") und + 0,09 Mio. EUR (UG 03 "Verfassungsgerichtshof'). 

Im Folgenden wird ein Überblick über die Entwicklung der tatsächlichen 
Auszahlungen und der Auszahlungsobergrenzen von 2011 bis 2015 bzw. 
ein Vergleich der Auszahlungen zu den Auszahlungsobergrenzen des der­
zeit geltenden BFRG 2017 bis 2020 gegeben: 
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Tabelle 1.4-2: 

Fi na nzi e ru ngsh a ush alt 

UG 01-06 
Oberste Organe 

Auszahlungsobergrenze UG 01-06 

Auszahlungen 
UG 01-06 

A ..... dI 

Auszahlungsobergrenze UG 01 

Auszahlungen 
UG 01 Präsidentschaftskanzlei 

AbweIchung 
Auszahlung.n : Ob.rgrenz. 

Abwefchung In 'lI. 

Auszah lungsobergrenze UG 02 

Auszahlungen 
UG 02 Bundesgesetzgebung 

AbweIchung 
Auszahlung.n : Ob.rgr.nz. 

AbweIchung In 'lI. 

Auszahlungsobergrenze UG 03 

Auszahlungen 
UG 03 Verfassungsgerichtshof 

AbweIchung 
Auszahlung.n : Ob.rgr.nz. 

Abw.lchung In 'lI. 

Auszahlungsobergrenze UG 04 

Auszahlungen 
UG 04 Verwaltungsgerichtshof 

AbweIchung 
Auszahlung.n : Obergrenz. 

Abw.lchung In 'lI. 

Auszahlungsobergrenze UG 05 

Auszahlungen 
UG 05 Volksanwaltschaft 

AbweIchung 
Ausz.hlung.n : Obergrenze 

Abw.lchung In ... 

Auszahlungsobergrenze UG 06 

Auszahlungen 
UG 06 Rechnungshof 

AbweIchung 
Ausz.hlungen : Ob.rgrenze 

AbweIchung In 'lI. 
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UG 01 bis 06 - Entwicklung der Auszahlungen und Auszahlungsober­
grenzen der Jahre 2011 bis 2015 

BFRG bzw. Zahlungen Veränderung 

2011 I 2012 I 2013 I 2014 I 2015 2014: 2015 I 2011: 2015 

in Mio. EUR I in "I. I in Mio. EUR I in "I. 

225.00 248,91 215,95 222,93 228,98 + 6,05 + 2,7 + 3,98 + 1,8 

204,85 238,73 224,91 228.07 244,49 + 16,42 + 7,2 + 39.64 + 19.3 

7,60 8,10 7,83 7,30 8,14 + 0,84 + 11,5 + 0,54 + 7,1 

7,46 7,84 7,95 7,77 8,12 + 0,35 + 4,5 + 0,67 + 8,9 

- 0.14 -0.25 + 0.12 + 0.47 -0.01 

-1.9'l1. - 3.1 'lI. + 1.5 'lI. + 6.5 'lI. -0.2 'lI. 

154,50 173,03 136,33 143,00 146,45 + 3,45 +2,4 - 8,05 - 5,2 

136,27 163,38 146,22 147,95 160,63 + 12,68 + 8,6 + 24,36 + 17,9 

-18.23 - 9.65 +9.90 + 4.96 + 14.18 

-11,8'l1. - 5,6 'lI. + 7.3 'lI. + 3,5 'lI. + 9,7 'lI. 

11,60 12,63 12,81 14,03 14,73 + 0,70 + 5,0 + 3,13 + 27,0 

11,75 12,63 13,24 13,47 14,62 + 1,14 + 8,5 + 2,87 + 24,4 

+ 0.15 -0.00 +0.43 -0.56 - 0.11 

+ 1.3 'lI. -0.0 'lI. + 3.4 'lI. -4.0 'lI. -0.8'l1. 

15,60 16,94 18,15 18,67 19,25 + 0,59 + 3,2 + 3,65 + 23,4 

15,69 16,81 17,99 18,52 19,26 + 0,74 + 4,0 + 3,58 + 22,8 

+0.09 -0.13 -0.15 -0.14 + 0,01 

+0.6 'lI. -0.8 'lI. - 0.9 'lI. -0.8 'lI. +0.0 'lI. 

6,60 7,33 10,21 9,75 10,18 + 0,43 + 4,4 + 3,58 + 54,2 

6,32 7,73 9,43 9,73 10,33 + 0,60 + 6,2 + 4,01 + 63,5 

-0.28 +0.40 -0.78 - 0.02 + 0,15 

- 4.3'" + 5.5 'lI. - 7.7 'lI. -0,2 'lI. + 1.5 'lI. 

29,10 30,89 30,62 30,20 30,23 + 0,04 + 0,1 + 1,13 + 3,9 

27,37 30,34 30,08 30,62 31,53 + 0,91 + 3,0 + 4,16 + 15,2 

-1.73 -0.55 + 0.42 + 1.29 

- 5.9 'lI. -1.8 'lI. -1.8 'lI. + 1.4 'lI. +4.3 'lI. 

Quellen: HIS, BFRG 2011 - 2014, 2012 - 2015, 2013 - 2016. 2014 - 2017, 2015 - 2018, eigene Berechnung 
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Tabelle 1.4-3: 

Finanzieru ngshaushaLt 

UG 01-06 
Oberste Organe 

UG 01 Präsidentschaftskanzlei 

UG 02 Bundesgesetzgebung 

UG 03 Verfassungsgerichtshof 

UG 04 Verwaltungsgerichtshof 

UG 05 Volksanwaltschaft 

UG 06 Rechnungshof 

1) Rundungsdiffe renz möglich 

UG 01 - 06 

Während ursprünglich zwischen 2011 und 2015 eine Erhöhung der Aus­
zahlungsobergrenze gemäß BFRG um insgesamt + 3,98 Mio. EUR (+ 1,8 0/0) 

vorgesehen war, erhöhten sich die Auszahlungen zwischen 2011 und 2015 
tatsächlich um + 39,64 Mio. EUR (+ 19,3 0J0). Im Jahr 2015 lagen die tat­
sächlichen Auszahlungen um + 15,51 Mio. EUR (+ 6,8 0J0) über jenen, die 
in der mittelfristigen Finanzplanung vorgesehen waren. 

UG 01 bis 06 - Vergleich der Entwicklung der Auszahlungen 2011 bis 
2015 mit der Entwicklung der Auszahlungsobergrenzen bis 2020 gemäß 
BFRG 

durchschnittliche durchschnittliche Auszahlungen (Ist) jährliche BFRG jährliche Veränderung Differenz der 
Veränderung Veränderungs-

I 
raten') 

2011 2015 2011: 2015 2020 2015 (Ist) : 2020 (BFRG) 

in Mio. EUR i n ,. in Mio. EUR in ,. in "Io -Punkten 

204,B5 244,49 + 4,5 357,47 + 7,9 + 3,4 

7,46 8,12 + 2,2 8,48 + 0,9 - 1,3 

136,27 160,63 + 4,2 267,00 + 10,7 + 6,5 

11.75 14,62 + 5,6 15,95 + 1,8 -3,8 

15,69 19,26 + 5,3 21,14 + 1,9 - 3,4 

6,32 10,33 + 13,1 11,01 + 1,3 - 11,8 

27,37 31,53 +3,6 33,91 + 1,5 - 2,1 

Quellen: HIS, BFRG 2017 • 2020, eigene Berechnun g 

Die durchschnittliche jährliche Veränderung der Auszahlungen belief sich 
von 2011 bis 2015 auf + 4,5 0J0. Laut mittelfristiger Finanzplanung bis 2020 

soll sie + 7,9 0J0 betragen und somit um 3,4 Prozentpunkte stärker steigen 
als im Zeitraum 2011 bis 2015. 
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2 UG 10 "BUNDESKANZLERAMT" 

Tabelle 2.1 - 1: 

Vermögensrech nung 

zentrale Budgetbereiche 

UG 10 Bundeskanzleramt - BKA 

Europäischer Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 

Ressortübergreifende Vorhaben 

ausgegliederte Bereiche 

Bundesverwaltungsgericht 

Österreichisches Staatsarchiv 

Info r m ati onstäti g keit 

2.1 Vermögensrechnung 

UG 10 - Vermögensrechnung 1l 

Stand Stand Veränderung 

UG 10 Bundeskanzleramt 31.12.2014 31.12.2015 gegenüber 31.12.2014 

in Mio. EUR I 
A+I Venn6gen 14,76 64,31 - 20,37 -24,0.1 

A Langfristiges Vermögen 53,71 53,19 - 0,52 - 1,0 

A.I Immaterielle Vermögenswerte 0,36 0,54 + 0,19 + 52,4 

A.II Sachanlagen 8,58 7,78 - 0,79 - 9,2 

A.lV Beteiligungen 44,48 44,48 0,00 0,0 

A.V Langfristige Forderungen 0,30 0,39 + 0,08 + 27,9 

B Kurzfristiges Vermögen 31,05 11,20 - 19,84 - 63,9 

B.lI Kurzfristige Forderungen 30,69 10,72 - 19,97 - 65,1 

B.I1.06 Sonstige kurzfristige Forderungen (nv) 30,45 9,46 - 20,99 - 68,9 

GB 10.03 Europ.Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) , variabel 23,55 0,52 - 23,03 - 97,8 

Aktive Rechnungsabgrenzung 23,55 0,52 - 23,03 - 97,8 

B.III Vorräte 0,09 0,10 + 0,01 + 6,8 

B.IV Liquide Mittel 0,27 0,38 + 0,12 + 43,2 

C N en (Ausglelchlposten) 31,12 32,20 + 1,01 + 3,5 

c.rV Jährliches Nettoergebnis (inkl. ' Personal, das für Dritte leistet") - 394,95 - 474,38 - 79,43 + 20,1 

GB 10.01 Steuerung, Koordination und Services - 322,57 - 313,34 + 9,23 - 2,9 

GB 10.02 Frauenangelegenheiten und Gleichstellung - 1,69 0,00 + 1,69 - 100,0 

GB 10.03 Europ.Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) , variabel - 70,69 - 161.04 - 90,35 + 127,8 

C.V Saldo aus der jährl. Eröffnungsbilanz 31,93 30,89 - 1,03 - 3,2 

C.VI Bundesfinanzierung 394,14 475,69 + 81,55 + 20,7 

O+E Frellldlllfttet 53,64 32,19 - 21,45 -40,0 

D Langfristige Fremdmittel 15,78 16,29 + 0,51 + 3,2 

D.III Langfristige Rückstellungen 15,78 16,29 + 0,51 + 3,2 

Kurzfristige Fremdmittel 37,86 15,90 - 21,96 - 58,0 

E.II Kurzfristige Verbindlichkeiten 31,70 9,53 - 22,17 - 69,9 

E.II.06 Sonst ige kurzfristige Verbindlichkei t en 29,85 7,66 - 22,19 - 74,3 

GB 10.03 Europ.Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) , variabel 23,55 0,52 - 23,03 - 97,8 

Übrige sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 23,55 0,00 - 23,55 - 100,0 

E.III Kurzfristige Rückstellungen 6,16 6,38 + 0,21 + 3,5 

1) Zu den Kriterien für die AuswahL der Positionen der Vermögensrechnung siehe die Erlä uterungen im Wegweiser. 

UG 10 

Quelle: HIS 

Anteil 
Stand 

31.12.2015 an 
Vermögen bzw. 
Fremdmitteln 

in Ofo 

100,0 

82,6 

0,8 

12,1 

69,1 

0,6 

17,4 

16,6 

14,7 

0,8 

0,8 

0,2 

0,6 

100,0 

50,6 

50,6 

49,4 

29,6 

23,8 

1,6 

0,0 

19,8 

Quellen: HIS, eigene Berec hnung 
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Das Vermögen zum 31. Dezember 2015 betrug in der UG 10 "Bundes­
kanzleramt" 64,39 Mio. EUR und sank gegenüber 31. Dezember 2014 um 
- 20,37 Mio. EUR (- 24,0 O/o). Der Anteil des kurzfristigen Vermögens betrug 
17,4 010 und der des langfristigen Vermögens 82,6 0/0. Dem Vermögen stan­
den Fremdmittel zum 31. Dezember 2015 von 32,19 Mio. EUR gegenüber, 
die im Vergleich zum 31. Dezember 2014 um - 21,45 Mio. EUR (- 40,0 O/o) 

zurückgingen. Die Fremdmittel zum 31. Dezember 2015 waren zu 49,4 0/0 

kurzfristig und zu 50,6 0/0 langfristig. Nachdem das Vermögen die Fremd­
mittel überstieg, ergab sich ein Nettovermögen (Ausgleichsposten) zum 
31. Dezember 2015 von 32,20 Mio. EUR (+ 1,08 Mio. EUR bzw. + 3,5 0/0 

gegenüber 31. Dezember 2014). 

A. und B. Vermögen 

Der Rückgang des Vermögens gegenüber 31. Dezember 2014 von 
- 20,37 Mio. EUR (- 24,0 O/o) resultierte insbesondere aus Veränderungen 
bei Sonstigen kurzfristigen Forderungen (nicht veranschlagt) (B.ll.06) 
von - 20,99 Mio. EUR (- 68,9 O/o), davon Aktive Rechnungsabgrenzungen 
- 20,82 Mio. EUR (für das GB 10.03 "Europäischer Fonds für regionale Ent­
wicklung (EFRE), variabel" - 23,03 Mio. EUR). Nach Angaben des BKA sei 
die Veränderung der Aktiven Rechnungsabgrenzung hauptsächlich auf die 
Entwicklungen beim Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
zurückzuführen gewesen. 

D. und E. Fremdmittel 

Der Rückgang der Fremdmittel gegenüber 31. Dezember 2014 von 
- 21,45 Mio. EUR (- 40,0 O/o) war insbesondere auf Veränderungen bei 
Sonstigen kurzfristigen Verbindlichkeiten (E.II.06) von - 22,19 Mio. EUR 
(- 74,3 Ofo), zurückzuführen. Nach Angaben des BKA resultiere die Verän­
derung der Sonstigen kurzfristigen Verbindlichkeiten hauptsächlich aus den 
Entwicklungen beim Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE). 
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UG 10 

2.2 Konsolidierte Ergebnis- und Finanzierungsrechnung 

Tabelle 2.2-1: UG 10 - Vergleich der konsolidierten Ergebnis- und Finanzierungsrechnung il 

Ergebn isrechnung (ER) Finanzierungsrechn un g (FR) 

I I 
Veränderung Veränderung 

Abweichung 
UG 10 Bundeskanzleramt 2014 2015 2014 2015 2015 2014 : 2015 2014 : 2015 

ER : FR 

Position Position 

ER (FR·) Erge bnisrechnung in Mio. EU R in '10 in Mio. EUR in '10 in Mio . EUR 
(Fi nanzierungsrech nung) 

Ergebnis aus der 

A 
operltiven Verwaltungs-

- 143.45 -141.10 + 1.66 -1.2 -111.24 -S40.5l -1." +1.0 + 1.23 tJtigkeit (- A.I + A.II -
A.UJ - A.IV) ... 

A.lI 
Erträge aus der operativen 

3.01 4,88 + 1,87 + 62.1 2,96 3,95 + 0,99 + 33,6 - 0,94 Verwaltungstätigkeit 
A.III Personalaufwand 87,86 88,26 + 0,40 + 0,5 84,79 87,33 + 2,54 + 3,0 - 0,92 

A.lIL01 Bezüge 65,38 67,60 + 2,22 + 3,4 65,88 67,72 + 1,84 + 2,8 + 0,12 
GB 10.01 Steuerung, 

65,38 67,60 + 2,22 +3,4 65,88 67,72 + 1,84 + 2,8 + 0,12 Koordination und Services 

A.lV Betrieblicher Sachaufwand 58,61 58,42 - 0,19 - 0,3 - 0,4 - 1,24 

I Transferergebnis 
- 251.41 - 332.51 -11.01 + 32.2 +".1 - 1,18 (- 1.1 - 1.11) 

B.I Erträge aus Transfers 7,70 7,95 + 0,24 + 3,2 7,70 7,94 + 0,24 + 3,1 - 0,00 

B.lI Transferaufwand 259,20 340,53 + 81,33 + 31,4 258,50 341,71 + 83,21 + 32,2 + 1,18 

Aufwand für Transfers an 
B.IL01 öffentliche Körperschaften 118,84 215,80 + 96,96 + 81,6 118,84 215,80 + 96,96 + 81,6 0,00 

und Rechtsträger 
GB 10.01 Steuerung, 

48,16 55,27 + 7,11 + 14,8 48,16 55,27 + 7,11 + 14,8 0,00 Koordination und Services 
GB 10.03 Europ.Fonds für 
regionale Entwicklung 70,69 16Q.53 + 89,85 + 127,1 70,69 160,53 + 89,85 + 127,1 0,00 
(EFRE), varia bel 

B.1I.05 Transfers an private 
135,86 121,94 - 13,92 - 10,2 135,90 121,85 - 14,05 - 10,3 - 0,09 Haushalte 

GB 10.01 Steueru ng, 
134,54 121,94 - 12,60 - 9,4 134,58 121,85 - 12,73 - 9,5 - 0,09 Koordination und Services 

Ergebnis aus d. operativen 
C VerwaltungstJtigkeit und -"4.15 -474.38 -71.43 + 20.1 -110M -474.14 -14,JO +11.' + 0,04 

Transfers (- A + I) 
FInanzergebnis .-

D 
(- D.I - D.II) +0.00 -0.00 - 0.00 -102.0 + 0.00 +0.00 - 0.00 -11.0 + 0,00 

.,.".... 
D.I Finanzerträge 0,00 - 0,00 - 0.00 - 102,0 0,00 0,00 - 0,00 - 22,0 + 0,00 

Geldfluss aus 

C* empfangenen s. 
- 0.0 +0.01 .0.04 -111.1 + 0,03 gewihrten Darlehen und 

Vorschüssen 

D* Geldfluss aus der 
- 1.21 -1.12 +0.1 -1,32 InvestitionstJtigkelt 

Nettoergebnis 

E (ER: C + D) I 
- "4.15 -474.38 + 20.1 -1'2." -475.12 -D.2' +21.2 - 1,24 NettofInanzierungssaldo 

(FR: C + D + C· + D·) 
davon Erträge/ 

10,72 12,83 + 2,11 + 19,7 10,78 12,02 + 1,24 + 11,5 - 0,81 Einzahlungen 
davon Aufwendungen/ 

405,66 487,21 + 81,55 + 20,1 403,12 487,65 + 84,53 + 21,0 + 0,43 Auszahlungen 
davon Erträge aus 

0,02 - 0,01 - 0,03 - 161,2 + 0,01 Vorperioden 
davon Aufwand aus 

0,02 
Vorperioden - 0,02 - 100,0 0,00 

um Vorperioden 
bereinigtes - 394,94 - 474,37 - 79,42 + 20,1 - 392,33 - 475,62 - 83,29 + 21,2 - 1,25 
Nettoergebnis 

1) Zu den Kriterien tür die AuswahL der Positionen der Ergebnis· und Finanzierungsrechnung siehe die ErLäuterungen im Wegweiser Quellen: HIS. eigene Berech nung 
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In der UG 10 "Bundeskanzleramt" betrug das Nettoergebnis 2015 (E) der 
konsolidierten Ergebnisrechnung - 474,38 Mio. EUR. Es setzte sich zusam­
men aus 

dem Ergebnis aus der operativen Verwaltungstätigkeit (A) von 
- 141,80 Mio. EUR (+ 1,66 Mio. EUR gegenüber 2014), 

dem Transferergebnis (B) von - 332,59 Mio. EUR (- 81 ,09 Mio. EUR 
gegenüber 2014) und 

dem Finanzergebnis (D) von - 38,14 EUR (- 1.988,43 EUR gegen­
über 2014). 

Die Erträge in der UG 10 machten 12,83 Mio. EUR 

darunter 4,88 Mio. EUR aus der operativen Verwaltungstätigkeit 
(A.II), 7,95 Mio. EUR aus Transfers (B.I) sowie - 38,14 EUR aus 
Finanzerträgen (D.n 

und die Aufwendungen 487,21 Mio. EUR aus 

darunter 88,26 Mio. EUR aus Personalaufwand (A.III), 58,42 Mio. EUR 
aus betrieblichem Sachaufwand (A.N) sowie 340,53 Mio. EUR aus 
Transferaufwand (RU). 

Das Nettoergebnis 2015 verschlechterte sich um 79,43 Mio. EUR bzw. um 
20,1 % gegenüber 2014. 

A. Ergebnis aus der operativen Verwaltungstätigkeit 

Die Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit (A.ll) betrugen 
4,88 Mio. EUR. 

Den Erträgen standen Aufwendungen für Personal (A.III) von 88,26 Mio. EUR 
und betrieblichen Sachaufwand (A.N) von 58,42 Mio. EUR gegenüber. 

- Die wesentlichen Positionen im Personal aufwand betrafen Bezüge 
(67,60 Mio. EUR). 

Nach Angaben des BKA beinhalte die Position Bezüge vorwiegend die Per­
sonalzahlungen der Zentralleitung, der Datenschutzbehörde, des Österrei­
chischen Staatsarchivs und des Bundesverwaltungsgerichts. Ebenso enthalte 
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die Position Zahlungen und Bezüge für die Landeshauptmänner sowie die 
Pauschalabgeltungen an die Statistik Austria. 

B. Transferergebnis 

Die Erträge aus Transfers (B.I) betrugen 7,95 Mio. EUR. Den Erträgen stand 
ein Transferaufwand (B.II) von 340,53 Mio. EUR gegenüber. 

Der Transferaufwand entstand insbesondere für Transfers an öffent­
liche Körperschaften und Rechtsträger (215,80 Mio. EUR) sowie 
Transfers an private Haushalte (121,94 Mio. EUR). 

Das Transferergebnis 2015 verschlechterte sich um 81,09 Mio. EUR bzw. 
um 32,2 Ofo gegenüber 2014. Bedeutende Veränderungen waren zu beob­
achten bei 

dem Transferaufwand (B.II) von + 81,33 Mio. EUR: darunter Transfers 
an öffentliche Körperschaften und Rechtsträger (+ 96,96 Mio. EUR) 
sowie Transfers an private Haushalte (- 13,92 Mio. EUR). 

Nach Angaben des BKA sei es beim Transferaufwand an öffentliche Kör­
perschaften und Rechtsträger zu höheren Aufwendungen durch Refundie­
rungen von im Jahr 2015 gestellten Zahlungsanträgen zu mehreren Pro­
grammen des Ziels "Regionale Wettbewerbsfahigkeit und Beschäftigung 
2007 - 2013" (RWEtB) durch die Europäische Kommission, durch Refundie­
rungen zu Zahlungsanträgen aus den Vorjahren für die RWEtB Programme 
Steiermark, Tirol und Vorarlberg sowie aufgrund zweier Vorschusszahlungen 
für das EFRE-Programm "Investitionen in Wachstum und Beschäftigung 
Österreich 2014 - 2020" gekommen. Der geringere Transferaufwand an pri­
vate Haushalte im Vergleich zu 2014 resultiere laut BKA aus dem Wegfall 
der Mittel für die EU-Wahl im Jahr 2014. 

E. Nettoergebnis versus Nettofmanzierungssaldo 

Der Nettofmanzierungssaldo aus der konsolidierten Finanzierungsrechnung 
fIel mit - 475,62 Mio. EUR um - 1,24 Mio. EUR ungünstiger aus als das Net­
toergebnis aus der konsolidierten Ergebnisrechnung (- 474,38 Mio. EUR). Im 
Nettofinanzierungssaldo waren Ein- und Auszahlungen des Geldflusses aus 
empfangenen sowie gewährten Darlehen und Vorschüssen (+ 0,03 Mio. EUR) 
sowie Ein- und Auszahlungen des Geldflusses aus der Investitionstätig­
keit (- 1,32 Mio. EUR) berücksichtigt, die im Nettoergebnis nicht enthal­
ten waren. 
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Weitere Unterschiede zwischen dem Nettofmanzierungssaldo und dem Net­
toergebnis beruhten auf Abweichungen zwischen dem Ergebnis aus der ope­
rativen Verwaltungstätigkeit (A) (+ 1,23 Mio. EUR), dem Transferergebnis 
(B) (- 1,18 Mio. EUR) und dem Finanzergebnis (D) (+ 1.059,91 EUR) vom 
korrespondierenden Geldfluss. 

2.3 Voranschlagsvergleichsrechnungen 

2.3.1 Ergebnishaushalt 

UG 10 - Ergebnishaushalt 2015 

Erfolg I Voranschlag I Erfolg 

I 
Veränderung Erfolg Abweichung 

2014 2015 2015 2014: 2015 Voranschlag 2015 : Erfolg 2015 

in Mio. EUR I in '10 in Mio. EUR T in '10 

Erträge 4,13 3,90 6,04 + 1,91 + 46,3 + 2.14 + 54,9 

Aufwendungen 399,08 401,82 480,42 + 81,34 + 20,4 + 78,59 + 19,6 

30 

Nettoergebnis - 394,95 - 397,93 - 474,38 - 79,43 + 20,1 - 76,45 + 19,2 

Quellen: HIS, eigene Be rechnung 

Im Jahr 2015 betrugen die Erträge in der UG 10 "Bundeskanzleramt" 
6,04 Mio. EUR. Sie waren gegenüber 2014 um 1,91 Mio. EUR (+ 46,3 0/0) 

und gegenüber dem Voranschlag um 2,14 Mio. EUR (+ 54,9 0/0) angestiegen. 

Die Aufwendungen des Jahres 2015 waren mit 480,42 Mio. EUR um 
81,34 Mio. EUR (+ 20,4 Ofo) höher als im Jahr 2014. Gegenüber dem Vor­
anschlag waren die Aufwendungen um 78,59 Mio. EUR (+ 19,6 0/0) höher. 

Das Nettoergebnis der UG 10 "Bundeskanzleramt" lag 2015 bei 
- 474,38 Mio. EUR. Es war um 79,43 Mio. EUR schlechter und damit 
um 20,1 % höher als jenes für 2014 (- 394,95 Mio. EUR) und um 
76,45 Mio. EUR schlechter und damit um 19,2 Ofo höher als im Voranschlag 
(- 397,93 Mio. EUR) angenommen. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach Glo­
balbudgets; die nachstehend angeführten Begründungen (grün und kur­
siv) fassen die vom BKA bekannt gegebenen Erläuterungen zusammen. 
Die haushaltsleitenden Organe sind gemäß § 6 Abs. 2 Z 10 BHG 2013 zur 
Erläuterung ihrer Abschlussrechnungen verpflichtet. Diese Erläuterungen 
finden sich im Detail im Zahlenteil des BRA 2015 der UG 10 "Bundeskanzler­
amt" (Tabelle 1.2.11.1) . 
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Tabelle 2.3-2: Ergebnishaushalt, UG 10 - Voranschlagsvergleich 2015 nach GB und MVAG 

Ergebnishaushalt 

6110.01 

6110.03 

Voranschlag Erfolg Abweichung 

UG 10 Bundeskanzleramt 2015 I 2015 I Voranschlag 2015 : Erfolg 2015 

in Mio. EUR I in "I. 

Erträge 3,90 6,04 + 2,14 + 54,9 

Aufwendungen 401,B2 4BO,42 + 7B,59 + 19,6 

Nettoergebnis - 397,93 - 474,38 - 76,45 

SUuerung. ICoonIIMtton und ServIces 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 3,89 6,04 + 2,14 + 55,1 Transfers 

Finanzerträge 0,00 - 0,00 - 0,00 - 101,3 

Ertrige 3,89 6,04 + 2,14 + 55,0 

Personalaufwand 87,78 81,48 - 6,30 - 7,2 

Transferaufwand 173,84 180,00 + 6,16 + 3,5 

Betrieblicher Sachaufwand 57,31 57,90 + 0,59 + 1,0 

Aufwendungen 318,92 319,38 + 0,45 + 0,1 

Europ.Fonds flIr regioule EntwIcIdung (EFRE). 
YÄIIel 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 0,00 - 0,00 - 100,0 Transfers 

Finanzerträge 0,00 - 0,00 - 100,0 

Ertrage 0,00 -0,00 - 100,0 

Transferaufwand 82,90 160,53 + 77,63 + 93,6 

Betrieblicher Sachaufwand 0,50 + 0,50 

Aufwendungen 82,90 161,04 + 78,14 + 94,3 

Quellen: HIS. eigene Berechnung 

Meh raufwendungen im GB 10.03 "Europäischer Fonds für regionale Entwick­
lung (EFRE). variabel" 

+ 77,63 Mio. EUR in der MVAG "Transferaufwand" 

MehrauIwendungen dl/reh R(:/imdierungen Fon im Jahr 2015 gestellten Zah­
lu ngsa nt rägen /11 Inch re re 11 Progra m men des Ziels" Regiollale WcIl IH'IIJerlJs­
ftihigkeit und BeschiUTigung 2007 - 201 J" (RWEtB) durch die Europäische 
KOlnmi~sion souJie durch ReIundierungen zu Zahlungsanträgell aus den Vor­
jahrellji"ir die RWEtB Programme Steiermark, Tirol und Vorarlberg. Weitere 
Me/I ra IIji/iendlwgen bet raIell Vorsch u.ssza Mutlgen!ü r das EFRE-Progra In m 
.. I/II'estit ionen in Wachst 11 mI/nd Besc!lii.!t igu IIg Österreich 2014 2020 ': 

31 

III-262 der Beilagen XXV. GP - Bundesrechnungsabschluss - 07 Hauptdok.Band 2 Textteil T1 (gescanntes Original) 59 von 100

www.parlament.gv.at



R -
H 

UG 10 

2.3.2 Fi nanzieru ngshaushalt 

Tabelle 2.3-3: UG 10 - Finanzierungshaushalt 2015 

Fina nzie ru ngs haushalt 

Zahlungen I Voranschlag I Zahlungen I Veränderung Zahlungen Abweichung 
UG 10 2014 2015 2015 2014: 2015 Voranschlag 2015 : Zahlungen 2015 

Bundeskanzleramt 

I T in Mio. EUR in "I. in Mio. EUR in "I. 

Einzahlungen 4,19 4,06 

397,64 

5,23 

480,85 

+ 1,04 + 24,7 + 1,17 + 28,8 

32 

Auszahlungen 396,53 + 84,33 + 21,3 + 83,22 + 20,9 

NtttotlnanzttrunlSAldo - 312,33 - 313,57 -475,62 - 13,21 + 21,2 -12,05 + 20,1 

Quellen : HIS, eigene Berechnung 

Im Jahr 2015 betrugen die Einzahlungen in der UG 10 "Bundeskanzleramt" 
5,23 Mio. EUR. Sie waren gegenüber 2014 um 1,04 Mio. EUR (+ 24,7 0/0) 

und gegenüber dem Voranschlag um 1,17 Mio. EUR (+ 28,8 0/0) angestiegen. 

Die Auszahlungen des Jahres 2015 waren mit 480,85 Mio. EUR um 
84,33 Mio. EUR (+ 21,3 0/0) höher als im Jahr 2014. Gegenüber dem Vor­
anschlag waren die Auszahlungen um 83,22 Mio. EUR (+ 20,9 0/0) höher. 

Der Nettofmanzierungssaldo der UG 10 "Bundeskanzleramt" lag 2015 
bei - 475,62 Mio. EUR. Er war um 83,29 Mio. EUR schlechter und 
damit um 21,2 % höher als jener für 2014 (- 392,33 Mio. EUR) bzw. um 
82,05 Mio. EUR schlechter und damit um 20,8 % höher als im Voranschlag 
(- 393,57 Mio. EUR) angenommen. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach Glo­
balbudgets; die nachstehend angeführten Begründungen (blau und kur­

siv) fassen die vom BKA bekannt gegebenen Erläuterungen zusammen. 
Die haushaltsleitenden Organe sind gemäß § 6 Abs. 2 Z 10 BHG 2013 zur 
Erläuterung ihrer Abschlussrechnungen verpflichtet. Diese Erläuterungen 
fm den sich im Detail im Zahlenteil des BRA 2015 der UG 10 "Bundeskanzler­

amt" (Tabelle 1.2.8.1) . 
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Tabelle 2.3-4: Finanzierungshaushalt, UG 10 - Voranschlagsvergleich 2015 nach GB 
und MVAG 

Fi n a nzi e ru n gs ha u sha lt 

UG 10 Bundeskanzleramt 

Einzahlungen 

Auszahlungen 

N.ttoflnenzt.run,sseldo 

Al~Öll~~iR;;~~i!~~;;mN~s.~~~~'-----~ 
Einzahlungen aus der operativen 
Verwaltungs tätigkeit und Transfers 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 
Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 
sowie gewährten Vorschüssen 

Elnzehlun,.n 
Auszahlungen aus der operativen 
Verwaltu n gstäti g keit 

Auszahlungen aus Transfers 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 
Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 
sowie gewährten Vorschüssen 

Ausuhlun,.n 

Einzahlungen aus der operativen 
Verwaltungstätigkeit und Transfers 
Elnzehlun,_n 
Auszahlungen aus der operativen 
Verwaltungstätigkeit 
Auszahlungen aus Transfers 

AUlzehlun,.n 

Voranschlag 1 2015 

4,06 

397.64 

- 3113.57 

3,89 

0,00 

0,16 

4.06 

139,60 

173,84 

1,13 

0,17 

314.74 

0,00 

0.00 

82,90 

82.110 

Zahlungen 1 2015 

in Mio . EUR 

5,23 

480,85 

- 475,62 

5,10 

0,13 

5.23 

137,22 

181,18 

1,32 

0,10 

3111.82 

0,50 

160,53 

161.04 

Abweichung 
Voranschlag 2015 : Zahlungen 2015 

1 in '10 

+ 1,17 + 28,8 

+ 83, 22 + 20,9 

- 82.05 

+ 1,21 + 31,0 

- 0,00 - 100,0 

- 0,03 - 20,8 

+ 1,17 + 28.8 

- 2,38 - 1,7 

+ 7,34 + 4,2 

+ 0,19 + 16,7 

- 0,07 - 41,0 

+ 5,08 + 1.6 

- 0,00 - 100,0 

-0.00 -100.0 

+ 0,50 

+ 77,63 + 93,6 

+ 78.14 + 114.3 

QueUen: HIS. eigene Berechnung 

Mehrauszahlungen im GB 10.03 "Europäischer Fonds für regionale Entwick­
lung (EFRE), variabel" 

+ 77,63 Mio. EUR in der MVAG "Auszahlungen aus Transfers" 

Mehrauszahlungen durch Refundierungen von im Jahr 2015 gestellten Zah ­
lungsanträgen zu mehreren Programmen des Ziels "Regionale Wettbewerbs­
fähigkeit und Beschäftigung 2007 - 2013" (RW&B) durch die Europäische 
Kommission sowie durch Refundierungen zu Zahlungsanträgen aus den Vor­
jahren für die RW&B Programme Steiermark, Tirol und Vorarlberg. Weitere 
Mehrauszahlungen betrafen Vorschusszahlungen für das EFRE-Programm 
"Investitionen in Wachstum und Beschäftigung Österreich 2014 - 2020': 
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Tabelle 2.3-5: 

Finanzieru ngs haushalt 

UG 10 
Bundeskanzleramt 

Detailbudgetrücklagen 

Variab le 
Au sza h lu n gsrücklagen 

Zweckgebundene 
Ei nzah lungsrücklagen 

G".lIItsU""'. 
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2.3.3 Haushaltsrücklagen 

UG 10 - Entwicklung der Haushaltsrücklagen 2015 

Anfangs- I I Entnahme I Auflösung I Zuführung I Endbestand I Veränderung 
bestand Umbuchung 2014: 2015 

in Mio. EUR 1 in '10 

19,46 - 0,00 - 5,38 + 2,00 16,08 - 3,38 - 17,4 

108,24 - 78,76 + 0,62 30,11 - 78,14 - 72.2 

0,00 0,00 0,00 0,0 

127,70 -0,00 -14,14 + 2,63 46,1' - 11,51 - 63,1 

Quellen: Rücklagengebarung, eigene Berechnung 

Der Stand der Rücklagen in der UG 10 "Bundeskanzleramt" belief sich zum 
31. Dezember 2014 auf 127,70 Mio. EUR und veränderte sich durch Entnah­

men (84, 14 Mio. EUR) und Zuführungen (2,63 Mio. EUR) auf 46,19 Mio. EUR 
zum 31. Dezember 2015 (unter Berücksichtigung der Umbuchungen in Höhe 
von - 42,36 EUR). Im Verhältnis zu den veranschlagten Auszahlungen 
(397,64 Mio. EUR) entsprach der Stand zum 31. Dezember 2015 einem 

Anteil von 11 ,6 % . Im BFG 2015 war für die UG 10 eine Rücklagenverwen­
dung von 4,00 Mio. EUR berücksichtigt, die in der mittelfristigen Finanz­
planung nicht enthalten war und die Auszahlungsobergrenze für das Jahr 
2015 (393 ,64 Mio. EUR) erhöhte (siehe auch TZ 2.4). 
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Tabelle 2.4-1: 

Fi na nzi er u n gs hau 5 ha I t 

UG 10 
Bundeskanzleramt 

Auszahlungen/ 
Auszahlungsobergrenze gesamt 

Anteil der UG 10 

Auszahlungen/ 
Auszahlungsabergrenze Rubrik 0,1 

Anteil der UG 10 

UG 10 

2.4 Finanzrahmen 

Ausgehend von den tatsächlichen Auszahlungen 2015 stellen sich die Aus­
zahlungsobergrenzen für die UG 10 "Bundeskanzleramt" gemäß BFRG für 
die Finanzjahre 2016 bis 2020 wie folgt dar: 

UG 10 - Entwicklung der Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG bis 2020 

Auszahlungen Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG Veränderung 
(Ist) 

durch-
2015 2016 2017 2018 2019 2020 2015 (Ist) : 2020 schnittIIch 

jährlich 

in Mio. EUR in % 

410,15~ 450,15 452,93 445,51 446,67 435,47il -45,~ '- - ',~L -1,0 

74.589,49 78.107,49 78.202,70 78.814,08 80.408,66 83.038,37 + 8.448,88 + 11,3 + 2,2 

0,6 % 0,6 '10 0,6 % 0,6 '10 0,6 % 0,5 "I. - 0,1 %-Punkte 

8.700,11 9.723,54 9.653,34 9.235,99 9.252,45 9.525,66 +825,56 + 9,5 + 1,8 

5,5" 4,6 "I. 4,7 % 4,8 "I. 4,8% 4,6 % - 1,0 "-Punkte 

Quellen : HIS, BFRG 2016 - 2019, 2017 - 2020, eigene Berechnung 

Bis zum Jahr 2020 soll die Auszahlungsobergrenze für die UG 10 "Bundes­
kanzleramt" um - 45,38 Mio. EUR (- 9,4 0/0) auf 435,47 Mio. EUR sinken. 
Dies entspricht einer Veränderungsrate gegenüber den tatsächlichen Aus­
zahlungen 2015 von - 2,0 % im Jahresdurchschnitt. Im Jahr 2015 betrug der 
Anteil der UG 10 "Bundeskanzleramt" an den Gesamtauszahlungen 0,6 0/0 

und an den Auszahlungen der Rubrik 0,1 5,5 0/0. Der Anteil der UG 10 an 
der Gesamt-Auszahlungsobergrenze soll bis 2020 auf 0,5 % zurückgehen 
bzw. innerhalb der Rubrik 0,1 auf 4,6 % sinken. 

Laut Strategiebericht der Bundesregierung 2017 bis 2020 gebe es insbeson­
dere folgende wichtige laufende bzw. geplante Maßnahmen und Reformen 
zur Zielerreichung: 

Koordinierung, Monitoring und Umsetzung von Digitalisierungs­
projekten; 

Entwicklung und Anwendung neuer Verfahren der Zusammenar­
beit der Programmbehörden und der Abwicklung von Zahlungs-
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anträgen im Rahmen der effektiven Umsetzung der Kohäsionspo­
litik in Österreich, Programmmonitoring; 

Entwicklung eines neuen Dienstrechts, Ausbau des Arbeitsmarkts 
im Öffentlichen Dienst, Personalentwicklung im Bundesdienst, 
bundesweites Bildungscontrolling, verstärkte Identifizierung und 
Weiterentwicklung von Verbesserungspotenzialen hinsichtlich der 
horizontalen (insbesondere der tatsächlichen Gleichstellung von 
Frauen und Männern) und vertikalen Konsistenz der Angaben der 
Wirkungsorientierung als auch der Kennzahlenarchitekturen im 
Rahmen von Qualitätssicherungen der jährlichen Bundesvoran­
schlagsentwürfe und wirkungsorientierten Folgenabschätzungen; 

Durchführung von Informationsmaßnahmen und -kampagnen in 
Zusammenarbeit mit anderen Bundesministerien im Bereich des 
Bundespressedienstes ; 

laufende Aktualisierung der Abläufe für das Qualitätsmanagement 
im Bereich des Bundesverwaltungsgerichts ; 

legistische Maßnahmen zur Umsetzung der Datenschutz-Grund­
verordnung der Europäischen Union im österreichischen Rechtsbe­
stand und Kapazitätsautbau in der Datenschutzbehörde zur Sicher­
stellung fristgerechter, qualitätsvoller Verfahren nach dem neuen 
Datenschutzrecht; 

Umsetzung der Strategie 2020 in der Statistik Österreich, insbeson­
dere Modernisierung der Datenaufarbeitung sowie der Erschließung 
neuer Datenquellen und laufende Qualitätssicherung entsprechend 
europäischer Vorgaben. 

Zur Einhaltung der Auszahlungsobergrenzen führt der Strategiebericht der 
Bundesregierung 2017 bis 2020 als erforderliche Steuerungs- und Kor­
rekturmaßnahmen Kürzungen so genannter Ermessensauszahlungen sowie 
eine Fülle unterschiedlicher Verwaltungsreformmaßnahmen an, welche auch 
bereits gesetzt worden seien und nun zum Ergebnis der Einsparungen bei­
tragen würden. Im Konkreten würde es sich um Einsparungen im Bereich 
der IKT (Informations- und Kommunikationstechnik), der Arbeitsleihver­
träge, der allgemeinen Verwaltungsausgaben und der allgemeinen Förde­
rungen handeln. 

Die im BFRG 2017 bis 2020 vorgesehenen Auszahlungsobergrenzen für die 
Jahre 2017 bis 2019 wurden gegenüber dem bisher geltenden BFRG 2016 
bis 2019 um insgesamt + 9,9 Ofo bzw. um durchschnittlich + 40,43 Mio. EUR 
pro Jahr erhöht. Laut Strategiebericht der Bundesregierung 2017 bis 2020 
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Tabelle 2.4-2: 

Fi n a nzie ru ng s hau s ha lt 

UG 10 
Bundeskanzleramt 

Auszahlungsobergrenze UG 10 

Auszahlungen UG 10 

AIIweIdI ... AIIIuIIIIIIIgH l .......... 
'----

Abwelchllng fn ..! 

Tabelle 2.4- 3: 

Fi n a nzie ru n gs hau sha lt 

UG 10 
Bundeskanzleramt 

fix 

variabel 

1) Rundungsdifferenz möglich 

o 
UG 10 

sei dies auf die Übernahme von Budgetmitteln für Digitalagenden aus der 
UG 41 "Verkehr, Innovation und Technologie" sowie die Aufstockung der 
personellen und budgetären Ressourcen im Bereich des Bundesverwaltungs­
gerichts aufgrund der aktuellen Flüchtlingssituation zurückzuführen. 

Im Folgenden wird ein Überblick über die Entwicklung der tatsächlichen 
Auszahlungen und der Auszahlungsobergrenzen von 2011 bis 2015 bzw. 
ein Vergleich der Auszahlungen zu den Auszahlungsobergrenzen des der­
zeit geltenden BFRG 2017 bis 2020 gegeben: 

UG 10 - Entwicklung der Auszahlungen und Auszahlungsobergrenzen 
der Jahre 2011 bis 2015 

2011 

332.10 

326,32 

-5,7' 

-1,~ 

I 
BFRG bzw. Zahlungen 

2012 

343,54 

277,42 

-11,12 

-11,2 .. 

I 2013 I 2014 

in Mio. EUR 

335,82 

335,63 

-0,11 

-0,1" 

392,05 

396,53 

+4,41 

+~ 

I 2015 

393,64 

480,85 

+ '7,22 

+ 22,2..:!!l 

Veränderung 

2014: 2015 I 2011: 2015 

T in "10 Tin Mio. EURT in "10 

+ 1,59 

+ 84,33 

+ 0,4 + 61 ,54 

+ 21 ,3 + 154,53 

+ 18,5 

+ 47,4 

Quellen: HIS, BFRG 2011 - 2014, 2012 - 2015, 2013 - 2016, 2014 - 2017, 2015 - 2018, eigene Berechnung 

Während ursprünglich zwischen 2011 und 2015 eine Erhöhung der Auszah­
lungsobergrenze gemäß BFRG um insgesamt + 61 ,54 Mio. EUR (+ 18,5 Ofo) 
vorgesehen war, erhöhten sich die Auszahlungen zwischen 2011 und 2015 
tatsächlich um + 154,53 Mio. EUR (+ 47,4 0/0). Im Jahr 2015 lagen die tat­
sächlichen Auszahlungen um + 87,22 Mio. EUR (+ 22,2 0/0) über jenen, die 
in der mittelfristigen Finanzplanung vorgesehen waren. 

UG 10 - Vergleich der Entwicklung der Auszahlungen 2011 bis 2015 mit 
der Entwicklung der Auszahlungsobergrenzen bis 2020 gemäß BFRG 

Auszahlungen (Ist) 

2011 I 
in Mio, EUR 

326,32 

231.76 

94,56 

2015 

480,85 

319,82 

161,04 

durchschnittliche 
jährliche 

Veränderung 

2011: 2015 

in "10 

+ 10,2 

+ 8,4 

+ 14,2 

BFRG 

2020 

in Mio, EU R 

435,47 

360,37 

75,10 

durchschnittliche 
jährliche Veränderung 

2015 (Ist) : 2020 (BFRG) 

in ,. 

- 2,0 

+ 2,4 

- 14,1 

Differenz der 
Veränderungs-

raten') 

in '.-Punkten 

- 12,1 

- 6,0 

- 28,4 

Quellen : HIS, BFRG 2017 - 2020, ei gene Berechnung 
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Die durchschnittliche jährliche Veränderung der Auszahlungen belief sich 
von 2011 bis 2015 auf + 10,2 0/0. Laut mittelfristiger Finanzplanung bis 2020 
soll sie - 2,0 % betragen und somit um 12, I Prozentpunkte zurückgehen. 

Um die Auszahlungsobergrenzen in der UG 10 "Bundeskanzleramt" bis 2020 
einhalten zu können, bedarf es aus Sicht des RH der Umsetzung quantifi­
zierter struktureller Steuerungs- und Korrekturmaßnahmen. 

Der RH weist außerdem auf folgenden im Jahr 2016 dem Nationalrat vor­
gelegten Bericht hin: 

Einführung der Wirkungsorientierung in ausgewählten Bundesmi­
nisterien (Reihe Bund 2016/5) 

Der RH stellte fest, dass weder das BKA noch das BMF ein bundeseinheit­
liches IT - Tool zur wirkungsorientierten Haushaltsführung bereitgestellt 
hatte. Daher fanden sich in den überprüften Bundesministerien (BMG, BMI 
und BMWFW) individuelle IT- Lösungen. Die Vergaben zu diesen IT-Tools 
und die Vergaben für Beratungsleistungen im Zuge der Einführung der 
Wirkungsorientierung sowohl in den drei überprüften Ressorts als auch im 
BKA wiesen Mängel auf. Bei der Evaluierung der Angaben zur Wirkungs­
orientierung stellte das BKA nicht sicher, dass die Bundesministerien für 
ihre Beurteilung einheitliche Kriterien heranzogen. 
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3 UG 11 "INNERES" 

zentrale Budgetbereiche 

UG 11 Inneres - BMI 

Landespolizeidirektionen 

Betreu u n gi G ru n dve rs orgu n 9 

Kommunikations- und Informationstechnologie 

Bundeskriminalamt 

Ei nsatzkommando-Cobra 

Bundesamt für Fremdenwesen und Asyl 

Zivildienst 

Staatliches Krisen- und Katastrophenschutzmanagement 

Zentrale Sicherheitsaufgaben 

Legistik und rechtliche Angelegenheiten 

Flugpolizei 

UG 11 

Bundesamt zur Korruptionsprävention und Korruptionsbekämpfung 

Quelle : HIS 

3.1 Vermögensrechnung 

Tabelle 3.1-1: UG 11 - Vermögensrechnung il 

Vermögensrechnung 

Anteil 

Stand Stand Veränderung Stand 
31.12.2015 an 

UG 11 Inneres 31.12.2014 31.12.2015 gegenüber 31.12.2014 Vermögen bzw. 
Fremdmitteln 

in Mio. EUR I in '10 

A.I VInI6gen 371.16 311'.4' .27,50 .7.4 100.0 

A Langfristiges Vermögen 120,73 12U3 + 0,89 + 0,7 30,4 

A.1 Immaterielle Vermögenswerte 0,01 0,01 - 0,00 - 16,2 0,0 

A.II Sachanlagen 8t.95 82,90 + 0,94 + 1,1 2M 

A.11.04 Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung 47,36 52,93 + 5,57 + 11,8 13,3 

A.1V Beteiligungen 34,38 34,69 + 0,31 + 0,9 8,7 

A.V Langfristige Forderungen 4,39 4,03 - 0,36 - 8,1 1,0 

B Kurzfristiges Vermögen 251,23 277,83 + 26,61 + 10,6 69,6 

B.II Kurzfristige Forderungen 241,23 262,90 + 21,67 + 9,0 65,8 

B.11.06 Sonstige kurzfristige Forderungen (nv) 236,87 257,69 + 20,82 + 8,8 64,5 

GB 11.02 Sicherheit 217,56 233,28 + 15,71 + 7,2 58,4 

Aktive Rechnungsabgrenzung 213,88 230,74 + 16,87 + 7,9 57,8 

B.III Vorräte 8,81 13.18 + 4,37 +'49,6 3,3 

B.IV Liquide Mittel 1,19 1,75 + 0,56 + 47,2 Q.4 

GB 11.01 Steuerung 46,37 1,16 - 45,21 - 97,5 0,3 

GB 11.02 Sicherheit - 45,69 - 1,37 + 44,32 - 97,0 - 0,3 
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Vermögensrechnung 

Anteil 

Stand Stand Veränderung 
Stand 

31.12.2015 an 
UG 11 Inneres 31.12.2014 31.12.2015 gegenüber 31.12.2014 

Vermögen bzw. 
Fremdmitteln 

in Mio. EUR I in '10 

! J~I •• n( ~ ) _ .... -J31.~1 -J75.5z11 - 44.4.!l1 +1J.~1 
LI Neubewertungsrücklagen (Umbewertungskonto) 11,26 11,73 + 0,47 + 4,2 

LIV Jährliches Nettoergebnis (inkt. ' Personal, das für Dritte leistet') - 2.499,04 - 2.739,92 - 240,89 + 9,6 

GB 11.01 Steuerung - 55,49 - 59,85 - 4,36 + 7,9 

GB 11.02 Sicherheit - 1.928,28 - 2.075,83 - 147,54 + 7,7 

GB 11.Q3 Recht/Asyl/Integration - 304,02 - 371,92 - 67,90 + 22,3 

GB 11.04 Services/Kontrolle - 211,24 - 232,32 - 21,08 + 10,0 

C.V Saldo aus der jährt. Eröffnungsbilanz - 375,27 - 351,30 + 23,97 -6,4 

C.VI Bundesfinanzierung + 6,8 

Langfristige Fremdmittel 

0.11 Langfristige Verbindlichkeiten 1,11 0,33 - 70,3 0,0 

o.m Langfristige Rückstellungen 226,10 232,68 + 6,58 + 2,9 30,0 

0.111.02 für Jubiläumszuwendungen 202,04 207,76 + 5,72 + 2,8 26,8 

GB 11.02 Sicherheit 185,62 190,19 + 4,57 + 2,5 24,5 

Kurzfristige Fremdmittel 475,82 541,97 + 66,14 + 13,9 69,9 

LII Kurzfristige Verbindlichkeiten 343.14 402,06 + 58,92 + 17,2 51,9 

E.I1.01 aus Lieferungen und Leistungen 15,38 34,11 + 18,73 + 121,7 4,4 

GB 11.04 Services/Kontrolle 3,42 18,27 + 14,85 + 434,3 2,4 

E.I1.06 Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 313,03 361,58 + 48,55 + 15,5 46,7 

GB 11.02 Sicherheit 269,21 294,51 + 25,30 +9,4 38,0 

Passive Rechnungsabgrenzungen 265,32 281,26 + 15,94 + 6,0 36,3 

GB 11.03 Recht/AsYl/Integration 34,37 56,55 + 22,18 + 64,5 7,3 

Übrige sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 31,02 44,99 + 13,97 + 45,0 5,8 

E.II1 Kurzfristige Rückstellungen 132,69 139,91 + 7,22 +5,4 18,1 

E.1I1.02 für nicht konsumierte Urlaube 132,60 139,91 + 7,31 + 5,5 18,1 

GB 11.02 Sicherheit 120,15 125,35 + 5,20 + 4,3 16,2 

1) Zu den Kriterie n für die Auswahl der Positionen der Vermögensrechnung siehe die Erläuterun gen im Wegweiser. 

40 

Quellen: HIS. eigene Berechnung 

Das Vermögen zum 31. Dezember 2015 betrug in der UG 11 "Inne­
res" 399,46 Mio. EUR und stieg gegenüber 31. Dezember 2014 um 
+ 27,50 Mio. EUR (+ 7,4 0/0) an. Der Anteil des kurzfristigen Vermögens 
betrug 69,6 % und der des langfristigen Vermögens 30,4 0/0. Dem Vermö­
gen standen Fremdmittel zum 31. Dezember 2015 von 774,98 Mio. EUR 
gegenüber, die im Vergleich zum 31. Dezember 2014 um + 71,94 Mio. EUR 
(+ 10,2 0/0) anwuchsen. Die Fremdmittel zum 31. Dezember 2015 waren zu 
69,9 % kurzfristig und zu 30,1 % langfristig. Nachdem die Fremdmittel das 
Vermögen überstiegen, ergab sich ein Nettovermögen (Ausgleichsposten) 
zum 31. Dezember 2015 von - 375,52 Mio. EUR. Gegenüber 31. Dezem­
ber 2014 verschlechterte sich das Nettovermögen (Ausgleichsposten) um 
44,44 Mio. EUR bzw. 13,4 Ofo. 
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A. und B. Vermögen 

Das Vermögen zum 31. Dezember 2015 (399,46 Mio. EUR) setzte sich im 
Wesentlichen wie folgt zusammen: 

- A.1l Sachanlagen: 82,90 Mio. EUR (20,8 0/0), davon 52,93 Mio. EUR 
für Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung sowie 

- B.1l Kurzfristige Forderungen: 262,90 Mio. EUR (65,8 0/0), davon 
257,69 Mio. EUR für Sonstige kurzfristige Forderungen (nicht veran­
schlagt) (Aktive Rechnungsabgrenzungen gesamt 249,61 Mio. EUR 
und im GB 11.02 "Sicherheit": 230,74 Mio. EUR). 

Der Anstieg des Vermögens gegenüber 31. Dezember 2014 von 
+ 27,50 Mio. EUR (+ 7,4 0/0) resultierte insbesondere aus Veränderungen 
bei Sonstigen kurzfristigen Forderungen (nicht veranschlagt) (B.II.06) von 
+ 20,82 Mio. EUR (+ 8,8 0/0), davon Aktive Rechnungsabgrenzungen gesamt 
+ 18,54 Mio. EUR (GB 11.02 "Sicherheit" + 16,87 Mio. EUR). 

Nach Angaben des BMI sei die Erhöhung der Sonstigen kurzfristigen Forde­
rungen (nicht veranschlagt) auf höhere Aufwendungen vor dem Abschluss­
stichtag zurückzuführen, die periodengerecht abgegrenzt worden seien (z.B. 
Bezüge der öffentlich Bediensteten, die aufgrund der zeitgerechten Erfül­
lung bereits vor Beginn des Finanzjahres 2016, dem sie zuzurechnen sind, 
angewiesen werden mussten). 

D. und E. Fremdmittel 

Die Fremdmittel zum 31. Dezember 2015 (774,98 Mio. EUR) setzten sich im 
Wesentlichen wie folgt zusammen: 

D.III Langfristige Rückstellungen: 232,68 Mio. EUR (30,0 0J0) , davon 
207,76 Mio. EUR für Jubiläumszuwendungen, 

- E.II Kurzfristige Verbindlichkeiten: 402,06 Mio. EUR (51,9 0J0), davon 
361,58 Mio. EUR für Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten (Pas­
sive Rechnungsabgrenzungen gesamt 301,49 Mio. EUR und im 
GB 11.02 "Sicherheit": 281,26 Mio. EUR) sowie 

- E.III Kurzfristige Rückstellungen: 139,91 Mio. EUR (I 8, 1 0J0), davon 
139,91 Mio. EUR für nicht konsumierte Urlaube. 
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Der Anstieg der Fremdmittel gegenüber 31. Dezember 2014 von 
+ 71,94 Mio. EUR (+ 10,2 0/0) war insbesondere auf Veränderungen bei 
Kurzfristigen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (E.ILOl) von 
+ 18,73 Mio. EUR (+ 121,7 0/0) und Sonstigen kurzfristigen Verbindlichkeiten 
(E.IL06) von + 48,55 Mio. EUR (+ 15,5 Ofo) , davon Passive Rechnungsabgren­

zungen gesamt + 24,93 Mio. EUR (GB 11.02 "Sicherheit" + 15,94 Mio. EUR), 
zurückzuführen. 

Nach Angaben des BMI begründe sich der Anstieg der Kurzfristigen Ver­
bindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen im GB 11.04 "Services/Kon­
trolle" im Wesentlichen durch die periodengerechte Abgrenzung von Ver­
bindlichkeiten. Der Anstieg der sonstigen kurzfristigen Verbindlichkeiten 
sei laut BMI vor allem auf die periodengerechte Abgrenzung von Aufwen­
dungen zurückzuführen . 

3.2 Konsolidierte Ergebnis- und Finanzierungsrechnung 

Tabelle 3.2-1 : UG 11 - Vergleich der konsolidierten Ergebnis- und Finanzierungsrech­
nung Il 

Position 
ER (FR·) 

A 

A.II 

A.IL03 

A.III 

A.IILOl 

A.IIL02 

A.IIL03 

A.IIL04 

A.III.05 

42 

UG 11 Inneres 

Position 
Ergebnisrechnung 

( Finanzierungsrechnung) 

Ergebnis aus der 
operativen Verwaltungs-
titl9kelt (. A.I + A.II -
A.III - A.IV) 

.. 
Ertrage aus der operatlVen 
Verwaltungstätigkeit 

Sonstige Erträge 

GB 11.02 Sicherheit 

Personalaufwand 

Bezüge 

GB 11.02 Sicherheit 

Me h rd i en stlei stu ngen 

GB 11.02 Sicherheit 

Sonstige Nebengebühren 

GB 11.02 Sicherheit 

Gesetzlicher 
Sozialaufwand 

GB 11.02 Sicherheit 

Abfertigungen , 
Jubiläumszuwendungen 
und nicht konsumierte 
Urlaube 

GB 11.02 Sicherheit 

Ergebnisrechnu ng (ER) 

I I 
Veränderung 

2014 2015 
2014: 2015 

in Mio . EUR in "I. 

- 2.339.55 - 2.544.73 - 205.18 +8.8 

103,83 109,71 + 5,89 + 5,7 

80,59 78,38 - 2,21 - 2,7 

79,13 76,34 - 2,79 - 3,5 

1.913,32 1.999,91 + 86,59 + 4,5 

1.109,86 1.145,22 + 35,35 + 3,2 

1.022,63 1.051,95 + 29,32 + 2,9 

258,25 286,98 + 28,73 + 11,1 

250,16 276,24 + 26,08 + 10,4 

169,91 176,41 + 6,50 + 3,8 

164,18 170,54 + 6,36 + 3,9 

320,83 335,10 + 14,28 + 4,4 

298,68 311,02 + 12,34 + 4,1 

27,23 29,46 + 2,23 + 8,2 

20,75 24,00 + 3,25 + 15,7 

Fi nan zie ru ngsrechnun g (FR) 

Veränderung 
Abweichung 

2014 2015 2015 
2014: 2015 ER: FR 

in Mio. EUR in "I. in Mio . EUR 

-2.328.32 -2.4t1.58 -170,U + 7,3 + 46.15 

95,39 101,49 + 6,10 + 6,4 - 8,22 

71,32 75,17 + 3,85 +5,4 - 3,21 

71,10 74,46 + 3,36 + 4,7 - 1,88 

1.907,66 1.992,68 + 85,02 + 4,5 - 7,23 

1.112,72 1.148,71 + 36,00 + 3,2 + 3,50 

1.024,95 1.054,98 + 30,03 + 2,9 + 3,03 

261,72 289,61 + 27,89 + 10,7 + 2,62 

253,65 279,88 + 26,23 + 10,3 + 3,64 

170,67 177,32 + 6,65 + 3,9 + 0,91 

164,90 171,43 + 6,53 + 4,0 + 0,90 

322,32 336,44 + 14,12 +4,4 + 1,33 

300,05 312,40 + 12,34 + 4,1 + 1,38 

13,57 13,43 - 0,14 - 1,0 - 16,03 

12,39 12,12 - 0,26 - 2,1 - 11.88 
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UG 11 Inneres 

Position 
Position 

ER (FR' ) 
Ergebnisrechnung 

( Finanzierungsrechnung) 

lUV Betrieblicher Sachaufwand 

A.IV.02 Mieten 

A.IV.06 

GB 11.02 Sicherheit 

GB 11.04 Services/ 
Kontrolle 

Aufwand für 
Werkleistungen 

GB 11.02 Sicherheit 

GB 11.03 Recht/Asyl! 
Migration 

GB 11.04 Services/ 
Kontrolle 

A.1V.08 Transporte durch Dritte 

A.IV.11 

A.1V.14 

I 

B.I 

B.1.01 

B.1.02 

GB 11.02 Sicherheit 

Abschreibungen 
auf Sachanlagen 
und immaterielle 
Vermögenswerte 

GB 11.02 Sicherheit 

Sonstiger betrieblicher 
Sachaufwand 

GB 11.03 Recht/Asyl! 
Migration 

Transferergebnis 
(- 1.1 - I.n) 

Erträge aus Transfers 

Erträge aus Transfers 
von öffentlichen 
Körperschaften und 
Rechtsträgern 

GB 11.03 Recht/Asyl! 
Migration 

Erträge aus Transfers 
von ausländischen 
Körperschaften und 
Rechtsträgern 

B.1.02.01 EU-Mitgliedstaaten 

B.lI 

B.11.01 

B.1I.05 

c 

Transferaufwand 

Aufwand für Transfe rs an 
öffentliche Körperschaften 
und Rechtsträger 

GB 11.03 Recht/ Asyl! 
Migration 

Transfers an private 
Haushalte 

GB 11.02 Sicherheit 

Ergebnis aus d. 
operativen Verwaltungs­
tJtlgkelt und Transfen 
(- A + I) 

Ergebnisrechnung (ER) 

2014 

530,05 

139,78 

55,13 

83,46 

159,85 

60,80 

37,87 

56,30 

5,43 

1,31 

19,59 

15,37 

102,11 

52,52 

-15',20 

30,25 

10,79 

9,96 

6,26 

6,26 

189,45 

167,42 

155,00 

19,82 

2,13 

I I 
Veränderung 

2015 
2014: 2015 

in Mio. EUR in % 

654,53 + 124,48 + 23,5 

149,32 + 9,54 + 6,8 

+ 11,3 61,35 + 6,22 

82,97 - 0,48 - 0,6 

248,88 + 89,03 + 55,7 

72,49 + 11,70 + 19,2 

89,45 + 51,58 + 136,2 

79,97 + 23,68 + 42,1 

22,37 + 16,94 + 311,9 

16,50 + 15,19 + 1.162,4 

18,10 - 1,49 - 7,6 

13,78 - 1,59 -10,3 

100,87 - 1,24 - 1,2 

54,07 + 1,56 + 3,0 

-1'5,04 -35,14 +22,5 

47,62 + 17,37 +57,4 

24,22 + 13,42 + 124,4 

24,10 + 14,13 + 141,8 

16,31 + 10,05 + 160,4 

16,31 + 10,05 + 160,4 

242,66 + 53,21 + 28,1 

184,47 + 17,04 + 10,2 

171,89 + 16,89 + 10,9 

56,23 + 36,41 + 183,8 

37,45 + 35,32 + 1.656,9 

Fina nzierun gsrechnu ng (FR) 

2014 

516,05 

140,82 

56,19 

83,43 

164,55 

65,54 

35,47 

58,35 

5,30 

1,31 

102,16 

52, 56 

30,91 

11,04 

10,21 

6,68 

6,68 

158,56 

137,00 

124, 31 

19,73 

2,10 

I 2015 I 
in Mio. EUR 

607,39 

134,85 

60,21 

69,46 

241,58 

70,90 

86,18 

77,69 

18,34 

12,30 

99,77 

52,14 

44,40 

20,94 

20,55 

16,36 

16,36 

230,38 

172,29 

159,96 

56,07 

37,45 

Veränderung 
2014: 2015 

+ 91,34 

- 5,97 

+ 4,02 

- 13,97 

+ 77,03 

in '1'. 

+ 17,7 

- 4,2 

+ 7,2 

- 16,7 

+ 46,8 

+ 5,36 + 8,2 

+ 50,72 + 143,0 

+ 19,34 + 33,1 

+ 13,04 + 246,1 

+ 10,99 + 836,1 

- 2,38 - 2,3 

- 0,42 - 0,8 

+ 13,49 + 43,6 

+ 9,90 + 89,7 

+ 10,34 + 101,2 

+ 9,68 + 145,0 

+ 9,68 + 145,0 

+ 71,82 + 45,3 

+ 35,28 + 25,8 

+ 35,65 + 28,7 

+ 36,35 + 184,3 

+ 35,35 + 1.683,7 

- 2.4'1,75 - 2.73',77 - 241,02 + ',6 - 2.455,'7 - 2.A4,57 - ua.to 

UG 11 

Abweichung 
2015 

ER: FR 

in Mio. EUR 

- 47,14 

- 14,47 

-1,14 

-13,51 

- 7,30 

- 1,60 

- 3,27 

- 2,29 

- 4,03 

- 4,19 

-18,10 

- 13,78 

-1.10 

-1,94 

+ 9,05 

- 3,22 

- 3,27 

- 3,55 

+0,05 

+ 0,05 

- 12,27 

- 12,18 

- 11,93 

- 0,15 

- 0,Q1 

+ 55,20 
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Ergebnisrechnung (ER) Finanzierungsrechnung (FR) 

I I 
Veränderung 

I I 
Veränderung Abweichung 

UG 11 Inneres 2014 2015 2014 2015 2015 
2014 : 2015 2014 : 2015 ER: FR 

Position Position 

ER (FR*) Ergebnisrechnung in Mio. EUR in % in Mio. EUR in % in Mio. EUR 
( Finanzierungsrechnung) 

D FInanzergebnis 
-0,2' -0,16 +0,13 - 45,7 - 0,00!1 +0,0011 .0,00 -7.H1,' + 0,16 

(. D.I - D.II) ............... 
+ o.o~lr D.I Finanzerträge 0,00 0,00 + 0,00 + 295,8 0,00 0,00 + 295,8 0,00 

D.ll Finanzaufwand 0,29 0,16 - 0,13 - 45,4 0,00 0,00 - 0.00 - 24,0 - 0,16 

Geldfluss aus 

C* empfangenen s. - 0,34 gewihrten Darlehen und 
Vorschüssen 

D* Geldfluss aus der 
- 17,'1 Investltlonstitlgkelt 

Nettoergebnls 

E (ER: C + D) / 
- 2.4",04 - 2.73','2 - 240," + 37,10 

NettofInanzierungssaldo 
(FR: C + D + C* + D*) 
davon Erträge/ 134,08 157,34 + 23,26 + 17,3 127,92 147,38 + 19,46 + 15,2 - 9,96 
Ein zahlungen 
davon Aufwendungen/ 

2.633,11 2.897,26 + 264,15 + 10,0 2.600,14 2.850,20 + 250,06 + 9,6 - 47,06 
Auszahlungen 
davon Erträge aus 

0,15 - 0,01 - 0,17 - 107,8 + 0,01 
Vorperioden 
davon Aufwand aus 0,18 1,84 + 1,66 + 938,5 - 1,84 
Vorperioden 
um Vorperioden 
bereinigtes - 2.499,01 - 2.738,07 - 239,06 + 9,6 - 2.472,21 - 2.702,82 - 230,61 + 9,3 + 35,25 
Nettoergebnis 

1) Zu den Kriterien für die Auswahl der Positionen der Ergebnis- und Finanzierungsrechnung siehe die Erläuterungen im Wegweiser. 

44 

Quellen: HIS, eigene Berechnung 

In der UG 11 "Inneres" betrug das Nettoergebnis 2015 (E) der konsolidierten 
Ergebnisrechnung - 2,740 Mrd. EUR. Es setzte sich zusammen aus 

dem Ergebnis aus der operativen Verwaltungstätigkeit (A) von 
- 2,545 Mrd. EUR (- 205,18 Mio. EUR gegenüber 2014), 

dem Transferergebnis (B) von - 195,04 Mio. EUR (- 35,84 Mio. EUR 

gegenüber 2014) und 

dem Finanzergebnis (D) von - 0,16 Mio. EUR (+ 0,13 Mio. EUR 
gegenüber 20 14). 

Die Erträge in der UG 11 machten 157,34 Mio. EUR 

darunter 109,71 Mio. EUR aus der operativen Verwaltungstätigkeit 
(A.ll), 47,62 Mio. EUR aus Transfers (B.I) sowie 855,78 EUR aus 
Finanzerträgen (D.I) 
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- und die Aufwendungen 2,897 Mrd. EUR aus 

darunter 2,000 Mrd. EUR aus Personalaufwand (A.ll), 
654,53 Mio. EUR aus betrieblichem Sachaufwand (A.N), 
242,66 Mio. EUR aus Transferaufwand (B.ll) sowie 0,16 Mio. EUR 
aus Finanzaufwand (D.ll). 

Das Nettoergebnis 2015 verschlechterte sich um 240,89 Mio. EUR bzw. um 
9,6 % gegenüber 2014. 

A. Ergebnis aus der operativen Verwaltungstätigkeit 

Die Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit (A.ll) betrugen 
109,71 Mio. EUR. 

- Die Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit (A.ll) waren 
im Wesentlichen den sonstigen Erträgen (78,38 Mio. EUR) zuzu­
ordnen. 

Nach Angaben des BMI würden die sonstigen Erträge insbesondere Geld­
strafen (72,39 Mio. EUR), Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 
(Abfertigungen, Jubiläumszuwendungen und nicht konsumierte Urlaube) 
0,79 Mio. EUR) und übrige sonstige Erträge (1,68 Mio. EUR) beinhalten. 

Den Erträgen standen Aufwendungen für Personal (A.ll) von 2,000 Mrd. EUR 
und betrieblichen Sachaufwand (A.IV) von 654,53 Mio. EUR gegenüber. 

- Die wesentlichen Positionen im Personalaufwand betrafen Bezüge 
(1,145 Mrd. EUR), Mehrdienstleistungen (286,98 Mio. EUR), Son­
stige Nebengebühren (176,41 Mio. EUR) sowie den Gesetzlichen 
Sozial aufwand (335,10 Mio. EUR). 

- Der betriebliche Sachaufwand entstand insbesondere für Mieten 
(149,32 Mio. EUR), Werkleistungen (248,88 Mio. EUR) und Son­
stigen betrieblichen Sachaufwand (100,87 Mio. EUR). 

Laut BMI würde der überwiegende Teil der Gesamtaufwendungen auf den 
Personalaufwand entfallen, dessen Höhe unmittelbar mit der jeweiligen 
Sicherheitslage (Anzahl an Demonstrationen, Konferenzen und Staats­
besuchen mit erhöhtem Sicherheitsbedart) korreliere. Die Mehrdienstlei­
stungen setzten sich aus Überstundenvergütungen (115,36 Mio. EUR), Sonn­
und Feiertagsvergütungen (42,65 Mio. EUR), Sonn- und Feiertagszulagen 
(12,80 Mio. EUR), Journaldienstzulagen (94,57 Mio. EUR) sowie Bereitschaft­
sentschädigungen (5,17 Mio. EUR) zusammen. Der Gesetzliche Sozialauf-
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wand umfasse laut BMI die Sozialversicherungsbeiträge (58,47 Mio. EUR), 
Dienstgeberbeiträge zum Familienlastenausgleichsfonds (65,64 Mio. EUR), 
Dienstgeberbeiträge zur Pensionskasse (11,29 Mio. EUR) und Dienstgeber­
beiträge aus Pensionen der Beamten (174,75 Mio. EUR). 

Nach Angaben des BMI setze sich die Position Miete vor allem aus Gebäu­
demieten sowie Leasingzahlungen für KFZ zusammen. Die Position Wer­
kleistungen betreffe im GB 11.02 "Sicherheit" vor allem die Entschädi­
gungen gemäß Gebührenanspruchsgesetz (Übersetzungen, Sachverständige 
etc.), Reinigungskosten, Werkleistungen für IKT-Projekte, Lizenzgebühren, 
Versicherungsbeiträge, Beiträge an die Interventionsstellen sowie Sonstige 
Werkleistungen, wie Z.B. Werkverträge mit externen Unternehmen, Schu­
lungskosten und Gerichtsgebühren, im GB 11.03 "Recht/Asyl/Migration" 
vor allem Asylantragszahlen und dazu erfolgte Umfeldmaßnahmen und im 
GB 11.04 "Services/Kontrolle" die Umsetzung der Sicherheitsoffensive. Der 
sonstige betriebliche Sachaufwand beinhalte nach Angaben des BMI haupt­
sächlich Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Zivildienst. 

Das Ergebnis aus der operativen Verwaltungstätigkeit 2015 verschlechterte 
sich um 205,18 Mio. EUR bzw. um 8,8 % gegenüber 2014. Bedeutende Ver­
änderungen waren zu beobachten bei 

dem Personalaufwand (A.m) von + 86,59 Mio. EUR: darunter Bezüge 
(+ 35,35 Mio. EUR), Mehrdienstleistungen (+ 28,73 Mio. EUR) sowie 
Gesetzlicher Sozialaufwand (+ 14,28 Mio. EUR) und 

dem betrieblichen Sachaufwand (A.IV) von + 124,48 Mio. EUR: 
darunter Aufwand für Werkleistungen (+ 89,03 Mio. EUR) sowie 
Transporte durch Dritte (+ 16,94 Mio. EUR). 

Nach Angaben des BMI resultiere der Anstieg der Bezüge vor allem aus 
Bezugserhöhungen, Struktureffekten und Neuaufnahmen im Exekutivbe­
reich. Die höheren Aufwendungen im Bereich der Mehrdienstleistungen 
hätten sich aufgrund der Bezugserhöhung und verstärkter Sicherheitsmaß­
nahmen im Zusammenhang mit der Umsetzung der Sicherheitsoffensive 
(Personen- und Objektschutzmaßnahmen) ergeben. Ebenso sei beim Gesetz­
lichen Sozial aufwand die Bezugserhöhung der Grund für die höheren Auf­
wendungen im Vergleich zum Vorjahr gewesen. 

Laut BMl sei der Anstieg der Aufwendungen für Werkleistungen im 
GB 11.02 "Sicherheit" auf die Umsetzung der Sicherheitsoffensive und 
die Bewältigung der Sonderlage "Transitflüchtlinge", im GB 11.03 "Recht/ 
Asyl/Migration" auf die höheren Asylantragszahlen und die dazu erfolgten 
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Umfeldmaßnahmen und im GB 11.04 "Services/Kontrolle" ebenso auf die 
Umsetzung der Sicherheitsoffensive zurückzuführen. Nach Angaben des BMI 
ergäben sich höhere Aufwendungen im Zusammenhang mit Transporten 
durch Dritte aufgrund der Bewältigung der Sonderlage "Transitflüchtlinge" , 
die besondere Fürsorgemaßnahmen erfordere (z.B. Transportleistungen). 

B. Transferergebnis 

Die Erträge aus Transfers (B.I) betrugen 47,62 Mio. EUR. Den Erträgen stand 
ein Transferaufwand (B.II) von 242,66 Mio. EUR gegenüber. 

Der Transferaufwand entstand insbesondere für Transfers an öffent­
liche Körperschaften und Rechtsträger (184,47 Mio. EUR) sowie 
Transfers an private Haushalte (56,23 Mio. EUR). 

Das Transferergebnis 2015 verschlechterte sich um 35,84 Mio. EUR bzw. 
um 22,5 % gegenüber 2014. Bedeutende Veränderungen waren zu beob­
achten bei 

den Erträgen aus Transfers (B.I) von + 17,37 Mio. EUR: darun­
ter Transfers von öffentlichen Körperschaften und Rechtsträgem 
(+ 13,42 Mio. EUR) und Transfers von ausländischen Körperschaf­
ten und Rechtsträgem (+ 10,05 Mio. EUR) sowie 

dem Transferaufwand (B.II) von + 53,21 Mio. EUR: darunter Transfers 
an öffentliche Körperschaften und Rechtsträger (+ 17,04 Mio. EUR) 
und Transfers an private Haushalte (+ 36,41 Mio. EUR). 

Nach Angaben des BMI seien die höheren Erträge aus Transfers von öffent­
lichen Körperschaften und Rechtsträgem auf höhere Länderzahlungen 
zurückzuführen, die sich aufgrund der höheren Zahl an zu betreuenden 
Personen ergeben hätten. 

Laut BMI seien die wesentlichsten Komponenten für die Abweichung bei 
Transfers an öffentliche Körperschaften und Rechtsträger die höhere Anzahl 
an Grundversorgten und Kostenersätze an die Länder im Zusammenhang mit 
der letzten Nationalratswahl bzw. dem Volksbegehren. Nach Angaben des 
BMI ergäben sich aufgrund der Sonderlage "Transitflüchtlinge" , die beson­
dere Fürsorgemaßnahmen erfordere (z.B. Leistungen diverser Hilfsorganisa­
tionen, die auf Basis von Förderungsverträgen abgegolten wurden), höhere 
Aufwendungen im Zusammenhang mit Transfers an private Haushalte. 
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E. Nettoergebnis versus Nettofmanzierungssaldo 

Der Nettofmanzierungssaldo aus der konsolidierten Finanzierungsrechnung 
fIel mit - 2,703 Mrd. EUR um + 37,10 Mio. EUR günstiger aus als das Net­
toergebnis aus der konsolidierten Ergebnisrechnung (- 2,740 Mrd. EUR). Im 
Nettonnanzierungssaldo waren Ein- und Auszahlungen des Geldflusses aus 
empfangenen sowie gewährten Darlehen und Vorschüssen (- 0,34 Mio. EUR) 
sowie Ein- und Auszahlungen des Geldflusses aus der Investitionstätig­
keit (- 17,91 Mio. EUR) berücksichtigt, die im Nettoergebnis nicht enthal­
ten waren. 

Weitere Unterschiede zwischen dem Nettonnanzierungssaldo und dem Net­
toergebnis beruhten auf Abweichungen zwischen dem Ergebnis aus der ope­
rativen Verwaltungstätigkeit (A) (+ 46,15 Mio. EUR), dem Transferergeb­
nis (B) (+ 9,05 Mio. EUR) und dem Finanzergebnis (D) (+ 0,16 Mio. EUR) 
vom korrespondierenden Geldfluss. Dafür verantwortlich waren im Wesent­
lichen folgende Positionen: 

- Abweichungen beim Personalaufwand (A.III) von - 7,23 Mio. EUR: 
davon Abfertigungen, Jubiläumszuwendungen und nicht konsu­
mierte Urlaube (- 16,03 Mio. EUR), 

- Abweichungen beim betrieblichen Sachaufwand (A.N) von 
- 47,14 Mio. EUR: davon Mieten (- 14,47 Mio. EUR) und Abschrei-
bungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte 
(- 18,10 Mio. EUR) sowie 

- Abweichungen beim Transferaufwand (B.Il) von - 12,27 Mio. EUR: 
davon Transfers an öffentliche Körperschaften und Rechtsträger 
(- 12,18 Mio. EUR) (vor allem Periodenabgrenzungen). 
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3.3 Voranschlagsvergleichsrechnungen 

3.3.1 Ergebnishaushalt 

Tabelle 3.3-1: UG 11 - Ergebnishaushalt 2015 

Ergebnishaushalt 

Erfolg I Voranschlag I Erfolg 

I 
Veränderung Erfolg Abweichung 

UG 11 2014 2015 2015 2014 : 2015 Voranschlag 2015 : Erfolg 2015 
Inneres 

I I in Mio. EUR in '10 in Mio. EUR in '10 

Erträge 134,29 + 17,3 + 9,4 

Aufwendungen 2.633,33 

144,09 

2.568,03 

157,57 

2.897,50 

+ 23,28 

+ 264,17 + 10,0 

+ 13,48 

+ 329,46 + 12,8 

Nettoergebnts - 2.499,04 - 2.423,94 - 2.739,92 - 240,89 + 9,6 - 315,98 + 13,0 

Quellen: HIS. eigene Berechnung 

Im Jahr 2015 betrugen die Erträge in der UG 11 "Inneres" 157,57 Mio. EUR. 
Sie waren gegenüber 2014 um 23,28 Mio. EUR (+ 17,3 0/0) und gegenüber 
dem Voranschlag um 13,48 Mio. EUR (+ 9,4 0/0) angestiegen. 

Die Aufwendungen des Jahres 2015 waren mit 2,897 Mrd. EUR um 
264,17 Mio. EUR (+ 10,0 Ofo) höher als im Jahr 2014. Gegenüber dem Vor­
anschlag waren die Aufwendungen um 329,46 Mio. EUR (+ 12,8 Ofo) höher. 

Das Nettoergebnis der UG 11 "Inneres" lag 2015 bei - 2,740 Mrd. EUR. Es 
war um 240,89 Mio. EUR schlechter und damit um 9,6 % höher als jenes 
für 2014 (- 2,499 Mrd. EUR) und um 315,98 Mio. EUR schlechter und damit 
um 13,0 Ofo höher als im Voranschlag (- 2,424 Mrd. EUR) angenommen. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach Glo­
balbudgets; die nachstehend angeführten Begründungen (grün und kursi/l) 
fassen die vom BMI bekannt gegebenen Erläuterungen zusammen. Die haus­
haltsleitenden Organe sind gemäß § 6 Abs. 2 Z 10 BHG 2013 zur Erläuterung 
ihrer Abschlussrechnungen verpflichtet. Diese Erläuterungen fmden sich 
im Detail im Zahlenteil des BRA 2015 der UG 11 "Inneres" (Tabelle 1.2.11.1) . 
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Tabelle 3.3-2: Ergebnishaushalt, UG 11 - Voranschlagsvergleich 2015 nach GB und 
MVAG 

Ergebnishaushalt 

Voranschlag 

I 
Erfolg 

I 
Abweichung 

UG 11 Inneres 2015 2015 Voranschlag 2015 : Erfolg 2015 

in Mio. EUR 1 in "I. 

Erträge 144,09 157,57 + 13,48 + 9,4 

Aufwendungen 2.568,03 2.897,50 + 329,46 + 12,8 

Nettoergebnfs - 2.423,114 - 2.739,112 - 315,118 

6811.01 Steuerung 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 2,77 1,32 - 1,45 - 52,3 
Transfers 

Ertrage 2,77 1,32 - 1,45 - 52,3 

Personalaufwand 48,50 47,20 - 1,29 - 2,7 

Transferaufwand 0,08 1,57 + 1,49 + 1.841,1 

Betrieblicher Sachaufwand 11,10 12,31 + 1,21 + 10,9 

Finanzaufwand 0,09 + 0,09 

Aufwendungen 511,68 61,17 + 1,50 + 2,5 

6811.02 SIcherhett 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 110,22 109,55 - 0,67 - 0,6 
Transfers 
Finanzerträge 0,00 + 0,00 

Ertrige 110,22 1011,55 - 0,67 - 0,6 

Personalaufwand 1.794,77 1.859,60 + 64,83 + 3,6 

Transferaufwand 15,61 51,18 + 35,57 + 227,9 

Betrieblicher Sachaufwand 228,69 274,54 + 45,84 + 20,0 

Finanzaufwand 0,06 + 0,06 

Auf_ndungen 2.0311,07 2.185.38 + 146,31 + 7,2 

6811.03 Recht! AsyI/Integratton 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 22,52 37,91 + 15,39 + 68,3 
Transfers 
Finanzerträge 0,00 + 0,00 

Ertrige 22,52 37,91 + 15,311 + 68,3 

Personalaufwand 51,24 54,40 + 3,16 + 6,2 

Transferaufwand 120,04 189,66 + 69,62 + 58,0 

Betrieblicher Sachaufwand 92,70 165,78 + 73,08 + 78,8 

Aufwendungen 263,118 409,83 + 145,86 + 55,3 

6811.04 Servlces/IControUl 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 8,58 8,79 + 0,21 +2,4 
Transfers 

Ertrage 8,58 8,79 + 0,21 + 2,4 

Personalaufwand 39,87 38,71 - 1,17 - 2,9 

Transferaufwand 0,37 0,48 + 0,12 + 31,8 

Betrieblicher Sachaufwand 165,07 201,92 + 36,84 + 22,3 

Aufwendungen 205,31 241,11 + 35,80 + 17,4 

Quellen: HIS, eigene Berech nung 
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Mehraufwendungen im GB 11.02 "Sicherheit" 

+ 64,83 Mio. EUR in der MVAG "Personalaufwand" 

Mehraujill('lldungcn durc/l die zum Zeitpunkt der Budge/er~tellung noch 
Iliclll bekallll/e Gehal/serhöhullg bZII'. die opera/il'e Umse/lLIllg der Auj­
Ilalltnepla 11 L1llg (+ 2 /.48 Mio. EUR)c;oll'ie du reh hähere Meh rleis/ullgwer­
gü/ungell (+ 22,68 Mio. flJR) illfolge l'crstärk/cr SieherheihmalJnahmell 
im Rall/nell der Sieherhei/soI{ensil'e. Diese Mehrauju'elldullgell en/s/an­
den durch erhöhten Personaleillsatz jUr Obserl'a/ioll. Streifendienst. Per­
c;onen- ulld O~iektsc/lUtz sOl/1ie nlr Aujrechterhaltullg der öI{enliiehell Ruhe. 
Ordllullg und Sicherheit i.Z.m . .. Trall<;i(j7üchtlillgen': 111 diesem /usam­
menhallg entstanden auch Mehraujil1elHluIlgell jür .c;olls/ige Nebenf/ebiihren 
(+ 6.54 Mio. EUR) sOIl'ie jür Dien <;/geberbei/riige für Beamtenpellsionell 
(+ 8.09 Mio. EUR). 

+ 35,57 Mio. EUR in der MVAG "Transferaufwand" 

Meh rn u./il'endu ngell jil r die hirderu ng 1'011 HilJsorgll11 iSlit iOllell (Rote<; kreuz. 
Ca rita c;. ete.) zur AbgeltLillg der Kostell./i"ir dic J.!uehtiings!JctreuLillg. 

+ 45,84 Mio. EUR in der MVAG "Betrieblicher Sachaufwand" 

Meh ra l{jil'ClldLiIlf/CIl durch crhöhte Sich erhei I<; H/a IJ Ila h mCIl (fi n so t /tn i /tei. 
n-Sicherhclt) i./.II1. der S,eherhcitc;o,I.Tellsil'e (+ 22./9 Mio. fUR) <;oll'ie.für 
Aujl/lcndullgell für .. Trnnsi(j7üehtlinge" (Versorgunf/. Ullterbringung. TrallS­
portieis/un{j('Il) (+ 22.49 Mio. FUR). 

Mehrerträge im GB 11.03 "Recht/AsYl/Integration" 

+ 15,39 Mio. EUR in der MVAG "Erträge aus der operativen Verwaltungs­
tätigkeit und Transfers" 

Meh rert rüge du reh IlOhere Lii Ilderei liLa III LI ngell i I~{olge ges/ iegener A \VIa 11-
t ragsL(i/71cll. 

Mehraufwendungen im GB 11.03 "Recht/Asyl/Integration" 

+ 69,62 Mio. EUR in der MVAG "Transferaufwand" 

Mellrau./il'elldungen ./Ur kostenersiitze an die Länder zur Betreuung und 
Grundl'cr.sorgung (+ 6],74 Mio. EURj sOIl,ie ./Ur Krankenl'ersichertlll{Jsbei­
träge für PersolleIl In der Grundl'ersorqllllg (+ 3.6/ Mio. [«iR) i/~{olge der 
häheren Asylan/ra{J.'iulhlen. 
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+ 73,08 Mio. EUR in der MVAG "Betrieblicher Sachaufwand" 

Mehraujwelldungen .für die Eillrichtung /1011 lIeuen Bundesbetreuungseinrich­
tUllgen (+ 64.92 Mio. EUR) .sowie Für asyl- und fremdenrecht liehe Vetjahren 
des Bundesamtesjür Fremdet/wesen und Asyl (+ 10./0 Mio. EUR) infolge der 
gegenüber dem Jahr 2014 um rd. 221 % angestiegenelJ Zahl der Asylanträge. 

Mehraufwendungen im GB 11.04 "Services/Kontrolle" 

+ 36,84 Mio. EUR in der MVAG "Betrieblicher Sachaufwand" 

Mehraujwelldungen durch den im Zuge der Budgeterstellung lIicht fiorher­
sehbaren Mehrbedarj im Bau-/Liegenschajtsbereich (+ 5,43 Mio. EUR) für 
bauliche Maßnahmen in den diuersen Amtsgebäuden sowie im IT-Bereich 
(+ 32.62 Mio. EUR) Für die Entwicklung bZ/l!. Weiterentwicklung diflerser zen­
traler Applikationen (Zentrales PersolJellstalldsregister. Fahndungssysteme. etc.). 

3.3.2 Finanzierungshaushalt 

Tabelle 3.3-3: UG 11 - Finanzierungshaushalt 2015 

Fi na n z i eru ngs hau sh alt 

52 

Zahlungen I Voranschlag I Zahlungen I Veränderung Zahlungen Abweichung 
UG 11 2014 2015 2015 2014: 2015 Voranschlag 2015 : Zahlungen 2015 

Inneres 

I I in Mio. EUR in '10 in Mio. EUR in '10 

Einzahlungen 128,13 + 19,49 + 15,2 + 24,84 + 20,2 

Auszahlungen 2.600,34 

122,77 

2.529,93 

147,61 

2.850,43 + 250,09 + 9,6 

+ '.3 
+ 320,50 + 12,7 

Nottoftnlnztorun,'lIldo - 2.472.21 - 2.407.16 - 2.702.12 - 230.61 - 2'5.66 + 12.3 

Quellen : HIS, eigene Berechnung 

Im Jahr 2015 betrugen die Einzahlungen in der UG 11 ..Inneres" 
147,61 Mio. EUR. Sie waren gegenüber 2014 um 19,49 Mio. EUR (+ 15,2 0/0) 

und gegenüber dem Voranschlag um 24,84 Mio. EUR (+ 20,2 0/0) angestiegen. 

Die Auszahlungen des Jahres 2015 waren mit 2,850 Mrd. EUR um 
250,09 Mio. EUR (+ 9,6 0/0) höher als im Jahr 2014. Gegenüber dem Vor­
anschlag waren die Auszahlungen um 320,50 Mio. EUR (+ 12,7 0/0) höher. 

Der Nettofmanzierungssaldo der UG 11 "Inneres" lag 2015 bei 
- 2,703 Mrd. EUR. Er war um 230,61 Mio. EUR schlechter und damit um 
9,3 % höher als jener für 2014 (- 2,472 Mrd. EUR) bzw. um 295,66 Mio. EUR 
schlechter und damit um 12,3 % höher als im Voranschlag (- 2,407 Mrd. EUR) 

angenommen. 
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Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach Glo­
balbudgets; die nachstehend angeführten Begründungen (blau und kursiv) 

fassen die vom BMI bekannt gegebenen Erläuterungen zusammen. Die haus­
haltsleitenden Organe sind gemäß § 6 Abs. 2 Z 10 BHG 2013 zur Erläute­
rung ihrer Abschlussrechnungen verpflichtet. Diese Erläuterungen fmden 
sich im Detail im Zahlenteil des BRA 2015 der UG 11 "Inneres" (Tabelle 1.2.8.1) . 

Tabelle 3.3-4: Finanzierungshaushalt, UG 11 - Voranschlagsvergleich 2015 nach GB und MVAG 

Fina nzierungshaushalt 

Voranschlag 

I 
Zahlungen 

I 
Abweichung 

UG 11 Inneres 2015 2015 Voranschlag 2015 : Zahlungen 2015 

in Mio. EUR I in "10 

Einzahlungen 122,77 147,61 + 24,84 + 20,2 

Auszahlungen 2.529,93 2.850,43 + 320,50 + 12,7 

Nettotlnlnzterungsslldo - 2.407,16 - 2.702,82 - 295,66 

5I11.G1 St.Mn!.lll 
Einzahlungen aus der operativen 1,14 0,91 - 0,23 - 20,4 Verwaltungstätigkeit und Transfers 
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,01 0,03 + 0,03 + 599,7 

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 0,14 0,08 - 0,05 - 39,9 sowie gewährten Vorschüssen 

Efnuhlungen 1,28 1,03 - 0,26 - 20,0 

Auszahlungen aus der operativen 59,06 59,08 + 0,02 + 0,0 Verwaltungstätigkeit 
Auszahlungen aus Transfers 0,08 1,60 + 1,51 + 1.870,3 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,09 0,19 + 0,10 + 111,5 
Auszahlungen aus der Gewäh rung von Darlehen 

0,06 0,08 + 0,02 + 37,7 sowie gewährten Vorschüssen 

Auszahlungen 511,29 60,94 + 1,66 + 2,8 

'.11.02 SIcherIIeIt 
Einzahlungen aus der operativen 93,97 103,18 + 9,21 + 9,8 Verwaltungstätigkeit und Transfers 
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,41 0,21 - 0,20 - 49,3 
Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 1,22 1,06 - 0,16 - 13,2 sowie gewährten Vorschüssen 

Efnuhlungen 115,60 104,45 + 1,85 + 11,3 

Auszahlungen aus der operativen 
1.998,27 2.109,76 + 111,49 + 5,6 Verwaltu n gstätig kei t 

Auszahlungen aus Transfers 15,61 50,93 + 35,32 + 226,3 
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 12,04 8,56 - 3,49 - 28,9 
Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 1,21 1,42 + 0,20 + 16,6 sowie gewährten Vorschüssen 
Auszlhlungen 2.027,14 2.170,67 + 143,53 + 7,1 

'.l1.1B ~~ 
Einzahlungen aus der operativen 

18,88 34,18 + 15,29 + 81,0 Verwaltungstätigkeit und Transfers 
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,02 - 0,02 - 100,0 
Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 

0,02 0,04 + 0,01 + 48,6 sowie geWährten Vorschüssen 
Efnzlhlungen 18,112 34,21 + 15,211 +80,8 
Auszahlungen aus der operativen 

143,33 210,02 + 66,70 + 46,5 Verwaltungstätigkeit 
Auszahlungen aus Transfers 108,14 177,60 + 69,47 + 64,2 
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,07 7,56 + 7,49 + 11.015,9 
Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 

0,02 0,05 + 0,03 + 171,6 sowie gewährten Vorschüssen 
Auszlhlungen 251,55 3115,24 + 143,611 + 57,1 
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Fi na nzieru ngshaushalt 

" 11.04 

54 

Voranschlag Zahlungen Abweichung 

UG 11 Inneres 2015 I 2015 1 Voranschlag 2015 : Zahlungen 2015 

Einzahlungen 122,77 

Auszahlungen 2.529,93 

Nittotlninztirunglllldo - 2.407,16 

I 

in Mio. EUR 

147,61 + 24,84 

2.850,43 + 320,50 

- 2.702,82 - 215,66 

I in '10 

+ 20,2 

+ 12,7 

Einzahlungen aus der operativen 6,88 7,86 + 0,98 + 14,3 
Verwaltungstätigkeit und Transfers 
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,04 0,00 - 0,04 - 97,6 

EinzahLungen aus der RückzahLung von DarLehen 0,04 0,07 + 0,02 + 59,1 
sowie gewährten Vorschüssen 

Etnuhlungln IL 6,116 7,113 +0,116 + 13,9 

AuszahLungen aus der operativen 185,90 221,21 + 35,30 + 19,0 
Verwa Ltu ngstä tig keit 
AuszahLungen aus Transfers 0,37 0,48 + 0,12 + 31,5 

- 67,0 AuszahLungen aus der Investitionstätigkeit 5,60 1,85 - 3,75 

AuszahLungen aus der Gewährung von DarLehen 0,09 0,05 - 0,04 - 47,2 
sowie gewährten Vorschüssen 

Ausuhlungln JC= 1111,116 223,58 + 31,63 + 16,5 

Quellen: HIS, eigene Berechnung 

Mehrauszahlungen im GB 11.02 "Sicherheit" 

+ 111 ,49 Mio. EUR in der MVAG "Auszahlungen aus der operativen Ver­
waltungstätigkeit" 

Mehrauszah/ungen durch die zum Zeitpunkt der Budgeterstellung noch nicht 
bekannte Gehaltserhöhung bzw. die operative Umsetzung der Aufnahmep/a­
nung (+ 24,24 Mio. EUR) sowie durch höhere Mehrleistungsvergütungen 
(+ 26,17 Mio. EUR) info/ge verstärkter Sicherheitsmaßnahmen im Rahmen 
der Sicherheitsoffensive. Diese Mehrauszahlungen entstanden durch erhöh­
ten Personaleinsatz für Observation, Streifendienst, Personen- und Objekt­
schutz sowie zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ruhe, Ordnung und 
Sicherheit i. Z. m. "Transitj7üchtlingen ': In diesem Zusammenhang entstan­
den auch Mehrauszahlungenfür sonstige Nebengebühren (+ 7,46 Mio. EUR) 
sowie fur Dienstgeberbeiträge für Beamtenpensionen (+ 9,04 Mio. EUR). 
Weitere Mehrauszahlungen durch erhöhte Sicherheitsmaßnahmen (Einsatz­
mittel, IT-Sicherheit) i.Z.m. der Sicherheitsoffensive (+ 22,19 Mio. EUR) 
sowie für Auszahlungen für" Transitj7üchtlinge" (Versorgung, Unterbrin­
gung, Transportleistungen) (+ 22,49 Mio. EUR). 

+ 35,32 Mio. EUR in der MVAG "Auszahlungen aus Transfers" 

Mehrauszah/ungenfür die Förderung von Hilfsorganisationen (Rotes Kreuz, 
Caritas, etc.) zur Abgeltung der Kosten für die Flüchtlingsbetreuung. 
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Mehreinzahlungen im GB 11.03 "Recht/Asyl/Integration" 

+ 15,29 Mio. EUR in der MVAG "Einzahlungen aus der operativen Verwal­
tungstätigkeit und Transfers" 

Mehreinzahlungen durch höhere Ländereinzahlungen infolge gestiegener 
Asy lantragszahlen. 

Mehrauszahlungen im GB 11.03 "Recht/AsYl/Integration" 

+ 66,70 Mio. EUR in der MVAG "Auszahlungen aus der operativen Verwal­
tungstätigkeit" 

Mehrauszahlungen für die Einrichtung von neuen Bundesbetreuungsein­
richtungen (+ 59,97 Mio. EURj sowiefür asyl- undfremdenrechtliche Ver­
fahren des Bundesamtes für Fremdenwesen und Asyl (+ 9, 78 Mio. EURj 
infolge der gegenüber dem Jahr 201 4 um rd. 221 % angestiegenen Zahl 
der Asylanträge. 

+ 69,47 Mio. EUR in der MVAG "Auszahlungen aus Transfers" 

Mehrauszahlungen für Kostenersätze an die Länder zur Betreuung und 
Grundversorgung (+ 63,98 Mio. EURj sowie für Krankenversicherungsbei­
träge für Personen in der Grundversorgung (+ 3,34 Mio. EURj infolge der 
höheren Asylantragszahlen. 

Mehrauszahlungen im GB 11.04 "Services/Kontrolle" 

+ 35,30 Mio. EUR in der MVAG "Auszahlungen aus der operativen Ver­
waltungstätigkeit" 

Mehrauszahlungen durch den im Zuge der Budgeterstellung nicht vorher­
sehbaren Mehrbedarf im Bau- /Liegenschajtsbereich (+ 6,93 Mio. EURj für 
bauliche Maßnahmen in den diversen Amtsgebäuden sowie im IT- Bereich 
(+ 30,63 Mio. EURj für die Entwicklung bzw. Weiterentwicklung diverser 
zentraler Applikationen (Zentrales Personenstandsregister, Fahndungssy­
steme, etc.}. 
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3.3.3 Haushaltsrücklagen 

Tabelle 3.3- 5: UG 11 - Entwicklung der Haushaltsrücklagen 2015 

Fi nanzierungsha us halt 

Anfangs- I I Entnahme I Auflösung I Zuführung I Endbestand I Veränderung 
UG 11 bestand Umbuchung 2014 : 2015 

Inneres 

Detailbudgetrücklagen 

Zweckgebundene 
Ei nza hlu n gsrü cklagen 

'eumtsulllme 

Tabelle 3.4-1: 

Fi nanzierungshaushalt 

UG 11 
Inneres 

Auszahlungen! 
Auszahlungsobergrenze gesamt 

Anteil der UG 11 

Auszahlungen/ 
Auszahlungsabergrenze Rubrik 0,1 

Anteil der UG 11 

56 

in Mio. EUR I in % 

113,59 - 79,31 + 29,90 64,18 - 49,41 - 43,5 

49,84 - 24,20 + 9,55 35,19 - 14,65 - 29,4 

163,43 - 103,52 + 3\1,45 1t,37 - 64,06 - 3\1,2 

Quellen : RückLagengebarung, eigene Berechnung 

Der Stand der Rücklagen in der UG 11 "Inneres" belief sich zum 31. Dezem­
ber 2014 auf 163,43 Mio. EUR und veränderte sich durch Entnahmen 
(103,52 Mio. EUR) und Zuführungen (39,45 Mio. EUR) auf99,37 Mio. EUR 
zum 31. Dezember 2015. Im Verhältnis zu den veranschlagten Auszah­
lungen (2,530 Mrd. EUR) entsprach der Stand zum 31. Dezember 2015 einem 
Anteil von 3,9 0/0. Im BFG 2015 war für die UG 11 eine Rücklagenverwen­
dung von 83,00 Mio. EUR berücksichtigt, die in der mittelfristigen Finanz­
planung nicht enthalten war und die Auszahlungsobergrenze für das Jahr 
2015 (2,750 Mrd. EUR) erhöhte (siehe auch TZ 3.4). 

3.4 Finanzrahmen 

Ausgehend von den tatsächlichen Auszahlungen 2015 stellen sich die Aus­
zahlungsobergrenzen für die UG 11 "Inneres" gemäß BFRG für die Finanz­
jahre 2016 bis 2020 wie folgt dar: 

UG 11 - Entwicklung der Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG bis 2020 

Auszahlungen Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG Veränderung 
lIst) 

durch-
2015 2016 2017 2018 2019 2020 2015 (Ist) : 2020 schnittlich 

jährlich 

in Mio. EUR I in % 

1.ISO,4!l 3.647,19 3.451,02 3.095,21 2.954,36 2.943,nlL..!.!,,4Ol1 + ,,"1 +~ 

74.589,49 78.107,49 78.202,70 78.814,08 80.408,66 83.038,37 + 8.448,88 + 11,3 +2,2 

3,8 % 4,7 % 4,4 % 3,9 % 3,7 % 3,5 % - 0,3 %-Punkte 

8.700,11 9.723,54 9.653,34 9.235,99 9.252,45 9.525,66 + 825,56 + 9,5 + 1,8 

32,8 '10 37,5 % 35,8 "I. 33,5 "I. 31,9 % 30,9 % - 1,9 'Io-Punkte 

Quellen : HIS, BF RG 2016 - 2019, 2017 - 2020. eigene Berechnung 
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Bis zum Jahr 2020 soll die Auszahlungsobergrenze für die UG 11 "Inneres" 
um + 93,40 Mio. EUR (+ 3,3 0/0) auf 2,944 Mrd. EUR ansteigen. Dies ent­
spricht einer Veränderungsrate gegenüber den tatsächlichen Auszahlungen 
2015 von + 0,6 % im Jahresdurchschnitt. Für die Jahre 2016 und 2017 ist vor 
dem Hintergrund der Flüchtlingssituation ein Anstieg auf 3,648 Mrd. EUR 
bzw. 3,459 Mrd. EUR (+ 28,0 % bzw. + 21,4 % im Vergleich zu den Aus­
zahlungen 2015) vorgesehen. Im Jahr 2015 betrug der Anteil der UG 11 
..Inneres" an den Gesamtauszahlungen 3,8 % und an den Auszahlungen 
der Rubrik 0,1 32,8 0/0. Der Anteil der UG 11 an der Gesamt-Auszahlungs­
obergrenze soll für 2016 auf 4,7 % (3,648 Mrd. EUR; + 797,56 Mio. EUR 
gegenüber den Auszahlungen für 2015) ansteigen und danach bis 2020 
auf 3,5 % zurückgehen bzw. innerhalb der Rubrik 0,1 auf 30,9 % sinken. 

Laut Strategiebericht der Bundesregierung 2017 bis 2020 seien die wich­
tigsten laufenden bzw. geplanten Maßnahmen und Reformen in der UG 11 
"Inneres" 

(präventive) Maßnahmen zur wirksamen Bekämpfung der Krimina­
lität (insbesondere Gewalt- und Wirtschaftskriminalität), des Terro­
rismus, des Extremismus, der Korruption und zur Hebung der Ver­
kehrssicherheit; 

Schutz kritischer Infrastrukturen und Cyber Sicherheit, Daten- und 
Informationssicherheit; 

Schaffung einer modemen Polizei und Sicherheitsverwaltung; 

Umsetzung der Gesamtstrategie Migration als gesamtstaatliche 
Herausforderung; 

aktiver Einsatz für Menschenrechte, Frieden und Sicherheit in Öster­
reich. 

Die budgetäre Ziel erreichung gemäß den Auszahlungsobergrenzen sei laut 
Strategiebericht der Bundesregierung 2017 bis 2020 bei bestmöglicher Auf­
rechterhaltung der sicherheitspolizeilichen und sonstigen Kemleistungen 
des BM! durch folgende Konsolidierungsmaßnahmen sichergestellt: 

Durchführung von ressortübergreifenden Benchmarks und Kosten­
bzw. Nutzenanalysen im lI-Bereich und Umsetzung allenfalls 
daraus resultierender Optimierungspotenziale in zu standardisie­
renden Bereichen sowie generell ressortinterne Evaluierungen und 
Optimierungen ; 

57 

III-262 der Beilagen XXV. GP - Bundesrechnungsabschluss - 07 Hauptdok.Band 2 Textteil T1 (gescanntes Original) 85 von 100

www.parlament.gv.at



UG 11 

58 

R -
H 

weitere Qualitätsverbesserung und Beschleunigung von Asylver­
fahren; 

effektive und effiziente interministerielle Abstimmung der Sicher­
heitsressorts. 

Die Aufgaben des BMI würden laut Strategiebericht der Bundesregierung 
2017 bis 2020 darüber hinaus laufend evaluiert und darauf aufbauend wür­
den entsprechende Prioritätensetzungen vorgenommen. 

Die im BFRG 2017 bis 2020 vorgesehenen Auszahlungsobergrenzen für die 
Jahre 2017 bis 2019 wurden gegenüber dem bisher geltenden BFRG 2016 bis 
2019 um insgesamt + 17,6 % bzw. um durchschnittlich + 473,57 Mio. EUR 
pro Jahr erhöht. Laut Strategiebericht der Bundesregierung 2017 bis 2020 
sei damit den aufgrund der derzeitigen Entwicklung abschätzbaren Budge­
terfordernissen im Zusammenhang mit der FlüchtIingssituation Rechnung 
getragen worden. Allerdings seien gerade der Bereich der Flüchtlinge und 
Asylwerber und alle damit zusammenhängenden Maßnahmen in den ver­
schiedenen Verwaltungsbereichen sehr volatil und daher mittelfristig nicht 
vorhersehbar. Die zukünftige Entwicklung werde daher zu beobachten und 
die Budgetvorsorge gemäß den aus der Entwicklung dann absehbaren Erfor­
dernissen nach Prüfung anzupassen sein. 

Für die Auszahlungsobergrenze des Jahres 2020 sei laut Strategiebericht 
der Bundesregierung 2017 bis 2020 das Jahr 2019 bis auf den Bereich 
Flüchtlinge und Asylwerber fortgeschrieben und der Personalaufwand um 
den jährlichen Struktureffekt und eine Vorsorge für den Gehaltsabschluss 
erhöht worden. 

Im Folgenden wird ein Überblick über die Entwicklung der tatsächlichen 
Auszahlungen und der Auszahlungsobergrenzen von 2011 bis 2015 bzw. 
ein Vergleich der Auszahlungen zu den Auszahlungsobergrenzen des der­
zeit geltenden BFRG 2017 bis 2020 gegeben: 
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Tabelle 3.4-2: 

Fi n a nzie ru ngs hau s ha Lt 

UG 11 
Inneres 

Auszahlungsobergrenze UG 11 

AuszahLungen UG 11 

AIIwefcIIu", in ... 

Tabelle 3.4- 3: 

Fi n a n zi e ru n gs hau sh a It 

UG 11 
Inneres 

1) Ru ndungsdifferenz möglich 

UG 11 

UG 11 - Entwicklung der Auszahlungen und Auszahlungsobergrenzen 
der Jahre 2011 bis 2015 

BFRG bzw. Zahlungen Veränderung 

2011 I 2012 I 2013 I 2014 I 2015 2014: 2015 I 2011: 2015 

in Mio. EUR I in "I. I in Mio. EUR I in "/0 

2.353,70 2.470,16 2.505,03 2.439,08 2.749,68 + 310,60 + 12,7 + 395,98 + 16,8 

2.294,93 2.404,13 2.523,78 2.600,34 2.850,43 + 250,09 + 9,6 + 555,51 + 24,2 

-51,77 -fl,03 .11,75 

-2,5" -2,7 .0,7" .',' 
Quellen : HIS, BFRG 2011 - 2014, 2012 - 2015, 2013 - 2016, 2014 - 2017, 2015 - 2018, eigene Berechnung 

Während ursprünglich zwischen 2011 und 2015 eine Erhöhung der Auszah­
lungsobergrenze gemäß BFRG um insgesamt + 395,98 Mio. EUR (+ 16,8 0/0) 

vorgesehen war, erhöhten sich die Auszahlungen zwischen 2011 und 2015 
tatsächlich um + 555,51 Mio. EUR (+ 24,2 0/0). Im Jahr 2015 lagen die tat­
sächlichen Auszahlungen um + 100,75 Mio. EUR (+ 3,7 0/0) über jenen, die 
in der mittelfristigen Finanzplanung vorgesehen waren. 

UG 11 - Vergleich der Entwicklung der Auszahlungen 2011 bis 2015 mit 
der Entwicklung der Auszahlungsobergrenzen bis 2020 gemäß BFRG 

durchschnittliche durchschnittliche 
Auszahlungen (Ist) jährliche BFRG 

jährliche Veränderung Differenz der 
Veränderung Veränderungs-

I 
raten'} 

2011 2015 2011: 2015 2020 2015 (Ist) : 2020 (BFRG) 

in Mio. EUR in "/0 in Mio . EUR in "/0 in "/o -Punkten 

2.294,93 2.850,43 + 5,6 2.943,83 + 0,6 - 4,9 

Quellen : HIS, BFRG 2017 - 2020, eigene Berech nung 

Die durchschnittliche jährliche Veränderung der Auszahlungen belief sich 
von 2011 bis 2015 auf + 5,6 0/0. Laut mittelfristiger Finanzplanung bis 2020 
soll sie + 0,6 % betragen und somit um 4,9 Prozentpunkte geringer steigen 
als im Zeitraum 2011 bis 2015. Allerdings sind bedingt durch die Sicher­
heitsoffensive und die Flüchtlingshilfe Auszahlungsobergrenzen in Höhe 
von 3,684 Mrd. EUR für 2016 und in Höhe von 3,459 Mrd. EUR für 2017 
geplant. Erst durch die danach geplante Senkung der Auszahlungen bis 2020 
erigbt sich die relativ moderate durchschnittliche jährliche Veränderung der 
Auszahlungsobergrenzen im Vergleich zu den tatsächlichen Auszahlungen 
für 2015. Aus Sicht des RH ist vor dem Hintergrund der Flüchtlingssitua-
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tion nicht nachvollziehbar dargestellt, wieso die Auszahlungsobergrenzen 
für die Jahre 2019 und 2020 wieder nahezu auf das Niveau der tatsäch­
lichen Auszahlungen von 2015 zurückgehen sollen. 

Um die Auszahlungsobergrenzen in der UG 11 "Inneres" bis 2020 einhal­
ten zu können, bedarf es aus Sicht des RH der Umsetzung quantifIzierter 
struktureller Steuerungs- und Korrekturmaßnahmen. 

In diesem Zusammenhang weist der RH auf folgende im Jahr 2015 bzw. bis 
Ende April 2016 dem Nationalrat vorgelegte Berichte hin: 

Einführung der Wirkungsorientierung in ausgewählten Bundesmi­
nisterien (Reihe Bund 2016/5) 

Alle drei überprüften Bundesministerien, darunter das BMI, hatten die Ver­
ankerung der Wirkungsorientierung in ihren Organisations- und Manage­
mentinstrumenten großteils abgeschlossen. Der RH kritisierte jedoch, dass 
die Transparenz über den zur Einführung der Wirkungsorientierung erfor­
derlichen Ressourcenaufwand fehlte. Die fInanziellen Erläuterungen zum 
BHG 2013 enthielten keine Angaben zu den erforderlichen finanziellen und 
personellen Ressourcen sowie zu den Gesamtkosten. Keines der drei über­
prüften Bundesministerien verfügte über einen Gesamtüberblick zu den von 
ihm tatsächlich eingesetzten Ressourcen. 

Bundeskriminalamt (Reihe Bund 2015/14) 

Der RH kritisierte, dass das Bundeskriminalamt über keine Kennzahlen 
zur Personalbemessung und -verteilung verfügte. Dadurch war nicht fest­
stellbar, ob dem Bundeskriminalamt für die Aufgabenerfüllung zu viel, zu 
wenig oder ausreichend Personal zur Verfügung stand. Dem Bundeskrimi­
nalamt und dem BMl fehlten die Grundlagen, unter Bedachtnahme auf die 
strategischen Schwerpunkte und Kemaufgaben die Organisation zu eva­
luieren und Personalressourcen zuzuteilen. Der vom Bundeskriminalamt 
erstellte Organisationsplan war nicht auf den gesetzlich genehmigten Per­
sonalplan abgestimmt. 

Das Bundeskriminalamt und die Landeskriminalämter hatten keinen unmit­
telbaren Zugriff auf die von den nachgeordneten Dienststellen im Aktenpro­
tokollierungssystem PAD erfassten kriminalpolizeilichen Daten, weil dieses 
nicht als Informationsverbund eingerichtet war. Dies verursachte zusätz­
lichen Verwaltungsaufwand und verzögerte kriminalpolizeiliche Ermitt­
lungen. 
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4 UG 12 "ÄUSSERES" 

UG 12 Äußeres· BMEIA 

zentrale Budgetbereiche Vertretungsbehörden 

Beiträge an Internationale Organisationen 

Entwicklungszusammenarbeit und Auslandskatastrophenfonds 

Integration 

4.1 Vermögensrechnung 

Tabelle 4.1-1: UG 12 - Vermögensrechnung I) 

Vermögensrechnung 

Stand Stand Veränderung 

UG 12 Äußeres 31.12.2014 31.12.2015 gegenüber 31.12.2014 

in Mio. EUR I 
A+8 VemI6gen 123.36 101.01 -14.21 - 2.3 

A Langfristiges Vermögen 567,21 561,10 - 6,11 -1,1 

A.I Immaterielle Vermögenswerte 2,02 1,55 - 0,47 - 23,4 

A.n Sachanlagen 544,02 537,89 - 6,13 - 1,1 

A.ILOl Grundstücke und Grundstückseinrichtungen 291,78 291,78 + 0,00 + 0,0 

GB 12.01 Außenpolitische Planung, Infrastruktur u. Koordination 291,78 291.78 + 0,00 + 0,0 

A.IL02 Gebäude und Bauten 237,87 232,13 - 5,73 - 2,4 

GB 12.01 Außenpolitische Planung , Infrastruktur u. Koordination 237,87 232,13 - 5,73 - 2,4 

A.IV Beteiligungen 20,11 20,11 0,00 0,0 

A.V Langfristige Forderungen 1,06 1,55 + 0,49 + 46,3 

B Kurzfristiges Vermögen 56,15 48,00 - 8,15 -14,5 

B.n Kurzfristige Forderungen 36,23 26,81 - 9,41 - 26,0 

B.m Vorräte 0,05 0,05 0,00 0,0 

B.IV Liquide Mittel 19,87 21,13 + 1,26 + 6,3 

C Nettownn6gen (AuIglekhsposten) 511.24 551.33 - 22.11 - 3.1 

C.I Neubewertungsrücklagen (Umbewertungskonto) 0,36 0,36 0,00 0,0 

C.IV Jährliches Nettoergebnis (inkl. 'Personal. das für Dritte leistet") - 423,11 - 458,46 - 35,35 +8,4 

GB 12.01 Außenpolitische Planung , Infrastruktur u. Koordination - 230,22 - 233,74 - 3,52 + 1,5 

GB 12.02 Außen· und integrationspolitische Maßnahmen - 192,90 - 224,72 - 31,82 + 16,5 

C.V Saldo aus der jährl. Eröffnungsbilanz 587,17 580,38 - 6,79 - 1,2 

C.VI Bundesfinanzierung 416,81 436,05 + 19,24 + 4,6 

D+E Fremdmtttel 42.12 50.71 + 1.14 + 20.5 

D Langfristige Fremdmittel 17,90 17,95 + 0,05 + 0,3 

D.n Langfristige Verbindlichkeiten 0,28 0,05 - 0,23 - 82,5 

D.m Langfristige Rückstellungen 17,62 17,90 + 0,28 + 1,6 

Kurzfristige Fremdmittel 24,22 32,82 + 8,59 + 35,5 

UI Kurzfristige Verbindlichkeiten 17,99 26,59 + 8,60 + 47,8 

E.m Kurzfristige Rückstellungen 6,24 6,23 - 0,00 - 0,0 

1) Zu den Kriterien für die Auswahl der Positionen der Vermögensrechnung siehe die ErLäuterungen im Wegweiser. 

UG 12 

Quelle: HIS 

Anteil 
Stand 

31.12.2015 an 
Vermögen bzw. 
Fremdmitteln 

in % 

100.0 

92,1 

0,3 

88,3 

47,9 

47,9 

38,1 

38,1 

3,3 

0,3 

7,9 

4,4 

0,0 

3,5 

100.0 

35,4 

0,1 

35,3 

64,6 

52 ,4 

12,3 

Quellen: HIS, eigene Berechnung 
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Das Vermögen zum 31. Dezember 2015 betrug in der UG 12 "Äuße­
res" 609,09 Mio. EUR und sank gegenüber 31. Dezember 2014 um 
- 14,26 Mio. EUR (- 2,3 0/0). Der Anteil des kurzfristigen Vermögens betrug 
7,9 % und der des langfristigen Vermögens 92,1 0/0. Dem Vermögen stan­
den Fremdmittel zum 31. Dezember 2015 von 50,76 Mio. EUR gegenüber, 
die im Vergleich zum 31. Dezember 2014 um + 8,64 Mio. EUR (+ 20,5 0/0) 

anwuchsen. Die Fremdmittel zum 31. Dezember 2015 waren zu 64,6 0/0 

kurzfristig und zu 35,4 % langfristig. Nachdem das Vermögen die Fremd­
mittel überstieg, ergab sich ein Nettovermögen (Ausgleichsposten) zum 
31. Dezember 2015 von 558,33 Mio. EUR (- 22,91 Mio. EUR bzw. - 3,9 0/0 

gegenüber 31. Dezember 2014). 

A. und B. Vermögen 

Das Vermögen zum 31. Dezember 2015 (609,09 Mio. EUR) setzte sich im 
Wesentlichen wie folgt zusammen: 

- A.1l Sachanlagen: 537,89 Mio. EUR (88,3 0/0), davon 291,78 Mio. EUR 
für Grundstücke und Grundstückseinrichtungen sowie 
232,13 Mio. EUR für Gebäude und Bauten. 

Nach Angaben des BMEIA beinhalteten die Positionen Grundstücke und 
Grundstückseinrichtungen sowie Gebäude und Bauten im Wesentlichen 
die Grundstücke und Gebäude der österreichischen Vertretungsbehörden 
im Ausland. 
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4.2 Konsolidierte Ergebnis- und Finanzierungsrechnung 

Tabelle 4.2- 1: UG 12 - Vergleich der konsolidierten Ergebnis- und Finanzierungsrechnung1l 

UG 12 Äußeres 

Position 
Position 

ER (FR") 
Ergebnisrechnung 

(Finanzierungsrechnung) 

Ergebnis aus der 

A 
operativen Verwlltungs-
tJtigkeit (. A.I + A.II 
- A.III - A.IV) 
Erträge aus 

A.lI der operativen 
Verwaltungstätigkeit 

A.III Personalaufwand 

A.lII.Ol Bezüge 

GB 12.01 Au ßen politische 
Planung, Infrastruktur u. 
Koordination 

A.lV 
Betrieblicher 
Sachaufwand 

A.lV.02 Mieten 

GB 12.01 Außenpolitische 
Planung , Infrastruktur u. 
Koordination 

Abschreibungen 

A.IV.ll 
auf Sachanlagen 
und immaterielle 
Vermögenswerte 

GB 12.01 Außenpolitische 
Planung, Infrastruktur u. 
Koordination 

B Trlnsferergebnis 
(. B.I - B.II) 

B.l Erträge aus Transfers 

B.lI Transferaufwand 

Aufwan d für Transfers 

B.lI.Ol 
an öffentliche 
Körperschaften und 
Rechtsträger 

GB 12.02 Außen- und 
in teg rati 0 nspo litisch e 
Maßnah men 

Aufwand für Transfers 

B.l1.02 
an ausländische 
Körperschaften und 
Rechts t räger 
GB 12.02 Außen- und 
integrationspolitische 
Maßnahmen 

B.1I.02.02 Orittländer 

B.I1.03 
Aufwand für Transfers an 
Unternehmen 

GB 12.02 Außen- und 
integrationspolitische 
Maßnahmen 

Ergebnis IUS d. 

C operativen Verwlltungs-
titigkeit und Transfers 
(. A + B) 

0 
FInanzergebnis 
(. 0.1 - 0.11) 

0.1 Fi nanzerträge 

Ergebn isrechnu ng (ER) 

I I 
Veränderung 

2014 2015 
2014: 2015 

in Mio . EUR in '10 

- 224,16 - 228,20 -4,04 + 1,8 

3,35 6,49 + 3,15 + 93,9 

122,76 124,75 + 1,99 + 1,6 

59,55 60,66 + 1,11 + 1,9 

59,55 60,66 + 1,11 + 1,9 

104,74 109,94 + 5,19 + 5,0 

17,06 16,55 - 0,51 - 3,0 

17,06 16,55 - 0,51 - 3,0 

10,95 10,57 - 0,38 - 3,5 

10,95 10,57 - 0,38 - 3,5 

- 191,01 - 230,31 - 31,30 + 15,7 

1,18 1,58 + 0,40 + 34,1 

200,19 231,89 + 31,70 + 15,8 

15,01 27,50 + 12,49 + 83,2 

12,66 

99,18 

96,03 

83.43 

77.74 

77.03 

25,15 

115,29 

112,74 

99,36 

77,48 

77,03 

+ 12,49 + 98,7 

+ 16,12 + 16,3 

+ 16,71 + 17,4 

+ 15,92 + 19,1 

- 0,26 - 0,3 

- 423,16 - 458,50 - 35,34 + 8,4 

+ 0,05 + 0,04 - 0,01 - 16,2 

0,05 0,04 - 0,01 - 16,2 

Finanzieru ngsrech nun g (FR) 

2014 

-217,61 

.---

3,36 

121,07 

59,56 

59,56 

99,90 

24,24 

24,24 

1,18 

192,58 

15,00 

12,65 

91,45 

88,59 

75.87 

77,74 

77,03 

-4Of,01 

+0,05 

0,05 

2015 

in Mio. EUR 

- 216,10 

= 
5,46 

125,61 

60,76 

60,76 

95,96 

13,67 

13,67 

1,58 

215,69 

27,61 

25,25 

98,79 

95,59 

81 ,84 

77,58 

77,03 

-tUO,IO 

+0,G4 
'--- -

0,04 

Veränderung 
2014: 2015 

in '1'. 

+ 1,51 -0,7 

: 

+ 2,10 + 62,6 

+ 4,53 + 3,7 

+ 1,20 + 2,0 

+ 1,20 + 2,0 

- 3,94 - 3,9 

- 10,56 - 43,6 

- 10,56 - 43,6 

+0,40 + 34,1 

+ 23,11 + 12,0 

+ 12,61 + 84,0 

+ 12,60 + 99,6 

+ 7,34 + 8,0 

+ 7,00 + 7,9 

+ 5,97 + 7,9 

- 0,16 - 0,2 

- 21,11 +5,1 

-0,01 -1',1 - '"- -
- 0,01 - 16,2 

Abweichung 
2015 

ER : FR 

in Mio. EUR 

+ 12,09 

- 1,03 

+ 0,85 

+ 0,10 

+ 0,10 

- 13,98 

- 2,88 

- 2,88 

- 10,57 

- 10,57 

+ 16,20 

0,00 

- 16,20 

+ 0,11 

+ 0,11 

- 16,51 

- 17,15 

- 17,51 

+ 0,09 

0,00 

+ 28,30 

0,00 

0,00 
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UG 12 Äußeres 
Veränderung Veränderung 

Abweichung 

2014: 2015 2014: 2015 
2015 

ER : FR 

Position 
Position 

ER (FR') 
Ergebnisrechnung in Mio. EUR in Ofo in Mio. EUR in 0(0 in Mio. EUR 

(Finanzierungsrechn ung) 

aus 

C' 
empfangenen s. 

+ 0,01 
gewährten Darlehen 
und Vorschüssen 

D* 
Geldfluss aus der 

- 4,18 
Investitionstätigkeit 
Nettoergebnts 

E 
(ER: C + D) / 

- 423,11 - 458,46 - 35,35 +8,4 -415,11 -434,33 -11,52 + 24,14 
Nettoftnanzterungssaldo 
(FR: C + D + C* + D*) 
davon Erträge/ 

4,58 8,12 + 3,54 + 77.3 4,77 7,25 + 2,48 + 52,0 - 0,87 
EinzahLungen 
davon Aufwendungen/ 

427,69 466,58 + 38,89 + 9,1 420,58 441,58 + 21,00 + 5,0 - 25,00 
AuszahLungen 
davon Aufwand aus 

0,04 + 0,04 - 0,04 
Vorperioden 
um Vorperioden 
bereini gtes - 423,11 - 458,42 - 35,31 + 8,3 - 415,81 - 434,33 - 18,52 + 4,5 + 24,10 
Nettoergebnis 

1) Zu den Kriterien für die Auswahl der Positionen der Ergebnis- und Finanzierungsrechnung siehe die Erläuterungen im Wegweiser. 

64 

Quellen: HIS, eigene Berechn ung 

In der UG 12 "Äußeres" betrug das Nettoergebnis 2015 (E) der konsoli­
dierten Ergebnisrechnung - 458,46 Mio. EUR. Es setzte sich zusammen aus 

dem Ergebnis aus der operativen Verwaltungstätigkeit (A) von 
- 228,20 Mio. EUR (- 4,04 Mio. EUR gegenüber 2014), 

dem Transferergebnis (B) von - 230,31 Mio, EUR (- 31,30 Mio. EUR 

gegenüber 2014) und 

dem Finanzergebnis (D) von + 0,04 Mio. EUR (- 0,01 Mio. EUR 

gegenüber 2014). 

Die Erträge in der UG 12 machten 8,12 Mio. EUR 

darunter 6,49 Mio. EUR aus der operativen Verwaltungstätigkeit 
(A.U), 1,58 Mio. EUR aus Transfers (B.I) sowie 0,04 Mio. EUR aus 

Finanzerträgen (D.n 

und die Aufwendungen 466,58 Mio. EUR aus 

darunter 124,75 Mio. EUR aus Personalaufwand (A.III) , 
109,94 Mio. EUR aus betrieblichem Sachaufwand (A.N) sowie 

231,89 Mio. EUR aus Transferaufwand (B.II). 
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Das Nettoergebnis 2015 verschlechterte sich um 35,35 Mio. EUR bzw. um 
8,4 % gegenüber 2014. 

A. Ergebnis aus der operativen Verwaltungstätigkeit 

Die Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit (All) betrugen 
6,49 Mio. EUR. 

Den Erträgen standen Aufwendungen für Personal (AIII) von 124,75 Mio. EUR 
und betrieblichen Sachaufwand (AIV) von 109,94 Mio. EUR gegenüber. 

- Die wesentlichen Positionen im Personalaufwand betrafen Bezüge 
(60,66 Mio. EUR). 

Nach Angaben des BMEIA beinhalte die Position Personalaufwand Gehälter 
von Beamten (36,68 Mio. EUR) und Vertragsbediensteten (23,53 Mio. EUR). 
Die höheren Aufwendungen resultierten insbesondere aus den gesetzlich 
vorgeschriebenen Anpassungen der Bezüge. 

B. Transferergebnis 

Die Erträge aus Transfers (B.I) betrugen 1,58 Mio. EUR. Den Erträgen stand 
ein Transferaufwand (B.II) von 231,89 Mio. EUR gegenüber. 

- Der Transferaufwand entstand insbesondere für Transfers an aus­
ländische Körperschaften und Rechtsträger (115,29 Mio. EUR) sowie 
Transfers an Unternehmen (77 ,48 Mio. EUR). 

Das Transferergebnis 2015 verschlechterte sich um 31,30 Mio. EUR bzw. 
um 15,7 % gegenüber 2014. Bedeutende Veränderungen waren zu beo­
bachten bei 

dem Transferaufwand (B.II) von + 31,70 Mio. EUR: darunter Transfers 
an öffentliche Körperschaften und Rechtsträger (+ 12,49 Mio. EUR) 
sowie Transfers an ausländische Körperschaften und Rechtsträger 
(+ 16,12 Mio. EUR). 

Nach Angaben des BMEIA sei es zu höheren Transferaufwendungen an 
öffentliche Körperschaften und Rechtsträger aufgrund der Beiträge zum 
Fonds zur Integration von Flüchtlingen (7,59 Mio. EUR) und der Zuschüsse 
für die Sprach förderung an die Länder im Zusammenhang mit früher 
sprachlicher Förderung in institutionellen Kinderbetreuungseinrichtungen 
für die Kindergartenjahre 2015/16 bis 2017/18 und Deutschkursplätzen 
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(4,90 Mio. EUR) gekommen. Laut BMElA resultiere die Abweichung bei 
den Transfers an ausländische Körperschaften und Rechtsträger insbeson­
dere aus höheren Beitragsvorschreibungen der Vereinten Nationen für frie­
denserhaltende Maßnahmen. 

E. Nettoergebnis versus Nettofmanzierungssaldo 

Der Nettofmanzierungssaldo aus der konsolidierten Finanzierungsrechnung 
fIel mit - 434,33 Mio. EUR um + 24,14 Mio. EUR günstiger aus als das Net­
toergebnis aus der konsolidierten Ergebnisrechnung (- 458,46 Mio. EUR). Im 
Nettofinanzierungssaldo waren Ein- und Auszahlungen des Geldflusses aus 
empfangenen sowie gewährten Darlehen und Vorschüssen (+ 0,01 Mio. EUR) 
sowie Ein- und Auszahlungen des Geldflusses aus der Investitionstätig­
keit (- 4,18 Mio. EUR) berücksichtigt, die im Nettoergebnis nicht enthal­
ten waren. 

Weitere Unterschiede zwischen dem Nettofinanzierungssaldo und dem Net­
toergebnis beruhten auf Abweichungen zwischen dem Ergebnis aus der 
operativen Verwaltungstätigkeit (A) (+ 12,09 Mio. EUR) und dem Transfer­
ergebnis (B) (+ 16,20 Mio. EUR) vom korrespondierenden Geldfluss. Dafür 
verantwortlich waren im Wesentlichen folgende Positionen: 

Abweichungen beim betrieblichen Sachaufwand (A.lV) von 
- 13,98 Mio. EUR: davon Abschreibungen auf Sachanlagen und 
immaterielle Vermögenswerte (- 10,57 Mio. EUR) sowie 

Abweichungen beim Transferaufwand (B.II) von - 16,20 Mio. EUR: 
davon Transfers an ausländische Körperschaften und Rechtsträger 
(- 16,51 Mio. EUR). 

Der Abweichung beim betrieblichen Sachaufwand lag vor allem die nicht-fi­
nanzierungswirksame Erfassung von Abschreibungen für Abnutzung 
(- 10,57 Mio. EUR) zugrunde. Im Bereich des Transferaufwands waren die 
Abweichungen zwischen Ergebnisrechnung (Aufwendungen) und Finan­
zierungsrechnung (Auszahlungen) vor allem aufPeriodenabgrenzungen im 
Zusammenhang mit Auslandseinsätzen, Missionen in der Demokratischen 
Republik Kongo, Darfur, Somalia, Haiti und Mali zurückzuführen. 
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4.3 Voranschlagsvergleichsrechnungen 

4.3.1 Ergebnishaushalt 

Tabelle 4.3-1: UG 12 - Ergebnishaushalt 2015 

Ergebnis haushalt 

Erfolg I Voranschlag I Erfolg 

I 
Veränderung Erfolg Abweichung 

UG 12 2014 2015 2015 2014: 2015 Voranschlag 2015 : Erfolg 2015 
Äußeres 

I I in Mio. EUR in "10 in Mio. EUR in "10 

Erträge 4,58 16,46 8,12 + 3,54 + 77,3 - 8,34 - 50,7 

Aufwendungen 427,69 417,38 466,58 + 38,89 + 9,1 + 49,20 + 11,8 

Nettoergebnts - 423,11 - 400,92 - 458,46 - 35,35 + 8,4 - 57,55 + 14,4 

Quellen: HIS. eigene Berechnung 

Im Jahr 2015 betrugen die Erträge in der UG 12 "Äußeres" 8,12 Mio. EUR. 
Sie waren gegenüber 2014 um 3,54 Mio. EUR (+ 77,3 010) angestiegen und 
gegenüber dem Voranschlag um 8,34 Mio. EUR (- 50,7 0/0) gesunken. 

Die Aufwendungen des Jahres 2015 waren mit 466,58 Mio. EUR um 
38,89 Mio. EUR (+ 9,1 0/0) höher als im Jahr 2014. Gegenüber dem Vor­
anschlag waren die Aufwendungen um 49,20 Mio. EUR (+ 11,8 010) höher. 

Das Nettoergebnis der UG 12 "Äußeres" lag 2015 bei - 458,46 Mio. EUR. 
Es war um 35,35 Mio. EUR schlechter und damit um 8,4 % höher als jenes 
für 2014 (- 423,11 Mio. EUR) und um 57,55 Mio. EUR schlechter und damit 
um 14,4010 höher als im Voranschlag (- 400,92 Mio. EUR) angenommen. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach Glo­
balbudgets; die nachstehend angeführten Begründungen (grüll und kur .. ;,,) 
fassen die vom BMEIA bekannt gegebenen Erläuterungen zusammen. Die 
haushaltsleitenden Organe sind gemäß § 6 Abs. 2 Z 10 BHG 2013 zur Erläu­
terung ihrer Abschlussrechnungen verpflichtet. Diese Erläuterungen fm­
den sich im Detail im Zahlenteil des BRA 2015 der UG 12 "Äußeres" (Tabelle 
1.2.11.1) . 
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Tabell e 4.3-2 : Ergebnishaushalt, UG 12 - Voranschlagsvergleich 201 5 nach GB und 
MVAG 

Ergebnishausha lt 

6112.01 

GI 12.02 

68 

Voranschlag Erfolg Abweichung 

UG 12 Äußeres 2015 I 2015 I Voranschlag 2015 : Erfolg 2015 

in Mio. EUR T in ." 

Erträge 16,46 8,12 - 8,34 - 50,7 

Aufwendungen 417,38 466,58 + 49,20 + 11,8 

NettoergebnIs - 400,92 - 458,46 - 57,55 

AuBenpolttfsdle .... nung. Infrastruktur u. 
KoonItMtlon 
Ert räge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 

14,22 4,42 - 9,80 - 68,9 
Transfers 
Fi nanzert räge 0,16 0,04 - 0,12 - 74,0 

Erträge 14,38 4,46 - 9,92 - 69,0 

Pe rsonalaufwan d 129,29 124,75 - 4,53 - 3,5 

Transferaufwand 7,06 5,92 - 1,14 - 16,2 

Betrieblicher Sachaufwand 112,79 107,54 - 5,26 -4,7 

Aufwendungen 249,14 238,20 - 10,93 -4,4 

AuBen- und Integnttonspolttfsche IUBnahmen 
Erträge aus der operativen Verwaltungs tätigkeit und 

2,08 3,66 + 1,58 + 75,7 
Transfers 
Erträge 2,08 3,66 + 1,58 + 75,7 

Transferaufwand 168,24 225,98 + 57,74 + 34,3 

Betrieblicher Sachaufwand 2,40 + 2,40 

Aufwendungen 168,24 228,38 + 60,14 + 35,7 

Quellen: HIS. eigene Berech nu ng 

Mehraufwendungen i m GB 12.02 "Außen- und integrationspolitische Maß­

nahmen" 

+ 57,74 Mio. EUR in der MVAG "Transferaufwand" 

Mehraufwendungen infolge zusätzlich gesetzter Maßnahmen im Bereich "En/­
wicklungszusammenarbeit und Auslandskatas/rophenfonds" (+ 16,60 Mio. 
EUR) , da die bilateralen Mittel für Entwicklungszusammenarbeit der 
Austria De/lclopment Agency (ADA) für das Jahr 2015 auf dem Stand des 
Jahres 2014 gehalten werden soll/en; weitere Mehraufwendungen betrafen 
Beiträge al1 diuerse Internationale Organisationen als Reaktion auf die 
Syrien-Krise, aber auch die periodengerechte Abrechnung I'on Geschäfts­
fällen i.Z.m. weitereIl internationalen Krisenherden (+ 27,/5 Mio. EUR); 
des wC'iteren führten Aufwendungen für diverse Integrationsmaßnahmen 
(+ /3,98 Mio. EUR) zu Mehraufwendungen. 
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4.3.2 Finanzierungshaushalt 

Tabelle 4.3-3: UG 12 - Finanzierungshaushalt 2015 

Fi n a nzieru ngsh ausha I t 

Zahlungen I Voranschlag I Zahlungen I Veränderung Zahlungen Abweichung 
UG 12 2014 2015 2015 2014: 2015 Voranschlag 2015 : Zahlungen 2015 

Äußeres 

I I in Mio. EUR in Ofo in Mio. EUR in % 

Einzahlungen 4,77 5,77 7,25 + 2.48 + 52,0 + 1,48 + 25.7 

Auszahlungen 420,58 409,14 441,58 + 21,00 + 5,0 + 32,44 + 7,9 

Nettoflnlnzterungssaldo - 415,11 - 403,37 - 434,33 - 11,52 + 4,5 - 30,116 + 7,7 

Quellen: HIS, eigene Berechnung 

Im Jahr 2015 betrugen die Einzahlungen in der UG 12 "Äußeres" 
7,25 Mio. EUR. Sie waren gegenüber 2014 um 2,48 Mio. EUR (+ 52,0 Ofo) 
und gegenüber dem Voranschlag um 1,48 Mio. EUR (+ 25,7 Ofo) angestiegen. 

Die Auszahlungen des Jahres 2015 waren mit 441,58 Mio. EUR um 
21,00 Mio. EUR (+ 5,0 0/0) höher als im Jahr 2014. Gegenüber dem Voran­
schlag waren die Auszahlungen um 32,44 Mio. EUR (+ 7,9 0/0) höher. 

Der Nettofmanzierungssaldo der UG 12 "Äußeres" lag 2015 bei 
- 434,33 Mio. EUR. Er war um 18,52 Mio. EUR schlechter und damit um 
4,5 % höher als jener für 2014 (- 415,81 Mio. EUR) bzw. um 30,96 Mio. EUR 
schlechter und damit um 7,7 Ofo höher als im Voranschlag (- 403,37 Mio. EUR) 
angenommen. 

Folgende Tabelle zeigt die Voranschlagsabweichungen gegliedert nach Glo­
balbudgets; die nachstehend angeführten Begründungen (blau und kursiv) 

fassen die vom BMEIA bekannt gegebenen Erläuterungen zusammen. Die 
haushaltsleitenden Organe sind gemäß § 6 Abs. 2 Z 10 BHG 2013 zur Erläu­
terung ihrer Abschlussrechnungen verpflichtet. Diese Erläuterungen finden 
sich im Detail im Zahlenteil des BRA 2015 der UG 12 .,Äußeres" (Tabelle 1.2.8.1) . 
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Tabelle 4.3-4: Finanzierungshaushalt, UG 12 - Voranschlagsvergleich 2015 nach GB 
und MVAG 

Fi na n zi eru n g sh a us halt 

" 12.01 

" 12.G2 

70 

Voranschlag I Zahlungen I Abweichung 

UG 12 Äußeres 2015 2015 Voranschlag 2015 : Zahlungen 2015 

in Mio. EUR I in % 

Einzahlungen 5,77 7,25 + 1,48 + 25,7 

Auszahlungen 409,14 441,58 + 32,44 + 7,9 

Nettotln.nzterungsuldo - 403,37 -434.33 - 30." 

W ••• IItIIdII ........ 1ftfnstndctur ... 

Einzahlungen aus der operativen 3,51 3,62 + 0,12 + 3,4 Verwaltungstätigkeit und Transfers 

Einzah lungen aus der Investitionstätigkeit 0,10 0,13 + 0,03 + 27,9 

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 0,09 0,03 - 0,05 - 60,4 
sowie gewährten Vorschüssen 

Elnzlhlungen 3,69 3,7' + 0,10 + 2.' 
Auszahlungen aus der operativen 226,28 221,57 - 4,71 - 2,1 
Verwaltu n gstätig kei t 
Auszahlungen aus Transfers 7,06 6,75 - 0,31 - 4,4 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 7,47 4,31 - 3,16 - 42 ,3 

Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 0,10 0,02 - 0,08 - 80,2 
sowie gewährten Vorschüssen 

Auszlhlungen 240.'0 232.'4 - 1.2' - 3.4 

.- ........... 
Einzahlungen aus der operativen 2,08 3,47 + 1,39 + 66,6 
Verwaltungstätigkeit und Transfers 

Elnzlhlungen 2.01 3.47 + 1.31 +66.' 

Auszahlungen aus Transfers 168,24 208,94 + 40,70 + 24,2 

Ausuhlungen 161.24 201.94 + 40.70 + 24.2 

Quellen: HIS, eigene Berechnung 

Mehrauszahlungen im GB 12.02 "Außen- und integrationspolitische Maß­
nahmen" 

+ 40,70 Mio. EUR in der MVAG "Auszahlungen aus Transfers" 

Mehrauszahlungen infolge zusätzlich gesetzter Maßnahmen im Bereich "Ent­
wicklungszusammenarbeit und Auslandskatastrophenfonds" (+ 16,60 Mio. 
EUR), da die bilateralen Mittelfür Entwicklungszusammenarbeit der Austria 
Development Agency (ADA) für das Jahr 2015 auf dem Stand des Jahres 
2014 gehalten werden sollten; weitere Mehrauszahlungen betrafen Beiträge 
an Internationale Organisationen u.a. zur Bewältigung der Syrien-Krise 
(+ 8,50 Mio. EUR) sowie Auszahlungen für diverse Integrationsmaßnahmen 
(+ 14,10 Mio. EUR). 
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Tabelle 4.3 - 5: 

Fi na n zi eru n gs ha u sh a lt 

UG 12 
Äußeres 

Detailbudgetrücklagen 

Zweckgebundene 
Ei nza h lu n 9 srücklagen 

6eumtsumm. 

UG 12 

4.3.3 Haushaltsrücklagen 

UG 12 - Entwicklung der Haushaltsrücklagen 2015 

Anfangs- I I Entnahme I Auflösung I Zuführung I Endbestand I Veränderung 
bestand Umbuchung 2014: 2015 

in Mio . EUR I in "10 

86,90 - 28,23 + 0,64 59,31 - 27,59 - 31,7 

0,37 - 0,30 + 0,04 0,11 - 0,26 - 69,9 

17,27 - 21,53 +0,61 59,42 - 27,15 - 31,9 

QueUen : Rücklagengebarung, eigene Berechnung 

Der Stand der Rücklagen in der UG 12 "Äußeres" belief sich zum 31. Dezem­
ber 2014 auf 87,27 Mio. EUR und veränderte sich durch Entnahmen 
(28,53 Mio. EUR) und Zuführungen (0,68 Mio. EUR) auf 59,42 Mio. EUR 
zum 31. Dezember 2015. Im Verhältnis zu den veranschlagten Auszah­
lungen (409,14 Mio. EUR) entsprach der Stand zum 31. Dezember 2015 
einem Anteil von 14,5 0/0. Im BFG 2015 war für die UG 12 eine Rücklagen­
verwendung von 10,00 Mio. EUR berücksichtigt, die in der mittelfristigen 
Finanzplanung nicht enthalten war und die Auszahlungsobergrenze für das 
Jahr 2015 (420,14 Mio. EUR) erhöhte (siehe auch TZ 4.4). 
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UG 12 

TabeUe 4.4-1 : 

Fi na nz ie r u n gsha us h a lt 

UG 12 
Äußeres 

Auszahlungen/ 
Auszahlungsobergrenze gesamt 

Anteil der UG 12 

Auszahlungen/ 
Auszahlungsobergrenze Rubrik 0,1 

Anteil der UG 12 
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4.4 Finanzrahmen 

Ausgehend von den tatsächlichen Auszahlungen 2015 stellen sich die Aus­
zahlungsobergrenzen für die UG 12 "Äußeres" gemäß BFRG für die Finanz­
jahre 2016 bis 2020 wie folgt dar: 

UG 12 - Entwicklung der Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG bis 2020 

Auszahlungen Auszahlungsobergrenzen gemäß BFRG Veränderung 
(Ist) 

durch-
2015 2016 2017 2018 2019 2020 2015 (Ist) : 2020 schnittIIch 

jährlich 

in Mio. EUR T in "10 

441,51 472,68 529,99 472,67 478,38 495,52!l + 51,Mll + 12.~ 1 +2,1 

74.589,49 78.107,49 78.202,70 78.814,08 80.408,66 83.038,37 + 8.448,88 + 11,3 + 2,2 

0,6 "10 0,6 % 0,7 % 0,6 "10 0,6 % 0,6 % + 0,0 "Io-Punkte 

8.700,11 9.723,54 9.653,34 9.235,99 9.252,45 9.525,66 +825,56 + 1,8 

5,1 'Yo 4,9 "10 5,5 ~. 5,1 ~. 5,2 "10 5,2 ~. + 0,1 'Yo-Punkte 

Quellen : HIS. BFRG 2016 - 2019. 2017 - 2020. eigene Berechnung 

Bis zum Jahr 2020 soll die Auszahlungsobergrenze für die UG 12 "Äußeres" 
um + 53,94 Mio. EUR (+ 12,2 Ofo) auf 495,52 Mio. EUR ansteigen. Dies ent­
spricht einer Veränderungs rate gegenüber den tatsächlichen Auszahlungen 
2015 von + 2,3 % im Jahresdurchschnitt. Für das Jahr 2017 ist ein Anstieg 
der Auszahlungsobergrenze auf 529,99 Mio. EUR (+ 20,0 % im Vergleich 
zu den Auszahlungen 2015) vorgesehen. Im Jahr 2015 betrug der Anteil 
der UG 12 "Äußeres" an den Gesamtauszahlungen 0,6 % und an den Aus­
zahlungen der Rubrik 0,1 5,1 0/0. Der Anteil der UG 12 an der Gesamt-Aus­
zahlungsobergrenze soll bis 2020 unverändert bei 0,6 % bleiben bzw. soU 
er innerhalb der Rubrik 0,1 auf 5,2 % ansteigen. 

Laut Strategiebericht der Bundesregierung 2017 bis 2020 seien die wich­
tigsten laufenden bzw. geplanten Maßnahmen und Reformen in der UG 12 

"Äußeres" 

Armutsbekämpfung, Migrationsvermeidung und Schaffung von 
Rückkehranreizen durch Entwicklungsprojekte, humanitäre Hilfe 
und Zusammenarbeit auf europäischer und internationaler Ebene; 
Fortsetzung der "humanitären Initiative" im Abrüstungsbereich; 
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